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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom2 .Juni .

Vorsitzende:Bgm. Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß.
NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswerdendiePrälimin,

nararbeitenimstädtischenVersorgungsheimeinLainzimeraten
Semester1914mitdenKostenvon28. 000Kgenehmigt.DerAbteilungderLiegenschaft. Z.1184im3 .Bezirkan
derPaulusgassein2Baustellenwirdzugestimmt.StR.OppenbergerbeantragtdieUmwandlungderSchulräume
undWerkstätten.(Ang. )DasvonStR.NemetzvorgelegteProjektfürdieAsphaltma-¬
kadamisierunginderSchwarzhorngasseim5.Bezirkzwischender
ReinprechtsdorferstraßeundSpengergassewirdmitdenKostenvon
22. 310Kgenehmigt.StR.OppenbergerbeantragtdieGenehmigungderAbteilungder
Parzellen. Z.1805im11.Bezirkauf3Baustellen.(Ang)DasvonStR.BechantvorgelegteProjektfürdenKanalneubau
indenGassen1 ,2und3nächstderGlanzinggasseim18 .Bezirk
wirdmitdenKostenvon36,000KgenehmigtNacheinemBerichtedesStRHermannwerdenfürdieEtnrich¬
tungdesSchubertmuseumeim9 .BezirkMehrauslagenper1046K

bewilligt .NacheinemBerichtedesStR.NemetzwirdfürdenBaudes
Materlaldepotsim5.BezirkBrandmayergasse24einNachtragskredit
von8374Kbewilligt.SthBaronbeantragtNiveauherstellungeninderSieveringer¬
straßeim59.BezirkmitdenKostenvon6000K.(Ang.)DervonStR.Schneidervorgelegte35.Pahresterichtder
städt .PrüfungeanstaltfürhydraulischeBindemittelwirdzur
Kenntnisgenommen.

DemProjektefürdieRegulierungundUmpflasterungderLand-¬
straßerHauptstraßezwischenInvalidenstraßeundBeatrixgasseim
3 .BezirkwirdnacheinemBerichtedesStR.Dr.HaasmitdenKo¬
stenvon43,900Kzugestimmt.NacheinemBerichtedesStR.Knollwirddieöffentliche
BeleuchtungdesZugangeszudenWohnhäusernderArbeiterder
städtGaswerkenächstderBrünnerstraßeim21Bezirkmitden
Kostenvon6100KbewilligtStR.GräfbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtungderOttakringerstraße,WichtelgasseundLambertgasse
im16 .BezirkmitdenKostenvon6800K.(Ang. )DasvonStR.WagnervorgelegteProjektfürdieAsphaltmaka-¬
damisierungderKaiserJosefstraßeim2 .BezirkzwischenTabor¬

straßeundKleinenStadtgutgassewirdmitdenKostenvon22.000EwiriBürgermeisterDr.Weiskirchner. ademBandesschulinspektor
genehmigtErsteösterreichischeSpar-CasseImMaidJ .wurdenbei

derErstenösterreichischenSpar-Cassevon20. 511Parteien
10,111. 742Keingelegtundan19. 725Parteien8,646. 350K
rückgezahlt ,beiderHypotheken-LiquidaturanDarlehen
999.100Kzugezähltunddagegen1,281.096Krückgezahltund
beiderEffekten -undVorschuß-AbteilunganWechseln
18,704.221Keskomptiertund15,154.716Keinkasstert.Ende
desMonatesbetrugderStanddesEinlagskapitales534,141. 106K,
derHypothekardarlehen319,568. 602K,desWachselportefenilles

desHoftraktesimHause2.BezirkZirkusgasse5inKleinwohnungen40,382.455K.BefderPfandbriefanstaltwurden45.593Keinge-¬zahlt.AmSchlussedesMonatebetrugendiesämtlichenaushaftenz
denPfandbrief-Darlehen19,266.589K,derTilgungs-undEinlö¬
aungsfonds124. 611K,diePfandbriefeimUmlaufe19,391200K.

HofratDr .RiegerunddemStadtratOppenbergerdiedoppeltgroße
goldeneSalvator-Medaikke,sowieeinerReihevonanderenPersonen
diegoldeneSalvator-MedailleundDiplomeüberreichen.
DerVorsteherderGenossenschaftderLand-undStadt-Lohnfuhr¬werkerEduardReuter,demdasBürgerrechtmitNachsichtderTaxen
verliehenwurde,wirddenBürgereidablegen.

Vomstädt.StrandbadGänsehäufsl.GesternbesuchtederKorps-¬
kommandantvonWien. dI .BlasiusSchemuadasstädt .Strandbad
Gänsehäufel.DerKorpskommandant,derinBegleitungdesFeld-¬
marschall-LeutnantsFath ,desGeneral-StabschefsOberstGreiner
undmehrererStabsoffiziereerschienenwar ,wurdeamEingangeindieBadeanstaltvonGemeinderatAngeli,Magistrats-Kommiesär

Piederin VertretungdesMagistratsreferentenMagistratrat
HanischundBetriebsleiterBauinspektorBischankaempfangenund
durchdieeinzelnenBadeabteilungen ,diesichtrotzderungän¬
stigenWitterungeineslabhaftenBesucheserfreuten ,geleitet.
DieOffizieregabenmehrmalsihrerhohenBefriedigungüherdas

VorrückungvonLehrpersonen.DerStadtrathatnacheinemBerichtelendenKünstlerinnendieBeweggründedar,welchedieVeranlassung
desStR .TomoladieVorrückungderLehrpersonenu .zw.des
Bürgerschullehrers2 .KlasseRudolfKlügel,derVolksschul¬

Pauer,OlgaFischer,AnnavonSchweikhardt,sowiederprovisorischenDehrerin/2.KhasseMargareteObermann,
EmmaWiessner,PaulineVranyundJosefineRusner,sowiedesr
BezirksaushilfslehrernJosefMüllerundGeorgHanischimWege
derZeitbeförderunggenehmigt.
ZurFragederErrichtungeinerMilchübernahmsstelleImStadtrate
berichteteheuteCemeinderatPartiküberdenBeschlußdesgemein-¬
derätlichenApprovisionierungsausschuesesnachwelchemderAntrag
stellefürMilchabzulehnensei .UeberAntragdesReferentenschloßsichderStadtratdemAntragedesAusschussesaufAblennungWAchauansHerz,dieMöglichkeiteinerMalschuleinKremszuer¬

an
KommunalsparkasseDöblingBeiderKommunalsparkasseDöbling

GeseheneAusdruckundschiedenmitbestemDankevondengenanntenwurdenimMai. J.von1357Parteien479.660Keingelegtundvon
1046Parteien356. 719Kbehoben.EndedesMonatesbetrugderFunktionären StanddesEinlagsxkapitales12,235.900K,derStandderHypo-¬
thekardarlehen8,818. 147kAusdemRathauseDerGemeinderattrittwiebereitsgemeldet

amFreitagvormittagsundnachmittagszuSitzungenzusammen.-¬in

darunterdieBeratungderBauordnung,Detailprojektfüreine

derErweiterungdesGaswerkesSimmeringunddesBauesdesGaswer-liebenswürdigerWeisezurVerfügunggestellt.Dasprächtige
kesLeopoldaunsamtdenNebenanlagenundAnkaufderLiegenschaftGebäudeselbstistseinWerk.SichganzindenRahmendasalten
1BezirkHäckerstraße10.DiesesdemGrafenPaulNimptschKremseinfügend,verbindetesmiteinemhochmodernenInnernim

örigeHaus,welchesandemprojektiertenStraßenzugAkademie-AeußerndenCharakterderaltenGildenhäuser.Indemmitderstraße-Laurenzerbergliegt,hateinAusmaßvon605Quadratmeter;KolossalbüstedesKaisersausgestattetenVestibuleversammelten
sichdiegeladenenGäste,dieSpitzendesMilitärs,derSiviltder Preis beträgt 305 . 000K .- AmMittwoch5Uhr

nachmittagsfindeteineLürgerklubsiczungstatt .- AmDonnerstagbehördenundderGesellschaft,darunteretnreicherDamenflor.

ZuerstbegrüßtederObmanddesGewerbevereinesHoflieerung
WilhelmdieHästeundgabseinerFreudedarüberAusdruck,das
Gewerbehaus,welcheeaucheineständigeAusstallungKremser
Gewerbefleißesbergs,nunauchderKunstgeöffnetzusehen.ErbeglückwünschtedieAusstellerinnenundsprachdieHoffnung
aus ,daßmitdemzweifelloskünstlerischenErfolgeauchder
notwendigematerielleErfolggleichenSchritthaltenmöge.DarauflegtedieMalerinFräuleinBergvonBraulickimNamenderausstel¬
zuderAusstellungselbstgegebenhatten.SiedankedemGewerbe¬vereinfürdieUeberlassungderAusstellungsräume,danktedem

lehrerinnen2KlasseElisabethEdelmüller,MartaVian,BohumilaStatthalterfürdieUebernamedesProtektoratesundbatdenStatt-¬galtereiratdieAusstellungzueröffnen.DerzurBesorgungder
GemeindegsschäftebestellteStatthaltereisekretärKrysa-Gersch
sprachtWortederBegrüßungnamensderStattgemeinde.Bezirks¬begldekrünschte
hauptmannSatthaltereiratHufnagelimNamendesStatt¬
haltersundimeigenenNamendieausstellendenKünstlerinnen,wel-¬
chemutigdieInitiativezuderAusstellungergriffenhatten.
Daraufhinweisend,wiegeradedieWachaumitihrenunzähligen
ReizeneinsoreichenMotivmaterialfürdenMalerbiete,daßes
wohlpieganzerschöpftwerdenkönnte,aprach/einerjährlichen

derHandelspolitischenKommissionaufErrichtungeinerUebernaungWiederholungderAuusstellungauchimInteressedesFremdenverkeh¬resdasWort .ErlegtelebhaftakklamiertdenMalernder

wägenindemerbemerkte,daßsichdazukaumirgondeinanderer
OrtbessereignenwürdealsgeradedasaltereizvolleamEingang
derWachaugelegeneKrems.ErerklärtesodanndieAusstellung
füreröffnet. -UnterdenAnwesendenwarenzubemerken:Oberst

SererusvonLaubenfeld,LandesgerichtspräsidentvonKonrad,dieMajorev .Czeipekundv .Herkner,BürgermeisterMazettivon
SteinanderSpitzederGemeindevertretung,Oberpostverwalter
Peierl ,DirekterWeißhäupel,dieDirektorenderKremser

dervormittägigenSitzung(Beginn10Uhrvormittags)wirdAusstellungdervereinigtenKünstlerinnenderWachau.InKremsBildungsanstalten,dieMalerGauseundStrecker,Schriftsteller
die Wahldes ersten eventuell zweiten und dritten Vizebürger -an der DonauwurdeamSamstag ,den 30 .Maivormittags die unter Kolloden ,Herr Wilhelmsen ale Vertreter derSparkasse ,
meistersvorgenommenwerdenAufderTagesordnungdernachmitdemProtektoratedesStatthaltersFreih.v.BienerthstehendeLandtagsabgeondneterRichteralsVertreterdesLandesausschusses
tagsstattfindendenBitzungstehenbisjetzt9GeschäftsstückeAusstellungdervereinigtenKünstlerinnenderWachauundihreretz

GästedurchdenBevollmächtigtendesProtektorsStatthaltereirat
neueWagenhallederstädtStraßenbahnenimBahnhofeFavoritenErnstHufnagelfeierlicheröffnet.ArchitektBambergerhattezurSchwimn-MeetingimCänsehäufel.DerStadtrathatnacheinemmitdenKostenvon1,250.000K,RechnungsabschlußüberdieKostenfachgemäßenAdaptierungderRäumeseineDienstedenDameninBerichtedesStR.OppenbergerdemWienerDamenschwimmklub„Freya"dieAbbaltungeinesMeotingsimstädt.Strandbad

Gänschäufelgestattet.
Todesfall.VoreinigenTagenistdieimBezirkeMargarethen
durch35JahretätigeundsehrbeliebteIndustrielehrerin
AmalieMolliknachkurzemLeidengestorben.



WIENER RATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Mittwoch ,3 Juni 1914 .Abend - Ausgae .

- ¬
Bürgerklub.DerBürgerklubtrat heuteunterdemVoreitzeseines
ObmannesOberkuratorSteinerzueinerSitzunghzusammen-ZuBeginn
derselbenwurdendemPräsidentenSchriftstellerL .Psennerzu
seinem80 .GeburtstagedieherzlichstenGlückwünschedesKlubs
ausgesprochen.HieaufschrittderKlubzurNominiernngderKan-¬
didatenfürdieVizebürgermeisterwahlen .EinstimmigunterAkkla-¬
mationensowieunterlebhaftemBeifallewurdebeschlossen ,den
derzeitigenzweitenVizebürgermeisterHeinrichHierhamerzum
erstenunddenderzeitigendrittenVB.FranzHoßzumzweiten
Vizebürgermeisterzunominieren.ZumdrittenVizebürgermeister
wurdeStadtratJosefRaininnamentlichergeheimerAbstimmung
mit66Stimmendelegiert.AufDr .Pupovacentfielen44Stimmen.

JosefRainwurdeam6 .September1867inWiengeborenund
betriebursprünglichdasGastwirtsgewerbe.Am28 .Mai1900
wurdeerausdem1 .Wahlkörperdes8 .BezirkesindenGemeinderat
entsendetundindenJahren1904und1910wiedergewählt.Seine
WahlindenStadtraterfolgteam20 .Juni1905.Am26 .Oktober
1908wurdeervom8 .BezirkealsAbgeordneterindenLandtagent¬
sendet .StadtratBainist ReferentfürdiestädtischeStellwagen¬
unternehmung,KorreferentfürdasFinanzwesenderStadtWien,

BürgerrechtsObmanndesHeimats-undusschusses,ObmannderKon¬
trollkommission,fürdasunbeweglicheVermögen,Kuratorder
Zentralsparkassa,MitglieddesUntergrundbahn-Komitees,des
ArbeitsausschusseszurErrichtungeinestechnischenMuseumsfür
IndustrieundGewerbe,unddesKreditvereinesderZentralspar=¬
kassa ,weitersObmannderEisfabrikderApprovisionierungsgewerbe,
undObmanndesAufsichtsratesderSodawasserfabrikderWiener
Gastwirte,EhrenmitgliedderGenosssnschaftderGastwirteinWien
undbeeideterSchätzmeisterdesObersthofmarschallamtesdes
Kaisers.UmdenBezirkJosefstadtmachteersichinsbesondere
verdientdurchdieRegulierungderLerchenfelder-undJosefstädter
straße ,dieDurchführungderAlbertgasse,dieVerlegungder
DruckereidesmilitärgeographischenInstitutesaufdenHammerling¬
platz ,dieErbauungdesGarnisonsgerichtes,dieAuflassungdes
Militär-Bettenmagazins,etzRainbekleidetfernerseitmehrals
10JahrendieStelleeinesBeisitzersdesGewerbeberufungsgerichttes .AlsMitglieddesBreitenfelderKirchenbaukomiteeshatRain
umdieErbauungdieserKirchesichwesentlicheVerdiensteerworben
WeitersistRainAusschußmitglieddesVereineszurUnerstützung
erwachsenerBlindenunddesJosefstädterKindergartens.

WiebereitsberichteterfolgtFreitagvormittags10Uhr
imGemeinderatedie WahlderdreiVizebürgermeister.
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom3 .Juni .

Vorsitzende :VizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedes StR .Wesselywirddas Projektfür

e Regulierungdes Niveausunddie AsphaltierungderTrottoire
der Mariahilferstraße im 6 .Bezirk vor den HäusernN21 bis3

mit den Kosten von 9505 Kgenehmigt .
StR .Grünbeckbeantragt die Verbesserungderöffentlichen

Beleuchtungin der Dornbacherstraße ,der AlszeileundderWilhel¬
minenbergstraßeim 17 .Bezirk mit den Kostonvon1350K .( Ang. )

Detall

DasvonStR .Schreinervorgelegte/ProjektfürdieVornahme
baulicherAbänderungenimstädt .Amtshause15 .Bez .Gasgasse8/10
wirdmitdenKostenvon12. 596Kgenehmigt.

NacheinemBerichte des VB .Hoßwird die Anschaffungvon
5000StückAlbumderStadtWiennit denKostenvon20. 000K
bewilligt.

StR .Dr .HassbeantragtFerialhersteilungenimstädt .
Schulgebäude3 .Bez -Hegergasse20mitdenKostenvon
7620(Ang. )

DasvonStR .KnollvorgelegteProjektfürdieInsandsetzung
einesTeilesderMeissauergasseim21 .Bezirkwirdmitden
Kostenvon4500Kgenehmigt.

StR .BrauneißbeantragtdieRenofierungdesstädt .Hauses—10 . 200
14 .Bezirk Ullmannstraße5 mit den KostenvonK( Ang. )

StR .Gräfbeantragtdie NeupflasterungderDettergasse
im16 .BezirkmitdenVestenvon9300K .(Ang. )

StR .Heindl legt das Projekt für die Neupflastzungder
vorstadtseitigenSeitenfahrbahndesSchottenringesinder
StreckevonderWipplingestraßebiszumFranzJosefsKai ,sowie
der Börsegasseknder StreckevomSchottenringbis zurMaria
TheresienstraßemitdenKostenvon95. 500Kvor .(Ang. )

NacheinemBerichtsdes StR .GräfwerdenfürFerialher¬
ttellungenimSchulgebäude4 .BezirkWilelminenstraße94
4140Kbewilligt.

Das von StR .Schneider vorgelegte Proøjekt für dieUmpflas

sterungderHallwagstraßeim20 .BezirkimZugedesNordbahn-¬
durchlasseswirdmitdenKostenvon53. 500Kgenehmagt.
AuskunfteifürdieVermietungvonSommerwohnungen.Inderstädt.
Auskunfteifürdie VermietungvonSommerwohnungeninNiederöster-¬
reich wurden im Mai 1eJ .insgesamt 187 Wohnungenneuangemeldet

und309wohnungenvermietet .SeitEröffnungderAuskunfteiim
laufendenJahresind 5434Wohnungsanmeldungenund827Wohnungs-¬
vermietungen zu verzeichnen .Die Auskunftei erfreut sich eines
sehrlebhaftenZuspruchesdesPublikums;dieAuskünfteanWoh¬

nungssuchendewerdenunentgeltlicherteilt ,ebens .werdendiewohnungsanmeldungen unentgeltlich entgegengenommen

VB.Dr .Porzer+HeutevormittagsfandinderSchottenkirche
das Seelenamt für den versorbenen Vizebürgermeister Dr .Porzer

statt .DemselbenwohnteBürgermeisterDrWeiskirchner ,mitd
ViebürgermeisternHierhammerundHoßundzahlreichenStadt
undGemeinderäten,BezirksvorsteherundAbgeordnetenbei
Weiters war Magistratsdirektor Appel ,Präsidialvostand Magi - ¬

stratsratFormanekundMagistratsekretärBöttger ,derDirektor
der Zentralsparkasseder GemeindeWienDr .Meller ,Direktor
v ,Frankderstädt .Versicherungsanstalt,etz ,erschienen.-¬

AnKondolenzensind nocheingelaufen :solchederErzherzoginnen
MariaJosefa und Annunziata ,Minister des AeußernGrafBerchtold
PrinzessinAlexandrineWindischgraetz ,PrinzessinFannyLiechte
stein ,Erbprinz und Prinzessin Schwarzenberg ,FürstinTrauttmans

dorff ,FürstinViktorOdescalchi,ErbgrafundGräfinTrauttmans-¬
dorff ,GräfinHenrietteBouquoy,StatthalterPrinzHohenloheaus
Triest ,PrinzessinKlementineMetternich ,HildegardeundRosa
Lueger,BaronFreudenthal,BaronundBaroninRinaldini,Frau
AnnaNleumayer,LandeshauptmannSustersic aus Laibach ,AbtDungl
aus Göttweih ,Präsidiumder Leo- Gesellschaft ,Reichstagsabgeord¬
nederFehrenbachausFreiburgimPresgau ,BürgermeistervonZnaim,
StadtratKleinernamensderinMarienbadanwesendenWiener ,etz

Subvention-DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.
HoßdemVereinederBeamtenderStadtWieneineSubventtonvon
2000Kbewilligt .

NeueBauaufsichtsräteDerStadtrathatinseinerletztenSitzung
nacheinemBerichtedesStR .BauratesSchneiderfür dieFunktions¬
periodebisEnde1915zuBauaufsichtsrätenbezw.Bauaufsichtsräten-¬
Stellvertreternernannt :Fürden1 .Bezirkkais .RatFranzHolik,
undAugustWeichselbaum,2 .BezirkBenediktBrusenbachundFried¬
richPeschel ,3 .BezirkEmanuelKamenickyundKarlKirchem,4 .Be¬
zirk Franz Kubacsekund Rudolf Ernest ,5 Bezirk Heinrich
WinklerundHansSchätz ,6 .BezirkWilhelmWiedenundEdmundCzada,
7 .BezirkJosefBarakundAdolfMader,8BezirkRudolfGödund
JaquesProkesch,9 .BezirkFerdinandHennebergjun ,undKarl

Haiminger,10 .BezirkHanaWoldanundRudolfRobl,11 .Bezirk
JosefHönigerundAntonWik,12 .BezirkalsStellvertreterEduard
Schieber ,13 .Bezirk( linkesWienufer)KarlZiegelwangerund
MatthäusBohdal ,( rechtesWienufer )EdmundGlischundKarlGödrich
sen ,14 .BezirkKarlNielundAloisAllesch,15BezirkJosef
Kreek und Johann Hanga ,16 Bezirk ( vomGürtel bis zur
Stadthahn-Vorortelinie )JaroslavSix undKarlBaxafür denübrigen
TeilKarlDobekundAlffedNikoladoni,17 .Bezirk

(vomGürtelbiszurStadtbahn-Vorortelinie)FranzEignerundAnton
Trnka ,( fürdenübrigenTeil )RudolfWiehartundJohannSteinmetz,
18 .Bezirk RupertNaxzlerundAlbert Hanus ,19 .Bezirk OskarReinhart

undKarlSchuller,20BezirkJosefNeubauerzumBauaufsichtsrat,
S1BezirkFriedrich ,Schuhmaier,AlbertHahnundGeorgKöhler.
DieStelleeinesBauaufsichtsratesfür den12 .Bezirkund
einesBauaufschtsrats-Stellvertretersfürden20Bezirkwurdeunbe¬
setztgelassenundderMagistratbeauftragteinenDoppelvorschlag
beiderGenossenschaftderBaumeistereinzuholen.

Diplome.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Brauneiß
andenArmenratdes14 .BezirkesAdolfHlobilundnacheinem
BerichtedesStR .KnollandenArmenratdes21 .BezirkesJohann
Gallsen .fürdiemehrals10jährigeAusübungdesMandatesdas
Diplomverliehen

DieBezirksvertretungNeubauhältamMittwoch,den10.. M.um
5 UhrnachmittagsdiediesmonatlicheSitzungab .

EinneuerKindergartenim20 .Bezirk .DerStadtrat hatnach
einemBerichte des StR .MnauratSchneiderdenBaueinesöffent¬
lichenKindergartensderGemeindeWienim20 .BezirkVorgarten¬
straße71beschlossenunddieKostenvon268. 807Kbewilligt.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ4 .Juni abends .

Zur Kehrichtfrage .UeberEinladungdesBürgermeisters
Dr .WeiskirchnerfandheuteimRathuaseeine Besprechungder
KehrichtfragemitdenunterdeFührungdesBezirksvorstehers
Dr .Mattis erschienenen Vertretern der „ Wirtschaftsgenossen - ¬

schaft WienerHausherrenzur Mülleinsammlungstatt .Nachdem
der Bürgermeisterdie Verhandlungeingeleitet undObrmagi¬
stratsrat Dr .MayrdenderzwitigenStandderAngelegenheit
dargelegthatte ,überreichtendieVertreterderGenossenschaft
ein Offert ,nachwelchemfür denFall derEinführungdes

Koprophor-(Wechselkasten)Systemsdie Genossenschaftsicherböt
macht ,die Pammelgefäßzunddie dazugehörigenWagenaufihre
Kostenbeizustellen,fürihreErhaltungundReinigungzusor¬
gen ,der Gemeindefür den Transportder GefäßegewisseBeiträge
au leiscen ,sie amReingewinnezu beteiligen undihrnach
15Jahrenkostenlos- bei frühererVertragskündigngabergegen
eineBestimmteEntschädigung- ihre ganzeBetriebseinrichtung
zu übergeben .Vonden einzelnen HausbesitzernwürdedieGenos¬
senschafteine nachZahlundGrößeder beigestelltenGefäße
abgestufte Leihgebühreirheben .Nacheingehender Pebatte ,an
dersichinsbesonderedieHerrenDr .Mattis,GlossyundPlischke
beteiligten ,erklärte( erBürgermeister,er werdedasAnbot
einerschleurgensachgemäßenPrüfunfdurchdiestädtischen
Aemteruntzz ehen und auf Grundderselben voraussichtlich schon
indernächstenWochedieVerhandlungmitderWirtschaftsge-¬
nosernschaftweiterführen .



SipaungasaaledemStadtratewenvelfrpengerdieihdvarlishane
doppeltgroßegoldeneSalvatorMedaille.DerFeierwohntenins - ebeglückwünschtenzahlreicheFunktionäreundBeamtedenAusge¬
besonderebei :dieFamilienangchörigendeeAusgezeichneten,fast
sämtlicheMitgliederdesStadtrates ,diePfarrerDittrich ,Modest
undDr .Muth ,OberbezirksarztDr .WielschmitGattin ,dieVorsi¬
tzendedeschristlehenFrauenbundes,OrtsgruppeLeopoldstadtFrau
Junghofer ,derObmanndesBundesderAntisemitenKutofsky ,zahl¬
reicheSchulleiter ,DeputationenzahlreicherVereinemitihren
FahnendarunterdiechristlichsozialeArbeiterschaftAustria
OrtsgruppeLeopoldstadt,dieOrtsgruppedeschristlichenWiener
Frauenbundes ,desVerdnesVindobona,desMännergesangsvereines
Donauhört,deskatholischenMeistervereinesunddeskatholischen
GesellenvereinesLeopoldstadt ,desMusikvereinesderAngestellten
derStraßenbahnen,derSchuldienerim2 .Bezirk ,etz .Inseiner
AnsprachehobBürgermeisterDr.Weiskirchnerhervor,daßOppenberger
gemeinsammitdemjetzigenBezirksvorsteherMüllervonderBrigit¬
tenauAnfangder90erJahreals Bhnbrecherin demheißumstritte¬
nenzweitenBezirkwirktenDieMärzwahlendesJahres1895brach¬
tenihnindieRatsstubeIndiesemKreiseseieswohlnihhtnot¬
weligaufdiezahlreichenVerdiensteOppenbergershinzuweisen
AberseineEnergie ,die Zähigkeitmitder er immerein unddase
selbeZielverfolgt ,demdentsch-christlichenVolkezudienen
müsserühmendhervorgehobenwerdenImBezirkeseiOppenberger
deshalbsobeliebt,weilkeinervonihmwegging,ohnedaßerihm
wennesnurirgendwiemöglichwar ,geholfenhat ,Oppenbergerhat
diehohenPflichtenseinesBerufesvollundganzerfaßt ,erwirkte
stetsimInteressedesGemeinwohlesundwirwollenGottbitten,
daßerihmwiedervolleGesundheitschenke,- NamensderMandatare
desBezirkesgratulierteStR .Wagner,welcherbemerkte ,daßOppen¬
bergerdurchseineunverrückbareUeberzeugungals Antisemitsich .
vieleundmächtigeGegnergeschaffenhabe,diechristlicheLeo¬
poldstädterBevölkerungsteneaberwieeinMannhinterihm
BezirksschulinspektorWinklerundderObmanndesOrtsschulrates
DirektorBichlerhobenwühmendOppenbergersVerdiensteaufdem
GebietedesSchulwesenshervor ,dergeweseneBezirksvorsteber
JägersbergersprachnamensderpolitischenVereinigungendesBez
wirkesundnamensderOrtsgruppeLeopoldstadtderBürgervereinigug
fernergratuliertenPfarrerSchnabl,HerrMüllerfürdienkatho¬
lischpolitischenVerein ,HerrHanelnamensdeskatholischen
Meistervereines ,HerrFutterknechtnamensderArbeiterorganisat
tionundFrauGutmannfürdieOrtsgruppedeschristlichenWiener
Frauenbundes,- TiefgerührtundüherwältigtvonderAnerkennung
unddenvielenBeweisentreuerFreundschaftdankteStR.Oppenberger
underklärte ,daßer soweites in seinenKräftenlag ,bestrebtwar,
seinePflichtenimInteressedesbedrängtenchristhichenVolkeszu
tunErdanktezuerstdemBürgermeister,dannjedemEinzelnen,der
ihnbeglückwünschthatteundverspracheintrauerOesterreiz

cherundguterAntisemitzubleiben.- NachdemoffiziellenSchluss
eichneten ,darunterauchMagistratsratHanischalsMagistrats¬

referentfürdasBäderwesen.
Baurschnungsabschlußderstädt.GaswerkeIndernächsten
GemeinderatssitzungwirdVB.HoßdenRechnungsabschlußüberdie
KostenderErweiterungdesGaswerkesSimmeringunddesBauesdes
GawerkesLeopbdausamtderenNebenanlagenunddieEinlösung
derAußenanlagenderImperialContinental-A,G.vorlegen.Das
Ergebnisist einsehrerfreuliches .DeneinschließlichderGeld-¬
beschaffungskostenundderInterkalarzinsengenehmigtenGesamt¬
kreditenvon46 ,296944KstehteintatsächlichssErfordernis

WienswaraufGrunddervomBaubureauderstädt .Gaswerkeverfaß¬
tenProjekte erklärt worden ,daß der AusbauderApparatenanlagen
desWefkesSimmeringauf eine um30%erhöhteTagesleistungum
rund44%wenigerAnlagekostenerfordernwird ,alsdieseinerzei¬
tigeersteHerstellung.DievorliegendeSchlußrechnungzeigt ,daß
dieseNeuherstellungensichum61£billigerstellenalsdie
seinerzeitigeErrichtung.Weiters/gibtdieSchlußrechnung ,daß

dieAnlagekostendesneuenWerkesLeopoldautrotzbedeutend
höhererMaterialpreiseundArbeitslöhneum23,69%niedriger
sindalsbeidem12JahrefrühererbautenWerkeSimmering,wobei
nichtberücksichtigtist ,daßunteranderemimWerkeLeopoldau
mitAusnahmedesGeneratorgebäudes- alleBetriebsgebäudeund
ein großerTeil der WerkseinrichtungenausZweckmäßigkeitsgrün¬
denfüreinegrößereals dieaugenblicklicheTagesleistung,ferner
eineGeneratorgas-undNaphtalin-Reinigungausgeführtwordensind

DiesesgünstigeErgbniswurdehauptsächlichdadurcherzielt ,daß
die neuenAnlagenbisweitins EinzelneimBaubureauderstädt .Audeo gelhständiger Arbeit Wege eingeschlagen wurden ,Gaswerkeentworfen/xurizg ,dievonderbisherüblichenAusführungsvollerKenntnisaller derartigenVorkommniadein derLagesind ,
weitevonGaswerkenin vielenwichtigenBelangenweitabwichen.

sprechendesehrweitgehendeTeilungderArbeitenundLieferungen
beiderenVergebung( beimWerkebauLeopoldauanrund180Firmen)
trug ,wennsie auchdie Baudurchführungarbeit sreichermachte ,
erheblichzurBauverbilligungbei.

Tlili - ¬
Gemeindebetentag .DerZentralverbandderdeutschenGemeinde-¬
undBezirksbeamtenderimReichsratevertretenenKönigreicheund
LänderveranstaltetheuerzumerstenMaleeinendeutschenGemein¬
debeamtentagin WienDerselbefindetam7 und8 .d M.statt
DieTagssordnungenthältfolgendePunkte:1Diegegenwärtige

desentralverbandesDr.HantschelWien)2 .Wasstrebendie
GemeindebeamtenimWegedergesetzlichenRegelunganundwas

bendieselbenbereits erreicht .( ReferentZentralverbandsvize -¬
präsidentundVorstanddesVereinesdeutscherGemeindebeamtenin
Mährenkais .RatMaxFreißler ,städt .Amtsleiter,Mähr-Schänberg).
3 InwisweitbehindertderBegriffderGemeinde-Autonomiedie
BestrebungenderGemeindebeamtenundwiekannaufdemWegeder
VerwaltungsreformAbhilfegeschaffenwerden.(Referentstädt.
AmtsratAntonFischer ,Bielitz ).4 .DieOrganisationder
Gemeindebeamtenschaft(ReferentZentralverbandspräsident ,Obmann
desWienerGemeindebeamtenvereinesVinzenzViktordePontis,
städt .BuchhaltungsvizedirektorWien) .5 .Wasforderndie
Gemeindebeamten:avonderReichse,Landes-,Bezirks-undGemein¬
devertretung,b vonderRegierung,o vonderWissenschaftund
' vonderOeffentlichkeit .(ReferentZentralverbands-Vizepräsident

Dr .RensDelannoy,Magistratskommissär ,Wien. )
DerStadtrathatfürdieBeratungendieVolkshalledesRat¬

hauseskostenlosüberlassenunddieMitgliederderTagungwerden
am8 .JunivonderBürgerschaftWiensfestlichempfangenwerden.

- - - - - ¬
Hundswut.DieDirektiondesVeterinäramtesderStadtWien
geiltunsmit :InletztererZeitist beiHundenausdem. , . , . ,16. ,19 .und21 .BezirkeHundwutamtlichfestge-¬
stelltworden.Esstehtzubesorgen,daßinderNächstenZeit
weitereFällevonHundswutzurBeobachtunggelangenwerden,
DasPublikumwirdzuseinerpersönlichenSicherheitaufmerk¬
samgemacht,BißgerletzungendurchHundedasgrößteAugenmerk
zuzuwenden.Inzsbedoneredanachzuträchten,dieEigentümer
solcher Hundezu erfahren undunter Angabezweckdienlicher
weitererDatendiesdemzuständigenmagistratischenBezirksamte¬
(Veterinäramts-Abteilung)oderdem . k .Polizeikommissariate
desWohnbezarkesbekanntzugegen.DieBeachtungdieser
Ratschlägeist umeobedeutungsvoller,als dieBehördennurbei

wirksameinzugreifen und der Weiterverbreitung dieser aufden
AuchdiedensozialpolitischenAnschauungendesGemeinderatesent -MenschensoleichtübertragbarenKrankheitwirksamentgegenzu¬

treten .BeidemVorkommenweitererWutfällewirdeineVerschär-¬
fungder bereits bestehendenKontumazregelnunauswezichbichsein .
Schließlichwerdendie Fundebesitzerneuerlichaufmerksamgemacht,
dieaufderRückseitederAmtsquittungüberdiebezogeneHunde¬
markeangeführtenErscheinungenstetszubeachten.

nebeamteninOeste

von44. 915. 219Kgegenüber,„80daß
von1,381. 725Kergübt .Indemvom
1907genehmigtenProgrammefürdie
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FeierlichkeitenimRathause .Heuteals amerstenDonnerstagnabm
BürgermeisterDr .Weiskirchnerin derüblichenfeierlicherwaiseManlikundandenArmenratdes21BezirkesJohannHofmann .dieUeberreichungeinerReihevonkaiserlichenundkommunalenDerBürgermeisterinseinerAnsprache:Siewurdenheute

AuszeichhungensowieBeeidigungenvorDerFeierwohntenbei: zumireingeladen,umdasDiplomfürIhreTätigkeitausmeinen
DieVizebürgermeisterHierhammerundHoß,derpräsumptyive
dritteVizebürgermeisterStR.Rain,dieAbgeordnetenSpalovskyNepustil
undSchnabl,dieStadt -undGemeinderäteDechant,FerdEder,
Eglauer ,Fraß ,Goldeband ,Götz ,Gräf ,Gussenbauer,Heffenmayer,Phiip ,Hermann,Hung ,Knoll ,Kroneck ,KommerzialratPartik /Rotter ,
Schwarz,Schwer,Solserer ,TamolaundWagner,dieBezirksvors
herresp .StellvertreterDirzlacher,Bergauer,Vierbekl,Dtary,
Adlersflügel,Priedl ,HorakundSchöpfleuthner,dieehemaligen
GemeinderäteBichler und Rig ,ehemaligerBezirksvorsteher
Jägersberger,diePfarrerPlhonundgeistl .RatFreyer,Kammerrat
kais .RatWeissenberger,dieBezirksschulinspektorenkais .Rat
KundiundWohlbach,Polizeiratv .Brandhuber,Verlagsbuchhändler
Wiedling,Vorsteher-StellvertreterSchedlderFleischhauer-Genos¬

VorstandKöckeisderMarxgarin-Kompanie,Genossenschaftssekretär
Dadletz ,Vorsteher-StellvertreterAustderLohnfuhrwerker-Genos¬
senschaft ,Vizepräsidentdes . - 8 .PandesverbandesderFleisch¬
hauerundFleichselcherFuchs,dieGenossenschaftekommissäreDr.
TelatkoundDr .Fenzl ,Vorsbanddes EräsidialbureausMagistratsrat

enel , Dr .
Formanek,die MagistrateräteHanfech .Dr .Lodererund/Winkler,

kais .Mayer ,DirektorDr .Raushervonderstädt .Leichenbestat¬
tung .. . a.

ZuerstnahmderBürgermeisterinseinemEmpfangssalondie
BeeüdigungdesVorstehersder Genossenschaftder Land -undkais .Rat
Stadtfuhrwerker/EduardReutervor,demdasBürgerrechtmitNach¬
sichtderTaxenverlichenwordenwar .DerBürgermeisterhobhie¬

wesenunddasWienerFuhrwerkhervorundwürdigteinsbesondere
dieverdienstvolleTätigkeitReutersbeiderGründungderFach¬
schule ,durchdie ein bahnbrechenderGedankeverwirklichtworden
sei ,dernochin späterZeitseineFrüchtetragenwerde
WeiterswurdederAusgezeichnetevomBezirksvorsteherBergauer,
unddemGenossenschafts-Vorteher-StellvertreterAustbeglück¬

wünscht.
SodannüberreichtederBürgermeisterBiplomefürnemehr

als10jähtigeverdienstlicheWirksankeitandieArmenrätedes
4 .BezirkesFranz FeuchtundFranz Schembera ,an dieArmenräte
des6 .BezirkesLudwigJettel ,FranzPfaller ,ErmannSchrötter,
JosefBlaschek,JohannSchmidundSeverinNemeo,andenBezirks-¬
undArmenratdes8 .BezirkesEmanuelKaller ,andieOrtsachulräte

des9 .BezirkesJosefStary,LeoppldLöblich,AloisNeumayer,
AlbertNemetzek ,an die Armenrätedes 17 .BezirkesJohannKurz ,
EmanuelRott ,AntonSteffan ,Julius Diopa ,Josef Klein ,Franz

sagte

Händenentgegenzunehmen.IchkommediesermeinerPflichtmit
großerFreudenach ,seheichdochunterdenErschienenenliebe
alte Freunde ,welcheso maenchesJahrmitmirgegangen ,Schulter
anSchultermitmirgekämpftundmanchScherfleinbeigetragenha¬
benimDienstederAllgemeinheit .AleDürgermeisterdankeichIhnen
hiefür ,dennwereinenZeitraumvonstwa40Jahrenüberblickt
mußsagen ,daßdie Verhaltnissesich geändertundsich soge¬
staltet haben ,daßwirmitStolzaufunsereVerwaltungblicken
können .- DieAusgezeichnetenwurdennochvomBezirksvorsteherStary

Dirnbacherbeglückwüngcht ,wofürBezirksvorstehernamens
derAusgezeichnetendankte.

DerBürgermeisterüberreichtehieraufandieArmenräte
JohannKieswetter( 3 .Bezirk) ,A .Halbgebauer,FriedrichSedlak,

senschaft,VorstandDobritzhoferderFleischhauer-Vereinigung,KarlFuhrmann,AntonMajefsky( 8 .Bezirk)undAloisCzember(19.
Bezirk)diegoldeneSalvator-Medaille,wobeiDr.Weiskirchner
dasverdenstvolleWirkenderAusgezeichnetenaufdemGebiete
desArmenwesenewürdigte.BezirksvorsteherBergauerbeglückwünsch¬
te die Ausgezeichneten im NamenderBezirksvertretungen .

ImGemeinderats-SitzungssaalenahmBürgermeisterDr .Weiskirch
nersodanndieBeeidigungneuernannterBürgervordieMagistztsratssekretäreGräfundPany,KanzlaidirektorNachderüblichenAnspracheverlasPräsidialvoretandFormanekdieEidesformelworaufdieEidesablegungfolgteDerBürgermeiste
danktesodanndenzahlreicherschienenenGenossenschaftsvorstehen
fürihreAnwesenheitundbemerkte,dsseidieseinBeweis,der
SolidaritätdesGewerbestandesunddesWienerBürgertums.Dieser
GeistderEinigkeitmögestetsvorwalten,dannbrauchenie¬
mandemumdieZukunftunsererliebenVaterstadtbangezusein

beidieVerdienstedesAusgezeichnetenumdasWienerGensncheUnterdenneuenBirgernbefandsichauchBorsteherderFleisch-¬
hauer-GenossenschaftSchedl,welchenderBürgermeisterspeziell
ansprachundherzlichbeglückwünschte.HieraufüberreichtederBürgermeisterwiederinden
EmpfangsssalonzurückgekehrtandieOrtsgruppen-Vorsitzenden
deschristlichenWienerFrauenbundesFrauAnnaWessely
(Meidling),FrauThereseWeninger(Währing)undFrauAnnaKnoll
(Florddsdorf)goldeneSalvator-MedaillenDerBürgermeistr
führteinseinrAnspracheaus:Eswargewißeinedergrößten

meinesSchöpfungenverewigtenAmtsvorgängersDr .Lueger,ausdaß er den Gedanken der In¬angriffnahmederFrauenorganisationi christlicherGrundlage
mitderihmeigenenEnergieverwirklichte.Erhätteaberseine
Ideenichtin diesermachtvollenWeisezurAusführungbringen

ihn
können,wennæxnichteineReihevonwackerenWienerFrauen

zurSeitegestandenwäre.SiemeineDamen,dieheuteausgezeich¬
netwerden,habenin einerWeisegewirkt ,daßIhreVerdienste
der Oeffentlichkeitbekanntwurdenundder Gemeinderatsichbe¬
stimmtgefundenhat ,in dankbarerWürdigungderselbenSieauszu-¬
zeichnen.Wirlebenin einerZeit ,fürwelchedasWortOrganisa¬
tion zurgrößtenBedeutungwurdeundwennwirsehen ,wieandere
Frauengruppensichmühen ,aufdiesemGebietefortzuschreiten ,
müssenwirsagen ,daßauchdie christlichenFrauennichtzurück
bleibendürfen.Ichrechneauchdarauf,daßderganzechristliche
WienerFrauenbundsich durchdenheutigenTaggeehrtundausge¬
zeichnetfühlt undfortfährt in seinembishersoverdienstlichen
Wirkenauchauf demGebieteder Wohltägigkeit .Wirmüssenauch
dasInteressederFrauenerweckenandengroßenFragenderGemein¬
deverwaltung,welcheja in dasheutigeLebenhineinspielt .All
unserMühen,all unserKämpfenwäreja vergeblich,wennwirSor¬
gentragenmüßten,daßdiechristlicheFamiliedieGrundlageun¬
seresStaatesundunsererGesellschafteinmalzerstörtwürde.
DarumrechneichaufIhreweitereHilfe ,Sieabersollenwissen,Sie
daß/imRathausestetseinenStützpunkthaben.(LebhafterDeifall)
WeiterssprachenFrauSophieGutmannnamensdesZentralvorstandes
desFrauenbundes,StadtratKnoll ,Bezirkvorsteher-StellverreterHorak
vonWähring ,der geistliche KonsulentKooperaturJungbauer ,Frau
undWeningernamensder Ausgezeichneten.FrauGutmannschloß
miteinemdreifachenbegeistetaufgenommenenHochaufdenEgm.
Dr .Weiskirchner.

DiegleicheAuszeichnungüberreichtederBürgermeistersodann
demVerein„GumpendorferKinderfreunde“,wobeier dessen25jähri-¬
geTätigkeitaufdemGebietederFürsorgefürarmeundkranke
KinderwürdigteunddessenneuesTätigkeitsfeldinderSchaffung
einerFerienkokonierühmendhervorhob.AuchBezirksvorsteher
DirnbacherundderObmanndesOrtsschulratesZeithammelbeglück¬
wünschte die Vereinsleitung zu derAuszeichnung .

DerBürgermeisterüberreichtedannderHilfsarbeiterin
HenrietteGrabbevonderFirmaSchicht. G,dassilberneVer¬
dienstkreuz,welchesihrfür50jährigeArbeitaneinemund
demselbenDienstortevomKaiserverliehenwordenwar.Inungemein
herzlichenWortenbeglückwünschtesiederBürgermeisterund
stellte sie als leuchtendesVorbildfürdiejüngereGeneration
hin .EsfolgtedanndieVeberreichungderdoppeltgroßengoldenenSalvator-MedailleandenHofratDr .K .lRieger
AußerdengenanntenwohntenderFenernochbei :izepräsident
des"andesschulratesKhoßvonSternegg ,sämtlicheBezirks¬
schulinspektoran ,der gewesenelangjährigeVorsitzende-Stell-¬
vertreter des BezirksschulratesRegierungsratGugler ,Chormei¬
ster Keldorfer ,zahlreicheSchulleiter ,insbesonderedievon
Anstaltenfür schwachsinnigeKinder ,etz DerBürgermeister
sagte :DerNameRiegerwirdmitderEntwicklungdesSchulwesens

WiensfürwwigeZeitenverknüpftbleibenWe-SieaufdemGebie¬
te derOrganisationdesheimischenSchulwesensgeleistethaben,
fordertdieDankbarkeitderGemeindeheraus .Siehabenstets
guteBeziehungenzwischenderlandesfürstlichenBehördeundder
autonomenGemeindeunterhaltenundwirrechnendarauf ,daßdieses
Verhältnisunentwegtaufrechtbleibt .SchwebtunsdochalsGrund¬
gedankedesgemeinsamenArbeitensdaseineZielvor :dasBeste
fürdieKindergesVolkes .DieGemeindeWienbringt„ » ßeOpfer
fürdasSchulwesen.Siewirdaberbelohntdadurch,daßsieeinen
ausgezeichnetenLehrerstandhat undausgezeichneteMänner ,wel¬
chedieselbenführen .DerBerufdesLehrersist in derGroß¬
stadtbesondersschwierig,wirtunaberdasmöglichste,umdie
Schulezueinermustergiltigenundvorbildlichenzumachen.
VizepräsidentKhoß-SterneggpriesRiegersunermüdlicheArbeits¬
kraf ,dievollständigeHingebungauseinemBerufmitKopfund
Herz ,undseineaußerordentlicheAnpassungsgabeandieVerhältnis-¬
se .ErhobfernerseineVerdiensteumdieJugendfürsorgesowie
seinaußerordentlichesInteressefürdieKinder,welchevonder
Naturstifmütterlichbedachtsind ,hervo :undbetonte ,daßRieger
es verstehe ;die InteressendesStaatesmitdenender Schuleder¬
art in Einklangzubringen ,daßkeinemvonbeidenTeilenein
Abbruchgeschihht .- Namensder Bezirksschulinspektorengratulierte
BezirksschulinspektorWiedenhofer,woraufeintaubstummerKnabe
AlfredLangmantelundzweitaubstummeMädchenStefanieThron
undJustineZeidlervortratenundmitguterPointierungundver-¬
hältnismäßigrecht deutlich ,denDankunddie Glückwünscheder
taubstummenKinderzumAusdruckebrachten .- Essprachsodann
BezerksschulinspektorHofer ,welchernanensdesVereinesdem
Hofrate Dr .Rieger dankte ,daß er bei seinen vielenArbeiten
nochZeitfinde ,sichderarmentaubstummenKinderanzunehmen,wor¬
aufderAusgezeichnetedemBürgermeisterfürdiehoheEhrungund
dieAnerkennung,dieer in seinerAnsprachezuteilwerden
lies ,denbestenDankausspraeg.ErhabesichstetseinhohesZiel
gesetztundhabegestrebtundgewirkt,dasselbeauchzuerreichen
Essei leichtmitderGemeindeWienzuarbeiten ;manwerde
selteneinGemeinwesenfinden ,welchesfürdieheranwachsende
JugendmiteinersolchenOpferwilligkeitundsolchenGroßzügig¬
keitarbeftet .AnsländischeSchulmämmer,welchenachWienkommen,
kargennichtmitihrerrückhaltslosenAnerkennungüberdaswas
hieraufdemGebietedesSchulwesnnsgeleistetwirdundessei
eineselbstschänderischeKleinlichkeit,wenndiepolitischen
GegnerdasGroße,wasinWienindenletztenJahrzehntengeschaf¬
fenwurde,nichtanerkennen .ErdanktedanndemVizepräsidentendes
Landesschulrates und den Bezirksschulinspektoren für die Glückwün¬

scheunderklärtezumSchlusse ,daßesdasStrebenAllersein
müsse,inderGegenwarteinevollkommenereZukunftvorzubereiten.

ZumSchlusseüberreichteDr .WeiskirchnerimCemeinderats¬
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24 .Jahrg .Wien ,Freitag ,5 .Juni 1914 ,
- ¬ImstädtischenTheresienbade(12.BezirkHufelandgasse)werden

seit 1 . . M.„TremolaLuftsprudelbäder“verabreicht .Fürdie-¬
selbenist eineAufzahlungvon50hzuleisten.

DieGewerkschaftenunddieöffentlicheArbeitslosenversicherung
UeberdiesesThemaberichteteineebenerschieneneBroschüre,
diederWienerMagistratherausgegebenhat .DerVerfasser
Magistrats-OberkommissärDr .Hornekist derMeinung,daßin
LändernmitkräftigentwickeltenBerufsorganisationender
LohnarheiterdieöffentlicheArbeitslosen-Versicherungkaum
nochirgendwoohnejedeBeziehungzumgewerkschaftlichenUnter¬
stützungswesenorganisiertwerdenwirdDabeierwachsenderöfe
fentlichenVerwaltungausRücksichtenaufdieallgemeinenvolks¬
wirtschaftlichenInteressen,aufdenKampfzwischenderUnter¬
nehmeschaftunddenArbeiterorganisationenundauf dieparteipoli¬
tischeStellungderGewerkschaftenschwierigePflichtenundAufga¬
ben ,DieUntersuchungderbestehendenVersicherungseinrichtungen
zeige ,daßderStaatimVollbesitzedergesetzgebendenGewaltdie

Machthabe ,dieserSchwierigkeitHerrzuwerden ,ohnedenWünschen
derGewerkschaftennachSelbstverwaltungvölligAbbruchzutun .
DieGemeindenfür sic alleinselendagegenaufdieunzureichende
GrundlagedesSubventionsverragesmitdenGewerkschaftenangewie¬
sen .Zueinerbefriedgenden,alleGegensätzeausgleichendenLö¬
sungsei auh für die Arbeitslosenversicherungin denGemeinden,
falls dieseüberhauptnochweiterhinin Betrachtkomme,einEiam
greifen des Staates unentbehrich ,wie dies die bayrigeneRegie¬
rungvor hatte DieLeistungvonZuschüssenaus öffentlichenMit¬
teln erforderedie Umwandlungdes gewerkschaftlichenUnterstü¬
tzungswesensin eineEinrichtungdesöffentlichenRechtes .Dazu
bedürfemanabereinesAktesderGesetzgebung- DieBroschüre
istbeiGerlach&WiedlinginKommissionverlegtdundumdenPreis
von50Hellernerhältlich

DieBeschlußfasungübereinenAntragaufUeberlassungstädtischer
Grundstückeim12 .BezirkandieErstengemeinnützigeBaugesellz
schaftfürKleinwohnungenwurdenachkängererDebatte,anwelcher
sichdieGemeinderäte. M.MayerundVavgoinsowiedieExperten
Gerhold ,HofratDr .Maresch ,OberbauratDr .KappaunundFrau
HeleneGranitschbeteiligten ,üherAnregungdesGR.. .Mayer

vertagt .

DieBezirksvertretungFünfhaushältmorgen(Samstag)um6Uhr
nachmittagseineSitzungab
DergemeinderätlicheAussußfürstädtWohnungsfürsorgehielt
gesternunterdemVorsitzedesBgm. Dr.Weiskirchnerundunter
Zuziehungder Expertenei Sitzungab .ZunächstwurdendieVer¬
gebungeinerAnzahlvonst it .GrundstückeninBaurechtteilsan
I zelpersonen,teilsanGenossenschaftensowiaeinigesonstige
laufendeGeschäftsstückegemäßdenAnträgendesMagistrateser¬
ledigt .AnderDebattebeteiligtensichdieGRe.Angermayerund
VaugeinsowiedieExpertenGerholdundOberbauratDr .Kappaun



EureExzellenz,hochverehrterHerrBürgermeister,meinesehr
geehrtenHerrenKollegen! Vorallembitte ich denAusdruckmeines
herzlichstenDankesfür die ebenerfolgteWahlmeinerPersonzum
dritten Vizebürgermeisterder . k .Reichshaupt -undResidenzstadt
Wienentgegennehmenzuwollen .IndemichdieErklärungabgeben,
dieaufmichgefalleneWahlanzunehmen,binich mirsowohlder
Auszeichnung ,die mir Hiedurchzuteil wurde als auch der schweren

Bürde ,welcheich zuübernehmenimBegriffebinwohlbewußt.
Ichwerdees als meinehöchsteAufgabeauffagsen ,anderSeite
Sr .ExzellenzunseresallverehrtenundumunsereGemeindeverwal¬
tung hochver dienten Herrn Bürgermeistøre rastlos tätig zusein

imInteressedergesamtenBevölkerung.WollenEureExzellenzund
auchalle HerrenKollegenüber meineArbeitskraft disponieren ;sie
wirdalle Zeit undzujederGelegenheitgernezurVerfügungstehen .
SollteichzurLeitungderVerhandlungenin disemSaaleherufen
werden,dannwirdesmeinBestrebensein ,Sieinvollständigob¬
jektiver Formzu führenundich richte an die hochverehrtenHerren
KollegenohneUnterschiedderParteistellungdie freundlicheBite ,
michbei derLeitungderVerhandlungentatkäftigzuunterstützen.
Ich bitte sowohlSe .ExzellenzdenHerrnBürgermeisteralsauch
alle verehrtenHerrenKollegenüberzeugtzusein ,daßes mirnach
wie vor zur Ehregereichenwird ,unserer altehrwürdigendeutschen
ruhmreichenVaterstadt ,jenerStadt ,anderich hängemitallen
FasernmeinesHerzenszudienen .DerVerwaltungdieserStadund
demWohleIhrerBevölkerungwillichlebenundgernemeineganzen
Kräfteweihen( LebhafterBeifall )

HofratGrafLamezanhieltnunmehrandieGewähltenfolgende
Ansprache:

NachdemAblebendesallgemeinbetrauertenhochverdienten
VizebürgermeisterDr .PorzerhatderGemeinderatder . k.Reichs
haupteundResidenzstadtheuteSiemeinesehrgeehrtenHerren
Vizebürgermeister zumersten zweiten Vizebürgermeisterdieser

StadtgewähltunddamitdasVertrauen,welcheser inIhrebisherige
bewährteAmtsführungimPräsidiumdesGemeinderatesgesetztneuer¬
dingebekräftigt.ZumAmteeinesdrittenVizebürgermeistershatderWiener
GemeinderatdurchdieebenvollzogeneWahlIhrexPersonsehr
geehrterHerrStadtratberufen,unddamitdemHermBürgermeister
einenweiterensehrschätzenswertenMitarbeiterzur Seitege¬
stellt ,dessenTätigkeitalsvieljährigesMitglieddesGemeindera-¬
tes sich in allen Fragender kommmunalenVerwåtunginsbesondere
aber im Finanzressort auf das Beste bewährthat .IndemichIhnen
meinesehrgeehrtenHerrenVizebürgermeisterdiewärmstenGlück¬
wünscheSre Exzellenzdes HerrnStatthalters übermittle ,ladeich
Sienunmehrein ,denvorgeschriebenenAmtseidin meineHändeabzu¬

legen .NachderVerlesungderEidesformeldurchdenSchriftführer
GR .Philp erfolgte die Beeidigungder neugewähltenVizebürger=¬

meister .
Bgm. Dr.WeiskirchnerdanktedanndemHofratGrafLamezan

fürseineInterventionsowiedenSkutaterenxfkundSchriftführern
für ihre Mühewaltungund schloß umviertel 12 UhrdieSitzung



DEKORREWIENER .RATHAC
Herausgeberundverantw .RedakteurFranzMichen24 ,Jahrg Wien ,Samstag ,6 Juni1914

AusdemRathause.AmDienstag,den9 . M.wirdimGemeinderate
mitderBeratungdesHauptvoranschlagesfürdasJahr1914/15
begonnenwerdenHiefürsindeinstweilen6SitzungeninAus¬
sicht genommenu zw .außer Dienstagder . ,nochMittwoch,
der10 . ,Freitag ,der12 ,Montag,der15 . ,Mittwoch,der17,
undDonnerstag,der18.. M.DieSitzungenbeginnenumhalb5Uhr
AußerdemHauptvoranschlagsteht auchnochdie Beratungder
neuenBauorenungaufderTageserdnungdieserSitzungen
Der Stadtrat tritt am Dienstag ,Mittwoch und Freitag zuBeratungen

zusammerMontagabendswerdendieTeilnehmerandemersten
deutSchösterreichischenGemeindebeamtentage,am
Dienstag ,den 16 . . M.mittags mærdenxdieTeilnehmeramV .Int .

Flachsspinner-KongreßimRathauseempfangen

BittefürAbbrändlerInderNachtaufden26.Maiistdasam
WegevonSchwarzenbachanderPielachnachAnnaberggelegene,
denTouristenbekannteGasthäuschen„ZurhölzernenKirche"voll¬
kommenniedergebrannt.DerEigentümer,einHolzknechtnamens
Karner ,derwegenKrankheitbereitsseit einigenJahrenarbeits¬
unfähigist ,konntemitknapperNotsichundseineFamilieretten .
DieEheleute,dienochfür6Kinderzusorgenhaben,vondenen
zweisich nochnicht imschulpflichtigenAlterbefinden ,sind
allerMittelentblößt ,sodaßdievierKinderdermalennicht
einmalindieSchulekommen.EsergehtdiedringendeBitte ,dieser
unglücklichenFamilieeineUnterstützungzuzuwenden.Spendenerbe¬
tenandasBürgermeisteramtinSchwarzenbachanderPielach.

EntfallenderEmpfangAmnächstenWontag,denSdMentfällt
derüblicheParteienempfangbeiBürgermeisterDrWeiskirchner.
StädtischeStraßenbahnen .Durchdieam3 . . MerfolgteInbes
triebsetzungdesneuenStraßenbahnhofesSpeisingerfahrendie
AbfanrtzeitendererstenundletztenZügeaufdenstädtischen
Straßenbahnlinien59( Lainz )und60folgendeAenderungen:
ereterZugLinie60abMariahilfergürtelnaenMauer5Uhr30
Minutenfrüh ,ersterZugLinie60abSchwarzenbergplatznach
Mauerwiebisher ,letzter ZugLinie60abMauerzumSchwarzen¬
bergplatzwiebisher ,letzterZugLinie60abMauerzurSechss
hauserstraße11Uhr35Minuten ,erster ZugDinie59abLainz
zumNeuenMarktanstattum5Uhr58Minutenschonum5Uhr
13Minuten,letzterZugLinie59abNeuerMarktbisLainz
anstattum11Uhr43Minutenerstum12Uhr,35Minuten.

Fuhrwerksv. aufderSophienbrücke .FürdasBefahrender
Sofienbrückeim3 .BezirkwurdenvomMagistratefolgende
Verkehrsbeschränkungenangeordnet:Menschenansammlungensowie
dieBenützungderFahrbahndurchFußgängersindverboten
FallsdieBrückevoneinemZugeodervonzweiZügenderstädt.
Straßenbahnenbefahrenist ,dürfengleichzeitignurFuhrwerke
miteinemGesamtgewichtevonhöchstens3 TonnenüberdieBrücke
verkehrenWenndie BrückevonZügender städt .Straßen¬
bahnenganzfreinist ,könnenLastwagenmiteinemGesamtgewichte
bis zu6 Tonnenüberdie Brückeverkehren .DerVerkehrvon
Fuhrwerkenmitmehrals 6 TonnenGesamtgewichtistverboten.
UebertretungendieserVorschriftenwerdenmitGeldbiszu400K
odermitArrestbiszu14Tagenbestraft.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ .Herausgeberund verantw .RedakteurFranzMicheu .
24 .Jahrg .Wien ,Montag ,8 .Juni 1914 .

DieBezirksvertretungInnereStadthältamMittwoch,den10.. M.
um5UhrnachmittagseineSitzungab.
EineAusstellungderKnabenhorte.DerZentralvereinzurErrichtung
undErhaltungvonKnabenhortenin Wienveranstaltetgemeinsammit
derGesellschaftOesterreichischesSchulmuseumimHaydnhause. Be¬
zirkeineAusstellung,inwelcherderUmfangunddieEntwicklung
derKnabenhorteveranschaulichtunddieverschiedenenBeschäfti¬
gungezweigesowiedieindiesenbishererzieltenErfolgevorAugen
geführtwertensollen .AußerdemwerdenauchdiefürdenAusbau
unddieweitereEntwicklungderKnabenhortezweckdienlichenEin¬
richtungenausgestelltwerden.DerZweckderAusstellungist ,
einerseitsfortbildendundaneiferndaufdasHortpersonaleeinzu¬
wirken ,andererseitsdieweiterenKreisederBevölkerungmitder
TätigkeitderKnabenhortebekanntzumachenundihr Interessefür
siewachzurufen.DerMinister-PräsidentGrafStürgkhhatdas
ProtektoratüberdieAusstellungübernommen,welcheam13. . M.
3UhrnachmittagsfeierlicheröffnetundeinMonatlangallgemein¬
zugänglichseinwird.

Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB
HoßdenVizedirektorWilhelmSchützzumDirektordesKonskrip¬
tionsamtes,imStatusderStadtbuchhaltungdenRechnungsrat

obe
JohannEiblzumOberrechnungsratundRechnungsrevidentFranz
SeifertzumRechnungsrat,sowiefernerdieHauptkassenkontrollore
FranzSedlaczekundAntonStöckelzuHauptkassenoberkontrollören

ernannt .
BhuaufsichtsräteZuBauaufsichtsrätenwurdenernannt:Für
den12BezirkHansKraus,zudessenStellvertreterEduard
Schieber;fürden13 .Bezirk(linkesWienufer)JohannWolf,
zumStellvertreterMatthäusBohdal ,für den20 .BezirkAäoie
F .Simona ,zumStellvertreterJosefNeubauer.

VerbandsfagdeutscherBerufsfeuerwehreninMünchenStadtrat
Schwer,MagistratsratDr.MadjeraundBranddirektorJenisch
habensichals VertreterderGemeindezudervom8 .bis12.
Juniin MünchenstattfindendenJahresversamelungdes„Verbandes
deutscherBerufsfeuerwehren "begeben.

NB.EineEinladungliegtbei
EhrungdesSektionschefErnstPliwa.SämtlicheLehrerundLehrer
rinnenderallgemeingewerblichenundfachlichenFortbildungs¬
schuleninWienüberreichtenanläßlichdesScheidensdesSektions¬
chefsErnstPliwaausdemMinisteriumfür öffentlicheArbeiten
demselbeneinevonmehrals 1800LehrernunterzeichneteAdresse
undeineWidmungausBronzemitderInschrift :„ DemReformator
desgewerblichenUnterrichtes ,Herrn . k .SektionschefErnstPliwa,
1914 .DieLehrerschaftder gewerblichenFortbildungsschulenWiens"
DieserKundgeburgderLehrerschaftschloßsichauchdie . k.
Schulinspektionan .DieUeberreichungvollzogeinKomiteebestehend
ausFachinspektorenundLehrernderverschiedenenFachgruppenin
feierlicherWeise,wobeidiehervorragendenVefdienstedesSekz
tionschefPliwanichtnurhinsichtlichderVerfachlichungundOr¬
ganisationderFortbildungsschuleninWien,sondernauchseineun¬
ermüdlicheTätigkeit bei der Erbauungder Wienergewerblichen
Fortbildungsschule,6 .BezirkMollardgasse87 ,welchediegrößte

on

gewerblicheLehranstaltin Europaist undderzeit/mehrals9000
Schülernbesuchtwird ,hervorgehobenwurden.



MachtwarebendiedeutscheTreusderdeutschenGom
levertretungWiensjenemTeilederVolksgenessengegenüber,de

seinsstaatsfreieäußert,etwadahinführenkönnte,daßsie
mitdenBestrebungenundInteressendesStaatesin eineKollission

durchdieSonderheitseineraufdaeWohlderGemeindengerichtetenVrete ,obnichtausderstaatfreienTätigkeiteinestaatffremde
TätigksitdergrößtenGemeindevertretungwohlauchamnächstenTätigkeiterwachse.Ichhaltedasfürausgeschlessen.Staatsfrei
stehtArt13BtabernichtvonArt .SowollenauchwirGemeinde:sollendieGemeindenseininnerhalbderGrenzenderGesetze,
beamtein deutscherTreuezuunserenGemeindevertretungenstahanstaatsfrendwerdensie niesein ,dennsie undihreBeamtenfühlen
undwenndie Vertreterder Gemeindebeamtenschaftheuteausdemdurchunddurchpatriotisch ,staattreuwerdensie immersein ,
HerzendesReicheseinsoschönesBilddergegenseitigenWertscha¬(LebhafterBeifall .dennsie habendasGefühlderdynastischen
tzungundvollkommenerUebereinstimmungzwischendenfreigewähl¬
tenVertretern ,derBürgerschaftundihrerBeamtenschaftzur
beherzigendenNachahmungmitnachHausenehmen,sodankenwirdi
vorallemSr .ExzellenzdemHerrnLürgermesterderStadtWien
unddervonihminsoglänzenderWeigegeführtenWienerGemeindes
vertretung.IchfordereSieliebwerteKollegendaherauf ,unsern
DankausklingenzulassenindenRuf:DieGemeindevertretungder
Reichshaupt-undRefsidenzstadtWienundihrfreigewähltesOber¬
hauptExzellenzDr .Weiskirchner ,sie lebenhoch!
(StürmischerBeifall .undHochrufe. )

Minister . D.Dr .yv .Wittek :Ichglaubein diesemverehrten
KreisewohlnichtalseinFregderangesehenzuwerden,dennes.
wurdemirvielfachGelegenheitgeboten,dasWirkenundSchaffen
derFunktionärederGemeindeindienstlicherundpersönlicher
Berührungkennen,schätzenundwüdigenzulernen,Ichhabestets
dieWahrnehmunggemacht,daßdiegroßenAufgabenundZiele ,wel¬
chedie freigewähltenGemeindevertretungensichin Bezugaufdie

FordemngenundWohlfahrtihrerMitbürgergestellthaben,keine
treuereneifrigerenundverständnisvollerenMitarbeiterhaben,als
dieGemeindebeamten.„ DieGrundfestedesfreienStaatesistdie
freieGemeinde".DiesesWortunseresunvergeßlichenStaatsmannes
GrafenFranzStadionist nochheutederLeitsternderOrdnung
unsererGemeindeverfassungundVerwaltung.UnterdieserAegyde
habendieGemeindengroßartigesgeleistet .IchdarfhinweisennamensderauswärtigenGästedasWortergriff ,sprachdenWunsch
aufdie großartigenWerkein BezugaufSchulwesen,Sanitätspflez

rerSelbstverwaltungisteinUnikumunterdenKulturstaaten,Indaßalsvor13JahreneineDeputationdonGemeindebeamtenAzum
keinemamerenStaategenießtdieGemeindesoausgedehntesVer¬

TreuegegenunserenallerhöchstenHerrn .Derursprüngliche
GedankederSelbstwerwaltungberuhtdarauf ,daßdiefreien
BürgerimffeienStaatealsfreigewählteVertreterihreGeschäfte
besorgensollen,dochmitderAufnahmegroßerwirtschaftlicher
BetriebeindasProgrammderGemeindenhatsichbaldherausge¬
stellt ,daßdiegewähltenVertreteralleinnichtimstande
sind ,all dieseGeschäftealleinzuverwalten.Siehabendaher
notwendigerWeisesichsachkundigeHilfskräfteandieSeitege¬
stellt ,dieGemeindebaamten,Juristen,Techniker,Aerzte. yw.
DieseHilfskräftewarenanfangsin einemreinprivatmechtlichen
VerhältniszudenVertreternderGemeinden,dochbaldhatsich
dieNotwendigkeitergeben,daßeineigenerselbständiger
Berufgebildetwerde.Vordiesemwichtigenundbedutungsvollen
Transformationsteht ihr Standundgewißbegleitendie
wärmstenWünscheAllerSieaufdiesemWege,dieGelegenheitge¬
habthaben ,IhreTüchtigkeitundPflichttreuekennenzulernen.
Unddazu ,daßdie berufsmäßigeStellungder Gemeindeamtennach
allenSeitenanerkanntwerde,dazuwünscheichihnenvomganzen
HerzendenschönstenErfolg.(LebhafterEeifal!. )Ichbitte
SiedasGlaszuerhebenundzutrinkenaufdasWohlunsererverz
ehrtenGäste ,hochdiefreienGemeinden,hochdietreuenund
pflichteifrigenGemeindebeamten.(AnhaltenderBeifallundHofrufe)

Amtsleiterkais .RatFreißler,welchralsletzterRedner
aus ,daßdie ausgezeichnetenAusführungendesBgm. Dr.Weiskirchner

ge ,Hygiene,VerschönerungderStädteundOrte ,desversin alleGauendesgroßenReicheshinausgehenmöchtenzumerheben¬
kehrswesens. . w.DieFreiheit ,die SelbständigkeitungedenBeispielfür die maßgebendenFaktorenEr erinnertedaran ,

damaligenEisenbahnministerDr.v .Witteksichbegab,dieFührung
fügungsrechtinBezugaufdieOrdnungihrereigenenInteresgenderdamaligeAbgeordneteDr.Weiskirchnerübernahm.Damalssei
undAngelegenheitenwieinOesterreich .Esist einstolzesGefunl,dieGrundlagegelegtworden,aufwelchersichsämtliche
mitdemwiraufdieGemeindeautonomiehinblickenkönnenmestgwureJemeindebeamtenReutschösterreichszusammenfanden.EinJahrdaraug
zelt imBewußtseinunsererBevölkerungist derWertderseeterWurdedie FründungdesZentralverbandesbeschlossenundeingroßes

VerdienstdaranhabedermächtigeVereinderBeamtenderStadtwaltung .( Beifall . )Mögedie Meinungder Gelehrten
auseinandergehen ,einesist sicher ,ohnedieseGemeindeverwaltungVien.DieTagunghabenichtdenZweckGehaltsaufbesserungenfür

Autonomie
ohnedieseweitausgedehnteSexenmtewärsdasnichtgeschee dieBeamtenzuewirken,daswichtigsteMomentseidieWahrung
den ,waswirheutealseinenstolzenBesitzunsererfreendemeinsderStandesehreunddesStandesbewußtseinsderBemtenDankt
denerachtenManhatja vonsehrangasehenerSeitedasgedenktderRednerdesEntgegenkommenederGemeindeWiensowol

kendderTagungalsauchandemheutigenAbende,ergelBedenkengeäußert ,obnichtdie TätigkeitderGemeinden,diesic
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andesausschüssedesLandesschulratesKhodvon-SternegENERRATHAUSKORRESPONDENZ-¬
HerausgeberundverantwRedakteurFranzMicheu.tag ,3 .Juni1914.Abends.24Jahrg.Wien,Henus

BielohlawekundRegierungsratSturm,dieAbgeordnetenHengl,
Nepustil,Philp,Prochazka,SchnablundWolny,vonderStatt¬
haltereidieHofräteGrafLamezanundGrafZedwitz,vonder
PolizeiPräsident-StellvertreterFreihv.Gorup,HofratsonalveränderungerimMagistrateBürgermeisterDr.

WeiskirchnerhatanStelledesindenRuhestandgetretenen
MagistratsratesEduardGöttldenMagistratsratDr.AdolfMang
vonderMagistratsabteilungVIzumLeiterdesmagistratischen

JerzabekunddieRegierungsräteGayer,PoltundWalldorf,Bahn=¬
hofvorstandkais.RatZawadil,ArchitektProf.Kuntwchik,vom

Bezirksamtesfürden9.BezirkbestelltWeitershatderBür- Magistrate:dieObermagistratsräteDr.WeißundDr.Nüchtern,
germeisternachstehendeVeränderungeninleitendenmagistratisBaudircktorGoldemund,OberbauratTrnka,Stadtbuchhaltungedirek -¬torStieber,OberrechnungsratHillinger,StadtphysikusDr.Friedl,BauratFelkl,dieDirektorenAtzinger,Bauer,Dworak,Eipeldauer,auf:Se.MajestätKaiserFranzJosefIerlebehoch!

Fritschner ,
abteilungXXIzumLeiterderMagistratsabteilungVI(fürDr.Mang),Fritechner:Hock,NemeczekundSchütz,derPräsidentdesVerei-
schenStellenvorgenommenundmitdemAmtsantrittevom1.Juli.J.bestellt:denMagistratsratDr.FranzJamöckderMagistrats¬
denMagistratssekretärGustavWagnerderMagistratsabteilungXIa
zumLeiterderMagistratsabteilungXXI(fürDr.Jamöck),den
MagistratsratErnstJocklvommagistratischenBezirksamtXVIII
zumLeiterderMagistratsabteilungIIa(fürWagner),denMagi-¬
stratsratDr.TheodorJaklitschderMagistratsabteilungXXzum
LeiterdesmagistratischenBezirksamtesXVIII(fürJockl)unddenMagistratsoberkommissärJosefCzastazugeteiltdemmagistra¬
tischenBezirksamtVIIIalsVorstandderMagistratabteilungXX

nesderBemtenderStadtWienundgleichzeitigPräsidentdes
TagesOberrechnungsratdePontis,dieVizepräsidentenHenelund
Gschladt,vonauswärtigenDelegierten:StadtratKaiservonBaden,
ObermagistratsratSchweinitz(Brünn),OberbauratAbt(Brünn),
StadtratKnesek(Iglau),AmtsdirektorKremser(Sternberg),Ober-¬
buchhalterDworak(Mährisch-Ostrau),dieAmtsleiterkais.Rat
Freissler(Mährisch-Schönberg),Fischer(Bielitz),Dr.Wondre
(Hägerndorf),MagistratsratDr.Czaya(Troppau),
PolizeikommissärDr.Brix(Innsbruck).va.NachdemsichdieHerrenversammelthatten,ludBürgermei-¬denFestsaalzubegeben,DergemeinderätlicheBirgerklubhieltheutenachmit¬

tagseinemehrstündigeBeratungab,inwelcherderHauptvoranethlagsterDr.WeiskirchnerderStadtWienfürdasJahr1914/15verhandeltwurdeNacheinenwoselbstsiemitdemvonderKapel
AusführlichenExposédesReferentenVizebürgermeisterHoßentspannmeistersDrescherintoniertenEinzugsmarschausTannhäuserbe¬grüßtwurden.RathauskellerwirtDombacherhatteeinvortreffli
sicheinelängereDebatteanwelchersichdieGemeinderäteDr,
Eglauer,v.Findenigg,/Hötzel,Komrowsky,May,JosefMüller,Kom=MahlbeigestelltunddieGästenahmenanvierlangenTischreihenDr .Hemala ,

WährenddesMahleshieltBürgermeisterDr.WeiskirchnermerzialratPartik,Ploner,Solterer,VaugoinundWettengelbetei-Platz.
ligtenundinsbesondereteilsdieganzeStadtWien,teilsienihrenBezirkbetreffendeWünschevorbrachten.DieBeratungwurdeinvorgerückterStundeabgebrochenundwirdmorgennachmittags

denerstenToast:DieReichshaupt-undReisidenzstadtWienhatihrefestlichenHallenzumEmpfangedeserstendeutschenGemein¬
debeamtentagesausOesterreichsGauenmitgrosserFreudeund
aufrichtigerGenugtuunggeöffnet.AßsfreigewählterBürgermei¬sterderaltendeutschenKaiserstadtbegrüßeichunsereverahrtenetztwerden.
GästeaufdasherzlichsteundgebemeinerunddsWienerGemein¬
deratesbesondererBeffiedigungdarüherAusdruck,daßSiealslischenGemeindebeam Berodent¬

eratungenabge imRathausefestlichwordenwar, IhrematerielleundsozialeStellungvonbesondererBedeutunger¬
scheint,sondernwichtigfürdasgesamtedeutscheStädteleben
OesterreichsAmheutigenAbendbietetdieserSaalunseres
BürgerpalasteseinerhebendesBildderinnigenBeziehungenzwi¬achendenBeamtenderdeutschenGemeindenunddenfreigewähltenAzbeitrultaufdemselbenBoden-aufder

Führungübernahmenund
wosievondannindenStadtratzungssaal

lierhammerundHoßund
unverrückbarenGrundlageder

esundesblähendedemein

IndieserfürunsAllefeierlichenStunderichtensichdaherunse-unsnichtmöglichgewesen,dasgroßzügigekommunaleProgrammeGedankenundunsereHerzenzumSchöpferderfreienGemeindedurchzuführen.InderSolilaritätderdeutschenGemeindebeamten.diesichinIhrerWienerTagunggeoffnebaerhat,erscheintmirzuunseremKaiser,mitdessenRegierungszeitdasAufblühender
deutschenstädteinunseremVaterlandefürimmerwährendeZeiteneinverheißungsvollesVorzeicher"rdieandlicheSolidarltät
verbundenhleibtInsbesonderewirWienerhuldigenindankbarer
TreueunseremerhabenenMonarchen,dessenwahrhaitväterliche
FürsorgefürseineHaupt-undFesidenzstadtsichinzahllosen
AktenbetätigthatWirallefreuenunsderGesundungSr.Majestät,denGottnochvieleJahrezumSegenseinerVölker
erhaltenwolle.IchladeSiedahereinmitmireinzustimmeninden

allerdeutschenStädteundGemelmnzuliegen(Stürmischer
Beifall)NahmeinerinnerstenUeberzeugungberuhtdieZukunftdes
deutschenVolkesinOesterreichaufdergemeinsamenArbeitaller
Volksgenossen.(BtürmischerBeifallundHeilrufe)StellenwirdasTrennendezurückundseienwireinigimDiensteunserer
Nation.ErhebenwirunsausdemMühsaldesKleinlebensundder
Tagesarbeit,ausdenWirrnissenpolitischerMeinungeverschieden¬

NachdemdielebhaftenHochrufeunddieVolkshymneverklungenheitenzudemreinenGedankendeutscherGeistesgemeinschaft,dann.
warenfuhrderBürgermeistefort:Vorallemerfülleicheineange-wardenwir-obnunbeamteteodergewählteVertreterdeutscher
nehmePflicht,öffentlichmeinenverbindlichstenundherzlichstenGemeindenstetsinReichundGliedstehen,einBollwerkgegenalls
habenindemSiemichzumEhrenmitgliedeIhresZentralvertandeser-IndiesemSinnebitteichmeineGemeinderatskollegenunserenDankfürdieEhrungzuunterbriten,dieSiemirgesternerwiesenFeindedesdeutschenVolkes.(AnhaltenderstürmischerBeifall.)

derFürserge , SympathienfürdenZentralverbandderdeutschenGemeinde-und
nannt.IcherblickehierinzuvördersteineAnerkennung,/welche
BürgermeisterundRatdieserStadtstetsIhrenBeamtenangedeiherZezirksbeamtenVesterreichsAusdruckzugebenundmitmirinden
liessenIchfreuemichdieserEhrung,dieerkennenläßt,daß
SiemichalseinenderIhrigenbetrachtenundichbinstolzaufdieseEhrung,diedemBürgermeisterdesgrößtendeutschenGemein-

Rufeinzustimmen:HeildendeutschenGemeindebeamten,dieGäste
derStadtWien,sielebenhoch!(LebhafteStürmischerBeifall)PräeidentOberrechnungsratDr.ViktorVinzenzdePontiserwi¬

wesensOesterreichserwiesenwurde.IchwareindeutscherGemeindesderte:TreuewarseitalteraherdiehervorragendsteTugenddeutschen
beamterundbinjetzteindeutscherBürgermeister.(StürmischerVolkes,was,seitdemdasGermanentumindieGeschichtegetretenist,vonFreundundFeindrückhaltslosanerkanntwurde.MitStolz
Beifak)ImmeraberwarinmirderGedankerege,daßmeinehöch¬
steAugabedarinbesteht,meinemVolkezudienen.WiekönnenwiraberbesserunseremVölkedienen,alsdalßßwirmitunsserganzen

könnenwirbehapten,wennauchvieledasgermanischeEdel¬
volkauszeichnendeEigenschafteninunsleidernichtmehrzur

LiebefürseinefreieungehinderteEntwicklungkämpfen,fürdievollenGeltungkommen,dieTreueistunegeblieben.UnsererTreue
volleEntfaltungseinergeistigenundwirtschaftlichenKärftesorzzumangestammtenHerrscherhaus,zuunseremallergnädigstenKaiser
gen,fürseineEhreundfürseineGrößeunablässigarbeitenDor=undHerrnhatsoebenSe.ExzellenzderHerrBürgermeisterinaus
nenvollistderWegderGemeindeninOesterreich,unddieanwesensunserallerHerzenkommendenWortenberedtenAusdruckgegebnn,er,
denVértreterderRegierungwerdenmirschondieBemerkungerlaubenalsderberufensteSprecherdergrößtendeutschenStadt,derendaßwirvonstaatwegenbeiGottnachtverwöhntwerden.SchweristGästeheutediedeutscheGemeindebeamtenschaftist.AleAuszeich¬
daherdieArbeit,derGemeindefunktionäreundnurimzielbewußtennungundbesondereEhrungempfindêtdiedeutscheGemeindebeamten-¬
ZusammengehenallerOrganederGemeindeisteinezwedmäßigedemschaftdieseEinladungderWienerGemeindevertretungunddesHerrnBürgermeisters.BeweisendochdiefreigewähltenVertreter
wahrenFortchrittegeweihteVerwaltungstätigkeitmöglich.Wir
müssenunsmancheserkämpfen,mancheserringenwasininderenStaa-einerMillionenståtdadurch,daßsiedieArbeitderGemeindebe-¬

OrtIhrerhochbedeutsamen,hochwichtigenTagungWiengewählthabentenalsreifeFruchtindenSchoßderGemeindenfallensoll(Lebzamtenschaft,nichtnurdiederStädtesondernauchdiederundinunsererStadteingroßesWerkanheben,lasunsnichtnurfürpactaZustimmung.)IndemichIhrehervorragendeTätigkeitrückhaltLandgemeindeningebührenderWeispeinschätzenAbernichtdielosanerkenne,wünscheichIhrenBestrebungenvollenErfolgundWertschätzungunsrerArbeit,nichtdieGrößeunserersichüber
werdeichmichjedszeitpflichtgemäßmühenaufdiegesetzlichealledeutschenGemeindenOesterreichserstreckendenOrganisation ,nichtdievielgeprieseneGastfreundschaftderStadtWienwaren
FestlegungIhrerStellungundIhrerRechtehinzuwirken,ündge-¬
wärtige,daßWienvorbidlichwerdefüralleanderenGemeinde,wasdieSorgefürdiemateriellenundsozialenInteressenderBeamten
unddieWertschätzungihrerBeamenbetrifft.IndieserBeziehunghabenWiensBürgermeisterundseineKallegenimGemeinderatenieArbeitundstrengsachlichenBeratungen,aberauchzufröhlichem
zuruckgehaltenundöffentlichhabenwirbetont,øjawirschätzenZusammeneinzuGastezuladen-GewißwarendieseGründemitte-

diealleinausschlaggebendenGründe,diedieGemeindevertretungderReichshaupt-undReisidenzstadtbewogenhaben,diedautsche
GemeindebeamtenschaftinihremstolzenBürgerpalastzuernster
stimmend,abertiefinnerstfühlenwirinunserenHerzen,die

disArbeitansererBeamtenundohnedieseArbeitwärseund



RATHAUSKORRER 2
Herausgeberundverantw.RedakteurFranzMicheu34 .Jaarg Wien ,Dienstag ,. Juni1914 - ¬

WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom9 .Juni .

Worsitzende :Dgm.Dr .Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß
ZBeginnderheutigenStadtratssitzungbegrüßteVorsitzenderVizebür¬

germeisterHoßden neuenVizebürgermeisterRainherzlichstund

ga 'derHoffnungAusdruck,daßVB.RaininseinerneuenStellung
bensowiebisherimStadtratein hervorragenderWeisetätig
einwerde,VB.RaindanktedemVorsitzandenVB.Hoßfürseine

AufmerksankeitundbatdieMitgliederdesStadtratesihmauch
seinerjetzigenStellungdieselbeUnterstützungwiebisherange¬
deihenzulassenundihmauchfernerdiegelbetreuea
zubewahren,damitderangenehmeVerkenr,wieorihn
unter seinenKollegengewohntwar ,imInteresse einergedeihl

chäftsführungauchweiterhinbestehenmöge
NacheinemBerichtedesStR.DechantwerdenfürdieH

lungvon4transparentenZifferblätternanSerTurmuhrder
PfarrkircheStLeopeldaufdemBischofFarerplatzim18Da
3200Kbewilligt.

NacheinemBerichtedesVB.Honwürderfür
Nachtragskreditevonzusamen21 .386

venStnOppenbergervorgelegtePro.
iertngdermeopoldegammein BezirkvondergasscbiszurMalzgassemirdmitienKostenvon52 .70

Dem,österreichischenFouring-Klub"wirddieBe
VeranstaltungschwimmsportlicherUebungenimstädtStrand
Gänschäufelerteilt

DieAuevechelungdergegenwärtigsnbeimstädtStronbad
„Sofientrücke"angebrachtenhölzernenAbweisvorrichtunggegen
einesolcheausEisenwirdmitdenKostenven8300Kgonc

NacheinemBerichtedesSthDrHaaserklärtsiehdi
GemeindeWienbereit,zurFörderungderBestretungen
ZentralkomiteezurBekärpfangderTüberkuloseindeschoßBøbeiFrixennetzuerrichtendenTuberkulos
3BettenzurAufnahmevonarmenkrankenWienernimjugendic
Akterven14bis20JahrermiteinemjührlicherKostenhetrag
vonungefähr4000Ksicherzustellen

NacheinemBerichtedesStR.WippelwirddasProjektfür
Kanalneubauin derAbsberggassevonderFeuchterslebengasse
biszurLaaerstraßeundinderLaaerstraßevonderAbsberggasse
bisnzumHauseN9122im10 .BezirkmitdenKostenvon136,000X

genehmigt .
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om10 :Juni,

VorsitzenderVizebürgermeisterHoß.
NacheinemBerichtedesStR.GätzwirddasProjektfüriden

KanalneubauinderMarx-MeidlingerstraßevonderWolfganggasse
gegendenGaudenzdorferGürtel ,in derSiebertgassevonderKofler
gassebis zur Flurschützgasseundfür denNeubaueinerSteingeug¬
rohrleitunginderSiebertgassevonderFlurschützgassebistur
MarxMeidlingerstraßeim12 .DezirkmitdenKostenvon23. 000Kgenehmigt.

DieAbteilungderLiegenschaftenEZ.203und272des
GrundbuchesHetzendorfim12 .BezirkanderAltmannsdorferstraße
auf3Baustellenund21Baustellenteilewirdbewilligt,ebenso
dieAbteilungderLiegenschaft. Z.342in Hetzendorfauf10
Baustellenund5Baustellenteile( anderverlängertenKerngasse
undWerthenburggassegelegen).

DasvonStR.ZatzkavorgelegteProjektfurErbauungeines
SchuppenszurUnterbringungvonSchneepflügenim13 .Bezirk
wirdmitdenKostenvon4400Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.FraßwerdenfürFerialhers
stellungenimSchulgebäude7 ,BezirkNeustiftgasse100dieKosten
von3130Kbewilligt.

DasvonStR.BrauneißvorgelegteProjektfürdieNeupflaste¬
ungderJohnstraßezwischenderMärzstraßeundHütteldorferstraße

im14 .BezirkwirdmitdenKostenvon110. 000Kgenehmigt.
NacheinemBerichtedesStR .DechantwirddasProjektfür

denKanalneubauinderErndtgasseinderStreejevonderWallriß¬
gassebiszurBastiengasseim18.BezirkmitdenKostenvon9000K
unddasProjektfürdieStraßenherstellunginderFelixDahn
PeterJordan-undHartäckerstraßeim18 .BezirkmitdenKostenvon
64. 000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirdderHerstellung
vonAsphalttrottoirenlängsderGartenanlageaufderWeißgärber¬
ländeim3 .BezirkmitdenKostenvon7900Kzugestimmt.

DasvonStR .SchreinervorgelegteProjektfürdieRegulie¬
rungundNeupflasterungderBeingasseim15 .Bezirkzwischen
FelberstraßeundHütteldorferstraßewirdmitdenKostenvon
62027Kgenehmigt.

DasvonStRGräfvorgelegteProjektfürdieAsphaltierung
derTrottoireinderThaliastraßeim16.BezirkzwischenLiebhart¬
gasssundRichardWagnerplatzwirdmitdenKostenvon6000Kge¬nehiigt

NacheinemBerichtedesSth.BraunwerdenfürdieRegulterang
undNeupflasterungderRinnböckstraßevonderSimmeringerHaupt¬

straßebiszurSchneidergasseim11.Bezirk111.800Kbewilligt.rl.rndenganzenStandaufstiefstebeleidigen.EswirdAuf¬
NacheinemBerichtedesStReKnollwirdeinLehrzimmerandergabederkompetanwenVertretersein,unsererenergischenVerwah¬städt .Volksschule21 .BezirkLeopoldFerstlgasseandie

RéichsorganisationderKaufleuteOesterreiensüberlassen.
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rungddgegengebührendenAusdruckzuverleihen .ZumSchlussemöch
te ichur dieBitteaussprechedaßVB .Hainauchinseiner
neuerStellungderSorgefürseineNoliegesnichtvergessen
NochmalgunserebestenGlückwünschefür seinneuesWirken ,zur
FreudebundzumWohlederStadtWienundzumAnsehenundzur
EhreunseresStandes.-VB.RainerwidertenachWortendesDankes:
AlsichzudieserStelleberufenwurde,wardieUrsachedieser
BerufunginmeinergewerblichenTätigkeitzusehen,inderich

eretenSchritteinsöffentlicheLebengegangenbin .Ichhabe
zum

esmirstetsStolzeundzurEhreangerechnet,einGastwirt
zuseinundwennFreundPenzaufgewisseAngriffehingewiesen
hatkannichnurerwidern ,daßmanüberderleigemeineVerdre¬
hungenundAnschuldigungenvonSchmierblätternambestenruhig
hinweggeht.BleibenSiemirtreueFreundeundichversprechees
auchIhnenzubleben ,dennwirhabenunsunseresBerufeswahr¬
lichnichtzuschämen. -WeitershieltenderObmannEgkherder
Kaffeesiedergenossenschaft,derObmannStegbauerderMineralwas-¬
sergenosenschaftundObmannWilhelmderApprovisionierungsge-¬
nossenschaftBegückwünschungsansprachenanVBRain.

EinegastgewerblicheDeputationbeiVBRainHeutevormittags
erschienenVertretersämtlicherwirtschaftlichenUnernehmungen
dergastgewerblichenKorporationenunterFührungdesVorste¬
hersderGastwirtegenossenschaftGR.PenzbeiVizebürgermeister
RainumdiesemdieGlückwünschezuseinerWahlauszusprechen.
InderDeputation,welchersichauchGemeinderatWiesingeran¬
geschlossenhatte ,warenweitersvertgeten :DieGastwirtggenos¬
senschaftdurchVorsteher-StellvertreterGlückundSchriftführer
Kirsch ,VorsteherderKaffeesiedergenossenschaftEgkher,Obmann
derMineralwasser-Genossenschaftösterr .Gastwirte(„Semlitsch¬
quelle“)StegbauermitObmann-StellvertreterLeopoldPartik,
ObmannderApprovisionierungs-GenessenschaftmitBrennmaterialien
Wilhelm,ObmanndergenossenschaftlichenSodawasserfabrikJosef
HüttermitdenVorstandsmitgliedernu a ,GR .Penzhielt anVB.
RaineineAnsprache,in welcherer ausführte :Wirsindheutemit
besondererFreudeerschienen,umNamensämtlichergastgewerb¬
licherKorporationenausAnlaßDeinerWahlzumVizebürgermeister
dieherzlichstenGlückwünscheauszudrückenundgleichzeitigunse¬
rer WertschätzungDichzuversichern .Esfreutunsaußerordent¬
lich ,daßein MannausunserenReihen ,der immereineZierdeun¬
serdsStandeswar ,ausunsererMitteherausdenAufstiegbegon¬
nen .WirbenützendieseGelegenheitaberauch ,umnamensaller
durchunsvertratenenKorporationenschärfstenProtesteinzulgen
gegendieAnwürfeeinesMontagblattes,dienichtnurDeinePerson
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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom12 .Juni .

VersitzendedieVizebürgermeisterHosundRain.
NacheinemBerichtedesStR .Baronwirddie Abteilungder

durchdie Parzellierung der Liegenschaften . Z .539bis549
desGrundbuchesHeiligenstadtim19 .BezirkentstehendenBaugruppe
auf11Baustellengenehmigt.DieGründeliegenzwischenderHohen
Warte ,der verlängerten Andrassystraßeund der verlängertenElmar¬

gasse .
NacheinemBerichtedesStR.OppenbergerwirddemVerbande

der österreichischen Schwimmvereineanläslich desWettschwimmens
„QuerdurchWien",welchesam29 .JunideJ .stattfindet,das
städt .StrombadSophienbrückesowiedieerforderlicheBadewäsche
unentgeltlichüberlassen .

StReTomolabeantragt der Universität in allen WienerGemein¬
debezirkendieangesuchtenLokalezurVeranstaltungvolkatümlicher
Univereitätskurseunentgeltlichzuüberlassen .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.BaronwerdenfürFerialher¬
stellungenimSchulgebäude19 .BezirkHammerschmindtgassedie
Kostenvon5360Kbewilligt.

Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Wagner
zur Herausgabeeiner Festschrift anläßlichdes 50jährigenBestan
desdesLeopoldstädterBealgymnasiumseineSubventionvon700K

bewilligt .

Fronleichnamsfeler .DieLeitungder OrtsgruppeMarlahilfder
WienerBürgervereinigungladet die MitgliederzurBeteili -¬
gunganderFronleichnamsfeierihresPfarrsprengelsein .Zusam¬
menkunftamSonntagSeidenPfarrkirchen(Sakristei )Gumpendorf
umi 8 Uhrfrüh ,Mariahilfum8 UhrfrühundLaimgrubeum
7 Uhrfrüh .



WOENER RATTAUSKORRESPONDENZ
13 .Juni nachm .

ad Ausstellung der städtischen Knabenhorte

ZuderFeierhattensicheingefunden :PrinzessinHanna
Liechtenstein ,VizebürgermeisterHoß ,SektiondschefDr .Ritter
von Madeyski ,Admiral Geh .Rat v .Ripper ,GeneralmajorFitzner ,
vizepräsidentdesLandesschulratesKhoßv .Sternegg,dieAbge-¬
ordnetenDr .v .Baechlé ,ScholzundOhrfandl ,dieHofräte
Dr .Riegerundv .Stahl ,die GRe .Kleiner ,PanoschundTomola,
die BezirksvorsteherAndererundDirnbacher ,Vorsteherstell-¬
vertreter Horak ,LandesschulinspektorBecker ,dieBezirksschul=¬
inspektoren Wiedenhofer ,Wohlbachund Zickero ,Überbaurat
Haubfleisch ,DirektorKugler ,ArmeninstitutsobmannHörnisch,
OberlieutenantTäuberfür dasPfdfinderkorps,derPräsident
der militärisch organisierten KnabenhorteMinisterialinspektor
kais .RatMeixnerete .RRA.Dr .v .BaechlébegrüßtealsPrä¬
sidentdesOesterr .Schulmuseumsdie Gäste ,woraufderVize-¬
präsidentderKnabenhorteStR .TomolaeinenRückblickaufdie
Gründungunddie Tätigkeitder städtischenKnabenhortewarf .
ErbetontediegroßeWichtigkeitdieserInstitution,diefür
die heutige Zeit eine Notwendigkeit seiund richtete analle

Faktoren den Appell ,der Semeindebei dieser Aktion zuhelfen .
Sektionschef Dr .Ritter v .MadeyskibegrüßtenamensderUnter - ¬
richtsverwaltung die Bestrebungen des Zentalvereins der

Knabenhorteunderklärte ,daß die Unterrichtsverwaltungschon
seit langem 3 bestrebt sei ,diesen weig derpädagogischen
Erziehung auszugestalten .Er beglückwünschte die emeinde

Wienals Beschützerinder Jestrebungenunddankteauchdem
oesterr .Schulmuseum,daßes überdenøgørenRahmenseiner
engerenAuggabenhinausødemHortwesengastlicheAufnahme

gewähre .



diereizendenFlecht -undModellier-,diePapier ,undPapparteiten
an ;dieLaubsäge- ,Holzschnitz-,Tischler -undKorbflechtarbeiten
dieselbsterzeugtenphysikalischenApparatesindsehenswert.I

ImletztenRaumstelltdieSpielwarenfirmaW.PohlSpielsa¬
chen ,sich für das familienmäßige Spiel im Horteeig - ¬
nen,aus .InzweiGlaskastenfindenwirddasMustereinerZöglings-¬
unddieneuangelegteHorterzieherbibliothek .DieRohstoff-und
Produktivgenossenschaftder KleidermacherWiensstellte diein
eilzalnenBezirkenverwendetenHortuniformenaus .ImerstenStock
schließtderRundgangmiteinemUebersichtsplandereinzelnenHort¬
stationenundPhotographienundPlänenvonSchulgebäudenmiteige=¬
nenRäumen,zurVerfügunggestelltvonDauratFiebiger .Fürdie
geschmackvolleAusschmückungderRäumemitBlumensorgtediefach¬
licheFortbildungsschulederKunstblumenerzeuger .DerVortragssaal
des Schulmuseums ,der mittlerweilein eine Arbeitswerkstätteumge¬
tandeltwurdeundindemZöglingeanderArbeitzusehenwaren,
zeigtaußerdemArbeitenvonZöglingenausdem6 .Bezirkeundzwei
Arbeitsgemeinschaften„HerbstundWinter“

DieaußerordentlichübersichtlicheAnordnungindeneinzelnen
KojengewährteineneingehendenUeberblickin dievielseitige
FürsorgearbeitdesZentralvereinesundseinerbisherigenmErfolge.

ndläßt schöneErfolgefür die Zukunfterhoffen .Einbosonderss
VerdienstumdasZustandekommender Ausstellunggebührtdem
Ausschusseder Gesellschaft„Oesterr .Schulmuseum“,insbesondere
dembgeordnetenDr .v .Baechlé undBezirksschulinspektor
Prof .Zickero ;nicht nurdurchUeberlassungder Räumesondern

durchihepersönlicheMitarbeit.

ZumBesuchderniederlandischenJourn
DerChefredakteurdesUtrechterTagblattesW.GraadtvanRoggen
hat eine hübschausgestattete Broschüreüber dieStudienreise

erscheinenlassen ,welcheeineHeihederangesehendtenholläOesterreichenJoursalistenimOktober. J .nachunternahmenund
rendwelchersiesichauchfast eineWochein Wienaufhie

VanRoggenfindetinseinenReisebriefen,dieermiteinemZ
Scheffeleinleitet ,vieleanerkennandeundlobendeWort
iellüberdasinWiengeseheneundfürdiehiergebote

GelegenheitkommunaleEinrichtungenkennenzulernen ,die
lichseienDasBuchwirdfür alle ,diedamalsGelegenheithat
mitdencharmantenGästenausNiederlandeninBerührangzukommen,
einehübschsundwillkommeneErinnerungsein .
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WI NERRATHAHerausgeberunderante .Pedaiaur55.
24 .Jabre .Vlen ,Saunéar,15 .Junt1814.

AusdemRathause.DerGemeinderatsetztin derkommenden
WochedieBudgetdebattefortundsindHiefürbekanntlichnoen
Montag ,MittwochundDonnerstagals Sitzungstagebestimmt.
DerStadtrattritt amMittwoch,DonnerstagundFreitagzu
Sitzungenzusammen.- AmDienstagmittagwerdenimRathause
dieFeilnehmeram5 .InternationalenFlachespinner-Kongresse
festlich empfangen .Dienstagfrüh wird in derZentralder EinweihungfriedhofskircheanläslichdesJahrestages/derselbene ,ine
hl .MessemitOrgelbegleitungzelebriertwerden.-Hontag
vormittagsfindet imVersorgungsheimin LainzeineFeieraus
Anlaßdes10jährigenBestandesderAnstaltstatt.Hiezuwerden
besondereEinladungennichtausgegeben.

- - - - - - - ¬
EntfallenderEmpfang.AmnächstenMontagentfälltderübliche
ParteienempfangbeiBürgermeisterDr.Weiskirchnerwegendienstt
licherVerhinderung.----------¬
DerLeuchtbrunnenaufdemSchwarzenbergplatzwirdsonDonnerstag
den18 . . M.angefangenerst um10UhrabendsinBetriep

gesetzt . Reihe
WienimElumenschmuck.WieseiteinerrevonJahrenwirdauch
für heuerein allgemeinerWettbewerbfür die Ausschmückungvos
Fenstern,BalkonenundPortalenausgeschrieben.Anmeldungensind
bis längstens15 .Juli . V.andieAbteilungIII desMagistrate
zurichten.AufspätereinlangendeAnmeldungenkannkeineRücksicht
genommenwerden .HauseigentümerundMistparteieninHäusernmit
VorgärtenkönnenandemWettbewerbenichtteilnehmen .

- - ¬- - - ¬ZehnJahreWienerVersorgungaheim .
AmMontagjährtsichzumzehntenMalederTagder

SchlußsteinlegungdesWienerVersorgungsheimes,jenergros¬
zügigenAnlage,diedieOpferwilligkeitderWienerBevölkerung
undihrerGemeindevertretungdenverarmtenEinwehnernderStadt
geschaffenhat .DerPlanzurSchaffungdieserAnstaltreicht
bereitsin dasJahr1897zurück ,nahmabererst imJahre1900
feste Formenan .UnterdemdamaligenArmenreferentenDr .Weis¬
kirchner ,derin Dr .LuegereinemächtigeStützefand ,wurden
dieerstenIdeenfürdenBauderOeffentlichkeitübergeben.In
rascherReihenfolgefolgtendannin dennächetenJahrendie
grundsätzlichenBeschlüssedesWienerStadt -undGemeinderates,
se daßbereitsimJahre1902mitdemBaubegonnenwerdenkonnte.
Nachzweijährigerharter ArbeitundAnspannungaller Kräftewar
dasgroßeWerkvollendetundschonam17 .Juli1904bezogendie

Erzichungshilfennotwendiggewordenseien,diegemeinsammitsteininderGeschichtederWienergeschlossenenArmenpflege. gehtsoweit,daßdiePfleglingeauchdasRechtderWahlhaben,
WasWissenschaftundHumanitätverlangteisthierWirklichkeitobsiedieAusspeisungoderdasGeldfürdieVerköstigungnehmenderSchuleunddemElternhauseanderErtüchtigungderheranwach-¬
geworden.Mittenin Grüngabettet ,denBlicküberdasGeländewollen .Auchsonstist alles vermieden,waseinemLebenszwangsendenJugendarbeitenmüssen.
beherrschend,liegtdieseStadtderArmen,dienunnachMenschen-ähnlichseinkönnte.Begreiflicherweisestrebendaherheutealle AndenVortragschloßsichderRundgangdurchdieAusstel¬
möglichkeitsorgenfreilebenkönnen .WerdieseAnlagendurchwan -Armendie Aufnahmein dasHeiman .Dennhier findet der Armealles lung .DiegelungeneDurchführungdersalben ,die einVerdienst
deithatdenEindruck,ineinerVillenstadtzusein.VonKaser-wasihmselbstzurZeit,dagersichselbstdurchArbeiterhaltendesZentraldirektorsist ,zeigt,daßerauchübereinentüchti¬
nierung nirgends eine Spur .Unddaß sich hier gut leben läst mußte ,verwagt blieb :gesunde hygienische Unterkunft ,reichliches gen Stab von Mitarbeitern verfügt .Insbesomere leisteten wert - ¬
zeigendie Insassen ,die frühlichüberallin denGartenanlagenabwechslungsreichesEssen ,anständigeKleidung ,Reinlichkeit ,volleKilfedie HortdirektorenGnam(Ferienkolonie ) ,Engelberger

sitzen . Ordnung,PflegeundVerständnisfür seineLeiden ,WerdieGeschich( Rudern) ,Koberger,RedlundWotawaunddieLeiterderHaldfer¬DasHauswarursprünglichfür2000Personengebautist te desWienerVarsorgungsheimesverfolgtwirdfinden ,daßniemalstigkeitswerkstättenDittrich ,Dworsky,Hiller ,Leskovic ,Wagner
aberimLaufederletzten10Jahrebedeutendvergrößertworden.mitdemGeldegerechnetwurde,umja nurdasLosderInsassen undZiegler .DieGenanntenübernahmenindeneinzelnenKojendie
Heutegibt dasHeimrund4800PersonenUnterkunftundwirdnachso angenehmals möglichzugestalten .KeinWunderdaber ,daß Führung.
derletztenVergrößerung ,demAusbauvonzweineuenHeimen,dieauchBemittelte,diederAnstaltspflegebedürftigsind ,dieAuf-¬ IndererstenKojewirddieZöglingsbewegung,dieGeldmani¬
bereitsimZugeist ,für rund6000PersonenRaumbieten .DasHausnahmein dasHeim ,daszunächstundin erster Linienurfürganz
wurdemiteinemKostenaufwandvonrund11,000. 000KerbautundVerarmtebestimmtist ,gegenBezahlungderVerpflegskostenan¬
eingerichtet.DiespäterenVergrößerungenundAusstattungenhaben.streben,abermitRücksichtaufdenAndrangderArmenabgewiesen
weitere4 Millionenaufgebraucht,sodaßbis heutebereitseinwerdenmüssen.DasWienerVersorgungsheimist ebeneineecht
Betragvonrund15Millionennurfür denBau ,dieEinrichtungundwienerischeAnstalt ,ausderGesinnungderBevölkerunghervorge-¬
Ausstattungaufgewendetwurde.DiebeidenletzterbautenHeimegangen,dieesnichtbegreifenkannundwird ,daßeseinemWienereineUebersichtüberdiebisherigenFørienkolonien,Gruppenbilder
werdenwieder rund 3 Millionen Kronenkosten .Daßdie Betriebs -nicht immer„ gutgehen “ .soll .Glücklich die Stadt ,die ihre Gelder derselben ,Bilder über das Lebenin den Ferienkolonien undwert¬
kostenbedeutendesind,istselbstverständlich.Siestiegenvonauchin„unfruchtbarenUnternehmungen“anlegenkannunddabeinochVelleFingerzeigefürdiezurErrichtungeinerFerinnkolonienot¬

pulationdesZentralvereines,dieArtderGeldbeschaffungunddie
administratuvenArbeitenin einer Hortstationin graphischenUe¬
bersichtengezeigt .DieanschließendeKojebringtdenBeschäfti-¬
gungsplan ,illustriert durch Bilder über die verschiedenenBe¬
schäfitungender Hörtzöglinge .DieKoje„Ferienkoloniexenthält

rund2 MillionenimJahre1905aufrund3,300 . 000KimJahre
1913.DiegesamtenBetriebskestenwährendderletzten10Jahre
betrugenrund23MillonenKrönen.DieseSummewirdbegreiflich
wennmanbedenkt ,daßdietäglichen Verpflegskostenfüreinen
Pflegling2KbetragenundwennmaninBetrachtzieht ,daßder
ZuwachsanPflaglingenvonJahrzuJahrgrößerwurde.DasWienerVersorgungsheimistheutedieZentralanstalt
dergeschlossenenArmenpflegederStadtWienüberhauptundzwar

immersowielaufbringt ,umdieAllgemeinheitnichtzuvergessen,wendigenVorarbeitenundDurchführungderselben .DienächsteAmMontag,den15.. M.um9UhrvormittagswirdeineinterneKoi„HortundGesundheitspflege“eingerichtetvonDr.JuliusWenzl
FeierimAnstaltsgebäudeabgehaltenwerden.NachderBegrüßungbemandeltdieBekämpfungderTuberkulose,desAlkoholismusundder

derGästewirdin derVersorgungsheimkircheeinehl .Messege¬
lesen ,an welchørsich die Festpredigt des erstenAnstaltsseel -¬
sorgers Räthner ,anreiht .DieGästebegebensich hieraufzum
Iaegerdenkmale ,woselbstein Kranzniedergelegtwird .

Anläßlichdes10jährigenBestandesderAnstaltistvom
nichtbloßingeschäftlicherHinsichtfüralleübrigenVerserzMagistrateeinausführlicherFestartikelindenBlätternfürdas
gungshäuserder StadtWien ,sondernauchin der Richtung ,daßimArmenwesender StadtWienerschienen ,der außereinervollständi-¬

wienerVersonungsheimzunächstalle VersorgungsbeduritigenAur¬ genEntstehungs-undBaugeschichtedesHeines,nocheineeinges
nahmefindenunderstvonhierausnachihrerEignungindie
anderenVersorgungshäuseroderinSpezialanstaltenabgegebenwer¬
den .Dieserletztere Umstandhat aucheinenständigenWechselim
PfleglingsstandezurFolge .DochbleibenimVersorgangsheimealle
jenePfleglinge ,derenGesundheitszustandihre Belassungnotwen-¬
dig machtuder deren persönlichenoder Famklienverhältnissebe¬
rücksichtigungswürdigsind .NachMöglichkeitwerdenauchdie
WünschederPfleglingebezüglichihrerUnterbringunginBetracht
gezogen .Vorallemgilt dies vonEhepaaren ,die in denüber
InitiativeDr.Luegersgeschaffenen2Ehepaarheimenuntergebracht
werden.AberauchfürBlindewurdeeineeigeneZentralabteilung
geschaffen .Woimmeres nurmöglichist ,wirdjedereinzelne

hendeSchilderungdesBetriebesundzahlreicheinteressante
statistischeDatenenthält .

EineAusstellungderstädtischenKnabenhorte.
HeutenachmittagsfanddiefeierlicheEröffungdesunter

demProfektoratedesMinisterpräsidentenGrafenStürgkhveran¬
staltetenAusstellungdesZentralvereineszurErrichtungund
Erhaltuig vonKnabenhortenin Wienstatt .

(UeberdieEröffnungwerdenwirnachmittags
kurzberichten . )

NachderoffiziellenBegrüßunghieltZentraldirektorkais.
RatAichherneineninstruktivenVortrag,inwelchemer ,unter-

Pflegling individuell behandelt .Geradediese Art der Verpflegungstützt ton Lichtbildern ,die Entwicklungder städt .Kaabenhorte

leglinge neuesHeim .
ngdesWiener gungsheimesisteinMark

imHausehat/allenBesucherndesHeimesdieweitestgehendeAnerkenunddie
nunggefundenundnicht selten Erstaunenüber die Möglichkeitschilder
einerderartigenVerpflegungerregt .DieseIndividualisierungin der

ZahnfäuleunddemenstriertEinrichtungenfür „ ersteHilfe “ .Be¬
sonderslehrreichwirkteineSammlungenvonMoulagenüberSchädi¬
gunglebenswichtigerOrganedurchAlkcholismusvonWeichselbaum- ¬
Henning ,äußerst instruktive Tafeln über das Milchzahngebißvon
Dr .HeinrichHöck ,ferner zahlreicheDiapositiveüberTuberkulo¬
sebekämufung,darunterauchsolcheüberdieSonnenlichbehandlung
derKnochentuberkulosevonDr .MaxJerusalemundvomVereinzur
ErrichtungvonSonnenheilstättenin Oesterreich .In dieserKoje
liegenauchdiebekanntenMerkblätterüberTuberkulo10 ,Alkohol-,
undZahnfäulebekämpfungvonRegierungsratDr .MaxWinter.

EinenganzenRaumnimmtdieDarstellungdesBade-,Schwimm-,finden
undRuderbetriehesein .AndenWändensichphotographische
Abbildungendieser Betriebszweige .Besonderserwähnungswertist
dasModelldesBootshausesundseinerUmgebungaufdemGänsehäu¬
fel .DieStatistikzeigt ,wiedurchdieFürsorgederGemeindeWien
unddurchdie verständnievolleAuffassungdergesundheitlichen
BedeutungdieserSportzweigedurchdenZentzalvereindieheranz
wachsendeJugendimmermehrundhr amBaden ,Schwimmenund
Rudernteilnimmt.SehrinstruktivsinddieDarstellungenüberdie
ArtderErteilungdesMassenschwimminterrichtes .DernächstegrößteRaumistderExponierungvonZöglingsar=¬

BeschäftigungderZöglingein dieserFürsorgeeinrichtungbeitenausdenSchulwerkstättengewidmet. EslohntsichdieAus-¬
te .Erbetonte ,daßderSchwerpunktderErziehungwohlstellungzubesichenundselbstzuschauen ,welchehervorragende
jamilieliegt ,daßaberinfolgedersozialenVerhäbtnisseLeistungenbeisachkundigerLeitungmöglichsind .Wirführennur



WIENERRATHAUSKORRESTONDENZ.Hersusgeberundveantw .RedakteurFraneHichen.2S4 .äprx .Vien ,Nontas ,15 .duni1814 .dunt lelt .12 .e—T —10JahreVersorgungshein.AueAnlaßdes10jährigenBestandes
iesWienerVersorgungsheimesinLainzwurdeheutevormittagsim
netaltsgebäudeeineinterneFeierveranstaltet.Hiezuhatten
sicheingefunden:deeVizebürgermeisterHierhammerundHoß,die
Stadt -undGemeinderäteAichhorn,Brauneiß,DeMchant,Drößler,
Dr .Eglauer ,v .Findenigg ,Götz ,Goldeband,Dr .Haas ,Hermann,
Hötzel,Jung,Kleiner,Komrosky,JosefMüller,kais .RatNemetz,
Partik,Payer,Pichler,Ploner,Vaugoin,Wagner,Wiesinger,

WienerGemeinderatesundseinerFührerdiesesHeimder
Demueugavergobenvordenromte,martelaRetertsoscharton
anSchnelligkeit,denninnichtganz102WochenwardiesesHausvomerstenSpatanstichebiszurfeierlichenSchaußstein¬
legunggeidehen.AberdiegroßenErwartungen,dieandiesesHeim
geknüpftwurden,schienensichindererstenZeitnichtverwirkli¬
chenzuwollen.EsgabKlagenundBeschwerdenausdenKreisender
PfleglingeundinderBevölkerungundeingroßerTeilderPrease
standdemWerkenichtsympathischgegenüber.EsgabTage,woselbe
dergroßeMenschenfreundDr .Luegerunwilligwurde ,daßso

AbergeradedisserMannmußteanfänglichvieleAnfeindungenhie¬fürerleven,aberheuteintderrag ,noersiohsagenkann:

undZatzka,dieBezirksvorsteherDirnbacher,Hruza,KarlingerundgroßefinanzielleOpferkeineAnerkennungfinden.Dieslagzum
Priedl,ObmanndesArmeninstitutesHörnisch,FeuerwehrhauptmannTeileindergewehntenNörgelsuchtderWiener,anderseitsdarin,
BezirkaratGober ,Pfarrer Rathner ,KamillianerpräfektP .Adams,ObermagistratsratDr.Dont,MagistratsratKoniakows-gerissenwurdenundihreSTättenunmehrweitdraussenanderky,MagistratsratPaul,MagistratssekretärDorfinger,Magistrats=Peripheriefindensollten.DieAnerkennungdiedasHausinWien

DiehiersozahlreichVersammelten,dieZeugensinddieses
Werkes,werdenseinenDamennievergessen.(LebhafterBeidall)
Nunsind10Jahreverflossen,vielesinddahingegangen,die
damalsanunsererSeitestanden;mitumsegräßererFreudeaber
kannichkonstatieren,daßsovielevonderaltenGardenoch
gekommensind ,umsichdesageszuerinnern.Wirerinnernuns
derauchdesgroßenFührers,unterdessenTatkraftundWillen
alledieWerkegeschaffenwurden,dienunzumRuhmeundzur
EhreunererStadtdienen.Erist dahingegangen,abersein

ErledigteSchulleiterstelleneImWienerSchulbezirkekommendrei
SchulleiterstellenzurBesetzung. zw.dieStelleje einesOber-¬
lehrers an der Volkeschulefür Knaben10 .Bezirk Thavonatgasse20 ,
ander Volksschulefür KnabenundMädchen21 .BezirkAmtsstraße
25undander Volksschulefür KnabenundMädchen21 .Bezirk
Donaufelderstraße259.DieandenStadtratzurichtendenGesuche
sindbis 13 .Juli ,vonauswärtigenBewerbernbis 6 .Juli . d.
zuüberreichen.

daßübr2000MenschenausbisherlanggewohntenVerhältnissenherausinseinemGeisteundseinemSinneweiterhandelnundwirken

sektetärDr .Karner,diePrimariiDr .MoritzundDr .Piringer,
vomVesorgungeheim ,PrimariusDr .ZaffronundVerwalterRs

ufelbergervomJubiläumsspital ,MilitärrechnungsratSechtold.

OberingenieurSchimscha.

nichtfandwurdeihmabervonauswärtu,mankannsagenvondergan¬
zenWeltgezollt.WardochdamitdasalteKrmenhausbegrabenundundArach- ¬anseineStelledasSiechenheimgetreten.LerErfolgdes

AdjunktJäger,ArchicktScheiringer,OberinspektorMöhnerunderinnern,wodieDankbarkeitderPfleglingezumschönstenAuadruckeunserKaiser,erlebehoch!kaminderErrichtungdieseskleinenbescheidenenStandbildesfür
folgendeAnsprache:DieErneuerungdesgesamtenWienerArmenwesensrühmnndasersteDenkmalzusein ,daszuLebzeitenLuegersgesetzt Unterbeamter,einslängereAnspracbeanVB .Hierhammr,in cherVolks -undBürgerschulen,des8 .Bezirkes. . a.dieBürgermeister.Dr.WeiskirchnerinminerdamaligenEigenschaftwurde.DurchdieSchaffungdiesesHausesisteinegroßesozialewelcherernamenssämtlicherPfleglingedenDankandieGemeindealsbeitragendeMitgliederdemKindergartenvereineangehörten,
10JahrenmitderErrichtungdesVersorgungsheimszumAbsenlusse,sichhierdieletztenGebäudeausdenFundamentenundschonmussdieVicebürgermeisterschloß.
gelangt.DasVersorgungheimistseithermitRechtzumDenkmalderdieGemeindedarindenken,fürdiegeschloseeneArmenpflegeneue
Freigibigkeitgeworden,welchedieGameindevertretungüberalldortGebäudezuschaffen.DerSchritt,derhierfürdieArmengtanandenTaglegt ,woessichdarumhandelt,verarmtenMitbürgernwunde,wirdseineFortsetzungfinden,dennwashierdiearmen

Wienergefunden,wollenmitRechtauchdieWienerBürger.DieFragegegründeteGesangsvereinderBeamten„Vindobona“.zuHilfezueilen .DieAnetaltist aberaucheinsikchtbarer
Beweisdafür,daßdieGemeindeWienaufdemWege,derzurvolleistbereitsimRollenundunserjetzigerBürgermeister,dessenNameStädtischesStrombadNußdorf.DiesesBadwurdefürdieheurige
ständigenAltersversorgungihrerAngehörigenführt,weitervorke-mitderArmenreforminWienaufsengsteverknüpftist ,wirdauch
schrittenist ,als diesbisherirgendeineGemeindeauseigenerdieseFragezusammenmitseinentreuenMitarbeiternimPräsidiumSaisonbereitseröffnet .EsstehtzurZeitamlinkenDonauufer,undStadt-undGemeinderateinerLösungzuführen.AuchderMittelsUnmittelbarbeiderNußdorferSchleuseundistbequemsowohlmitKraftvermochthatte .Darin,daßderHerrBürgermeisterSie
hochgeehrterHerrVizebürgermeistermitseinerVertretungbeiWerstanderwartetForsorgefürKrankheit,AlterundSiechtum,NunderStraßenbahn(Linie36),alsauchmitderKaiserFranzJosefs-¬
heutigenFeierbetrauthat ,erblickendieAnghörigen.diesesHaldesaberbitteichdenHerrnVizebürgermeisterderDolmetschseinzuundderStadtbahn(StationNußdorf)zuerreichen.DiegüastigenWasserverhältnisse,insbesondereaberdiestarkeStrömung,siad

Kindergartenberichte.DerErsteJosefstädterKindergartenverein
hatnacherfolgterAuflösungdenletztenJahresberichtanseine

AndenkenlebtnochinunsfortundzumZeichendafür,daßwirMitgliederundandieSchriftletungenderTagesblätterverwendet.
WirentnehmendemselbenaußerdemzeitgemäßenFachartikel„Die
BeschäftigungenundSpieleimKindergarten“folgendebemerkens¬
werteAngaben:WährenddesvierzigjährigenBestandesdesKinder¬

aberauch,wennwirzusammenkommen,unseresgelietenKaisersgartensbesachteninnnahezuviertausendZöglinge.DieZahlder
beitragendenMitgliederimletztenVereinsjahrebetrugeinhundert
vierundzwanzigunddieZahlderEhrenmitglieder10 .Vendenletz¬

JosefKugler ,JosefRiehl ,CharlesScolikund .RichardZugmayer.
NaehdemdielebhaftenHochrufederAnwesendenverklungeAls .einesehrerfreulicheTatsachehebenwirhervor,daßBürger=¬

VorderKirchehieltMagistratsratPaulanVB.HierhammerdengroßenMann.Eeistkleinundbescheiden,aberesdarfsichwaren,hieltder66jährigePfleglingFranzWeiß,eingewesenermeisterDr.Weiskirchner,dieDirektorenundOberlehrersämtli-¬

alsArmenreferentderGemeindeWienangeregthat,istheutevorFrageangesdnittenworden,dieerstimWerdenist.KaumerhebenzumAusdruckebachteundmiteiemHochaufdenBürgermeisterundMitdiesemBerichteisteineSerisvon14Jahrgängenabgeschlossen

wollen,legeichalsbescheidenesZeichenupsererLiebeeinen
KranzamSockelseinesDenkmalesnieder.WirWienergedenken
undMonarchen,derdieWienersoinsHerzgeschlossenhat,
daßervonihnennieandersspricht,alsvonseinenWienern

VerwalterKnauer ,RechnungsrevidentSalomon ,RevidentMotzä ,AuslandeskamallmählichauchnachWienundich mußan den Tagundso stimmenSie wohlein mit mir in denRuf :Seine Majeståtteren sind nochamLebendie Herren :Karl Bart ,MichaelHersan ,

NachmittagsvennstaltetederKnabenhortInnereStadtunter
derLeitungdesObmannesHörnischinderAnstalteinKonzertfür
diePfleglinge.- WährendderMessesanginderKirchederneu¬

welchedemDienstederFürsorgefür die vorschulpflichtigeAugend
gewidmetwar.

einenneuenBeweis,welcheWichtigkeitdieGemeindevertretungier
geschlossenenArmenpflegebeilegt .GetattenSiedaher ,hochgear¬
terHerrVizebürgermeister,daßIchderFreudeundDankbarkeit,
diealleAngehörigenobIhresErscheinenserfüllt ,Ausdruckgebe
undSie auf dasergebenstebegrüße.

PfarrerRathnerhieltnuninderAnstaltskircheeineaufdie
FeierbezughabendePredigtundzelebrierteuntergroßergeistli¬
cherAssistenzeinehl .Messe.TieraufbegabensiehdieGästedurcheinSpaliervonPfleg-¬

onzumLueger-Denkmale,woOberagistratsratDrDontfolgende
hehieltAlsvor10JahrendankderHochherzigkeitdes

dürfendesDankesderInsassendesganezaHauses.Dr.Dont
schloßseineRedemiteinembegeistertaufgenommenenHochauf
denBürgermeisterunddieerschienenenFunktionäre.

VB.HierhammererwiderteLassenSiemichzuretmitWorten
desDankesbeginnendafür,daßsovielehierversameltsind,an
demTagewowirbescheidenerweisediesesJuhiläumbegehen.Der
hochwürdigeHerrhatvonderKanzelherabbereitseinerReihevon
Personengedacht,diesichumdiesesWerkgroßeVerdiensteerworben
haben,erhatabereinesNamensvergessen- LudwigZatzka.
ZatzkahatdeBaureferatgeführtunddieganzeZeitübernicht

iheundZigesprtt,undiesesgroßeWerkfördernzuHaelfen.

einbesondererVorzugdiesesBades.

rantsdtregtorKommerzialratadolfBeuerhatheuteseinen
ErholungsurlaubangetretenundmußtesichüberärztlichesAnraten
zumKurgebrauchnachMarienbadbegeben.DieFührungderAmtsge-¬schaftebaterfürdieDauerderAbwesenheitseinemStellvertreter
MarktamtsvizedirektorKarlSpringüberragen.



desFriedenskaisers,aufdenalleNationenEuropasmitEhrfurcht
blicken und den der liebe Gott seine Jahre bis an die äußersten unsrige ,denn die Flachsspinnerei ist nicht nur die Xälteste
GrenzenmenschlichenAltersschenkenwolle.WennwirunseresKal-Textilindustrie,sondernauchheutenocheinedurchunddurch
sersgedenken,richtensichunsereBlickeaberauchaufdieStats-konserve .AberauchdasalteSpinnrädchenunddiestille
oberhäupterjenerLänder,ausdenenVertreternachWiengeeiltbesche-geneFlachspflanzehabendemZugederZeitFigegeleistet.sind ,umamKongresseteilzunehmen.AlledieseStaatsoberhäupterAuchwirsindinternationalgewordenundhabengleichunserer
wienunserKaiser,sielebenhoch'

NachdemdielebhaftenHochrufeunddieTönederVolkshymne
verklungenwaren,fuhrderBürgermeisterfort:IndemichSieinIchdarfeszurEhrederösterreichischenFlachsspinnereisagen,
diesemSaaleaufs neuerlichebegrüßekannich nurdie Wortewiederdaßwirauchfrühernicht hinter demOfengesessensind ,Unsereholen ,dieichbereitsheutevormittagszuIhnengesprochenDie
GemeindeWienverfolgtmitlebhaftestemInteressealleBestrebunzverstandenhat,ihreHandelsbeziehungenmitdemPaslandeallen

innestenWesennachkonservativsindundzudiesenzähltdie alteKaiserstt anderDonaudochetwasbesondersistunddie
großSiebeverdient ,die wirOesterreicherfür sieempfinden,
IchcteSie ,meineDamenundHerren,sichmeinemherzlichenDanke
andasverehrteOberhauptderStadtWien,welchesunszudiesem
ehrendenundgäänzendenEmpfangimHerzenunseresliebenWien,im
Rathauseeingeadenhat ,ansuschließenundmitmirIhre Gläserzu
erhebenaufdasWohlSr .ExzellenzdesHerrnEgm.Dr .Weiskirchner
(LebhafterBeifall. )DerPräsidentderFederationFeyerick(Gent)überbrachte
diebestenGrüßedesBürgermeistersseinerVaterstadtundsetzte
danninfranzösischerSprachefort :Fürdiemeistenvonunswar
eseinewahrhafteFreude,alswirKenntniserhieltendaßfürj .KongreßdieuralteundwunderbareStadtWienerwählt

mächtigenSchwesterindustrie,derBaumwollspinnerei,einen
alleTextilländerderWeltumfassendenVerbandgeschlossen.

IndustriewarseitjehereinemächtigeExportindustrie,diees

standehabenwireszuverdanken,daßunsbeiBegründungders iedochselbsteineReihevonGroßindustrienundist sieals
GroßindustriellermitdengleichenSchmerzenbehaftetundteiltFederationInternationaleeinewichtigeRollezugefallenist.auchsiebloßdiewenigenMeuden,diedieBetriebederGroßindustrisLorsqu' ilyaplusdecinqansnousnousfumesréunispourla
bieten.AlsChefderGemeindeanstaltenundUnternehmungenunterstehtpremièreMoisàGand,detouteslesorganisations,quiyfurent
mireineArmeevon43. 000BeamtenundAngestellten.AuchdieArbeiterfrageist mirnichtfremdgebliebenundwirverfolgenresulutiondeMonsieurnotrePrésidentàsavoirlescongrés
dahermtgroßemInteressealleBestrebungenderIndustrieaufannuelsambulants,quitrouvala plusgrandeapprobation.I1
OrganisatorischemGebiete,schonausdemGrunde,weilwirder

lichkeitaufdieseBestrebungengelenktwird.Esgibtjakaumnousyatemoignétant' amabilité,ontnousyafaitvoir
rührenürde ,auchichbinKonsumentundwirallesindschließ-Autrichiens,nousnoussommessentisquelquepeuinquietsde
lichjaauchVäter,dievonZeitzuZeiteineTochterauszustes-nepuvoiroffriruncadresussiresplendissantånoscollègues
ernhabenunddannmußderSchrankblinken,vollvonschöner
Leinwand.S0greifenSieauchtief insFamilienlebenundindiedemgeeh

BürgermeTaschendesFmilienvatersein ( LebhafteHeiterkeit . )Meine
AuszeichGemeinderatskollegenundichhoffen,daßSiesichinunserer
FederatiStadtundinunseremKreiserechtwohlfühlenunddiebesten

giltUniEindrückevonhiermitnehmenwerden,KündenSiedraußen,daß
wirnochimmerfrohgemutssind ,as leuchtenja nochimmerdieZwecke,

AugenderWienerinnen,wennauchunsereAugenmanchmalsorgen=gondern
foll undtrübesind .Heuteaber ,wowirsoliebeGästebegrüßen,dieFrev

genaufindustriellemGebietemitvollerAufmerksamkeit,besitztSchwierigkeitenzumFrotzaufrechtzuerhaltenunddiesemUm¬

prisespournotreFédérationcefutycellecrééesurla

nousaétépermisdanslesdernièresannéesdefairela
Meinungsind,daßhieduchauchderBlickderbreitenOeffent¬connaissancedescentresindustrielsdenosamisétrangers.On
eineFragedesProduzenten,dienichtauchdenKonsumentenbe -tantdebelleschases,offrantde ' interetpournous,quenous

étrangerspuurnotresincèresamitié.- Umsodankbarersindwir

leuchtenauchunsereAugan.Darumnochmalsherzlichwillkommen
in unsererStadtundunsereGästelebenhoch!(Stürmischer
BeifallundHochrufe. )DerVorsitzendedesKongressesPräsidentKommerzialrat
Videkyführteaus :SeitdemdieEpochederVereinigungenund
ZusammenschlüssederGroßindustrienbegonnenhat ,habenwir
gelernt,daßauchdieverschiedenenIndustriezweigeihreeigenen,
ausgeprägtenIndividualitäten,ichmöchtefastsagenihrbeson¬
deresTemperamenthaben.EsgibtIndustrien,dieiarEnstehen
neuenErfindungenverdankend,demmodernenExpansionstriebe
folgen,esgibtsolche,diedemWandelderkulturellenBedürfns-¬
se unterworfensindundes gibtschließlichIndustrien ,dieihre

mit ,wennSie
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Ernennungen.VomStadtratwurdenennannt:nacheinemBerichteoher
desVizebürgermeistersHierhammer:dieMagistratskommissäre
LeopoldDohnalundDr .AnatolPlankzuMagistratssekretären;
nacheinemBerichtedesVB.Hoß: dieExekutionsantsoffiziale

AloieNausek,AdolfKattor,KarlWeiß,PaulMoser,JosefWedl,

denAkzessiimZentral-Wahl-undStauerkatasterLeopoldKirchnergartner,RaimundBasteiner,Holz-undKohlenhändler;Bernhard
zumOffizial ,KanzleiprkktikantFranzHöglingerzumKanzlei-¬
Akzessist,Konskriptionsamts-OffizialWaldemarGausszumKommtssär,
dieKonskriptionsamts -AkzessistenFriedrichLaetzig,AugustEttl
zuOffizialen ,Kanzlei-PraktikantOthmarKrauszumKonskrip-¬

haltungFranzSchrimplundEduardEngelzuRechnungsassistenten;
HauptkassenadjunktJohannFranzRitterv .InffeldzumKontrollor,
Hauptkassen-OffizialRudolfRetzerzumAdjunkten;dieBauauf-¬
sichtsrevidentendesStadtbauamtesKarlTischundFranz3prinzl
zuBauaufsichtsoberrevidenten;nacheinemBerichtedesStR .Dr.
Haas:dieprovisorischenstädtischenAerzteDr .PaulSchönhuber,
Dr .PaulMayr,Dr .FriedrichBurger,Dr .FerdinandSteigerund
Dr .AlfredSoucekzudefinitivenAerzten2 .Klasse.

- - - - ¬
NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
HeindldieWahldesLeopoldLechnerzumArmenratdes1 .Bezirkes,
nacheinemBerichtedesStR .Dr .HaasdieWahldesAntonArlt,
HansJindra ,FranzKastl ,WilhelmLudwig,LeopoldSchwammel,
AloisWystreilzuArmenrätendes3 .Bezirkes,nacheinemBerichte
desStR.GötzdieWahlenindasArmeninstitutMeidlingu .zw.desHaucre
AntonMandlmumObmann,Rudolfzum1 .Stellvertreter,
AdolfTrulayzum2 .Stellvertreter,WilhelmSchreyerzumSchrift¬
führerundJosefHimmlerzumStellvertreterbestätigt.

- - ¬
BürgermeisterDr.Weiewirchner-Landmarschall-Stellvertretervon
Niederösterreich.MinisterpräsidentGrafStürgkhundMinisterdes
InnernFreih.v .HeinoldhabenbereitsheutefrühdemBürgermei¬
sterDr .WeiskiröhnerzuseinererfolgtenErnennungzumLandmar-¬
shallStellvertretervonNiederösterreichtelegraphischbeglück¬

FranzKovar,Gemischtwarenverschleißer(BerichterstatterGR.IgnazZöhrer,Gastwirt;JakobSenft,Schlosser(Berichterstatter
Wiesinger)GR .Heindl ) . Ottakring:WilhelmStümpfel,Pfarrmeßner;JosefMagenschab,Leopoldstadt:PeterMoser,Färber;KarlMaurer,Zimmermaler;

WenzelJanoch,Schuhmacher,HeinrichSchwingenschlögl ,KaffeekochSchuhmacher;FerdinandNather,Selcher;FranzPitsch,Schneider
(BerichterstatterGR.Hötzel) ;JosefSruc ,Schneider;Jesef(BerichterstatterGR.Oppenberger).

Landstraße:JohannVogt,Kostgeber;KarlNaentachl,Uhrmacher;Reimitz,Tischler(BerichterstatterGR.Heffenmayer),
Hernals :JosefSilhan ,Gastwirt ;JosefJax ,Privatier ;JakobKarlWittmann,RudolfJanneck,LudwigBittesnek,FranzSchindter.WenzelKuchta,Riemer;AntonGrafel,Schmied;JosefSchützenhofer,Schuhmacher;FranzBluma,Privatier;RaimundRamsauer,Disponent;Matiasek,Fleischselcher ;JosefJansky,Sattler;RudolfHauk,

RudolfHruby,JohannMüllerundWalterKarafiatzuOberoffiziglen.LudwigDerx,Gebischtwarenverschleißer;KarlChoteborsky,OberGeschäftsführer;MaxPatal,Färber;BenjaminFitz,Friseur(Be-¬richterstatterGR.Rykl) .
währing:WenzelKrejei,Bürstenmacher;MathiasFriedrichkeit,Pavlovie,Friseur( BerichterstatterGR.v .Findenigg) .

Wieden:KarlKahofer,Marktviktualienhändler(Berichterstat-Privatier;KonradBierochs,Privatier;ViktorStehno,Schlosser;
MartinRuschka,Gemischtwaren-Verschleißer(BerichterstatterGE.terGR.Brenta);FranzMeisner,Weltreisekurier,WilhelmMitzka,
Dechant) .Installateur ;PeterDeuring,Uhrmacher;(BerichterstatterGR.

Döbling:GR.AloisEder,Handelsgärtner;fEBerichterstatter
tionsamts-Akzessisten;dieRechnungsprkktikantenderStadtbuch=Breuer);JohannEßmayer,Holz-undKohlenhändler;AntonBittner, GR.Dechant);JohannRogler,Fleischhauer,LeopoldFröhlich,Schuhmacher;(BerichterstatterGr .Dechant).

Margareten:FranzNowak,Gastwirt( BerichterstatterGR.Roth)Fleischselcher(BerichterstatterGR.Eder.)
Mariahilf:JohannStellner ,Gemischtwaren-Versmhleißer; InderselbenSitzungwurdeaucheinergrößrernAnzahlvon

AntonPichl,Bäcker;LeopoldBartl ,Schuhmacher(BerichterstatterPersonendieZuständigkeit,bezw,dieZusicherungderAufnahme
OR .Paulitschke).

Neubau:LeopoldNowak,Schneider;JosefWieser,Drechsler;
WilhelmGeorgAdam,Lokomotivführer. . ;JohannKlinghofer,
Gemischwarenverschleißer ;JosefOulehla,Riemer;AdolfNeuzil,
Damen-Strch-undFilzhut-Erzeuger;JosefHaidinger,Lederwaren-¬
Fabrikan(BerichterstatterGR .Pichler).

Alsergrund:FranzSchmiderer,Markör;GustavBrauner,Skon¬
tist ;Dr .AntonHolubowsky ,Hof -undGerichtsadvokat;Eduard
Hönig,Mandeleangestellter ;AndreasTeibl,Masseur(Berichter-¬
statter GR .Partik) .

Favoften:JosefStweratschek,Fleischhauer,JohannFiala,
JohannNatich,FerdinandHobersdorfer,Gastwirte;Georg

Wolfram,Gemichwagenverschleißer;EduardEngelmann ,Holz -und
Kohlenhändler(BerichterstatterGR.Höck).

Simmering:KonradJosefHinterleitner,Gesellschafter(Bes
richterstatterGR.Kurz).Meidling:LeopoldOhage,Waganlackierer;FranzGeorgPippa.SiebesichtigtenzuerstdiestädtischenSammlungenunddieFest¬
Schausteller;HermannJungmann,Geflügelhändler;FranzHebnar,räumedesRathausesundversammeltensichdannimStadtratsø-¬
Schlosser;(BerichterstatterGR.Götz) .Hietzing:IwanJambresig,Friseur;JosefHajek,Messer-

indenWienerHeimatsverbandverliehen.
DieBezirksvertretungMariahilfhältamDonnerstag,den25.Juni
5 UhrnachmittagseineSitzungab.

hrung.DerVereinfürösterreichischeVolkskundehatdenBürger¬
meisterDrWeiskirchnerfür seinebedeutsameFörderungder
vaterländischenundwissenschaftlichenAufgabendesVereinesund
desMuseumsfürösterreichischeVolkskundezumEhrenmitglieder¬
nannt .Heutevormittagssprachdas PräsidiumdiesesVerines ,
bestehendausGrafAbensperg-Traun,Truchseßv .HoefftundRegie¬
rungsratProf .Dr .HaberlandimRathausevorundüberreichtedem
BürgermeisterdaskünstlerischausgestatteteEhrendiplom.

Empa e .DieTeilnehmerandem5 .Internationalen

cht . --------------------¬
NeueBürger.DergemeinderätlicheHeimats-undBürgerrechte¬
AusschußhatinseinerletztenSitzungdasBürgerrechtder
AtadtWienverliehen:InnereStadt:JosefRiha,FranzFreifeld,Damenkleidermacher;
LudwigProchaska,Privatier ;LeopoldKnie ,Kaffeeschänker,
HolomanPrager,Gemischwarenverschleißer ;RudolfMikl,Portier;

Sitzungssaale ,wösievomBürgermeisterDr .Weiskichnerinder
herzlichstenWeisebegrüßtwurden.Daselbsthattensichnoch

schmied;AntonHeider,Kaufmann;JosefPokorny,Kaffechausbesitzer;eingefunden:DieVizebürgermeisterHierhammerundHoßmitGattinzdiesenIndustriezweigzurheutigenBedeutungempprzuheben.Totznen ,derObmanndesgemeinderätlichenBürgerklubsOberkurstorAloisMaxera,Betriebsleiter;KarlFranzStanek ,Pfeifenrohr
schlaucherzeuger;JakobSmutny,Wagenmeister(BerichterstatterSteiner,derObmanaderVereinigungderfortsehrittlichenGemeinzbedeutsamenPlatzimWirtschaftlebenOesterreichsbehauptetundderäteOR .Dr .Hein ,sämtlicheStadträte ,dieSchriftführerdesCRVaugoin) . GemeinderatesundMitgliederdesOrdner-Komitees,HerrenhaussRudolfsheim:EdmundZelenka,Schlosser;LaurenzZelenka,
Hausbesitzer;KarlJohannYZelenka,Firmagesellschafter;StanislausmitliedPräsidentderReichenbergerHandels-undGewerbekammer
Zurmann,Kürschner;AlexanderFranzDworatschek,Agent;JohannNeumann,AbgeordneterOberleithner,PoliseipräsidentFreih.v.

Gayer ,Lbeschner,Kamm-undFächererzeuger;GustavMudroch,Schuhmacher;Gorup,Polizeipräsident-tellvertreterHofrat

MinisterialratFreihv .Rinaldini,KommerzialratHerzfelder7,
KonsulentdesAckerbauministeriumsRitterv .Weil ,Sekretärder
ReichenbergerHandels -undGewerbekammerDr .v .Deveio,
SekretärDr .Ritter v .Stein( Trautenau ) ,fernerdie
ObermagistratsräteDr.NüchternundDr.Dont,Buchhaltungsdirek-¬

tor Stieber ,die Magistratsräte FormanekundDr .Loderer ,
Direhterderstädt .SammlungenProbst,Kanzleidirektorkais .Rat
Mayer ,StadtgartendirektorHybler ,. a.

UeberEinladungdesBürgermeistersgegabensichsodanndie
Gästein denFestsaal .BürgermeisterDr .Weiskirchnerführte
FrauEmmySeidl(GemahlindesDr .MaxSeidl ,Vizepräsidentder
österr .Baumwoll- Spinner ) ,VizebürgermeisterHierhammerführte

Mrs.Mackie(Irland),VB.Hoß- FrauHeleneWebsky(Deutschland),
FrauVizebürgermeisterHierhammerwurdegonAlex .AVideky,
PräsidentdesVereinesderFlachapinnerOesterreichs,FrauVB.Hoß
vonPräsidentderHandels-undGewerbekammerinReichenberg,

HerrenhausmitgliedNeumanngeführt.ImFestsaalwarfizirka250Personengedenkt.Dasexquisit
MhatteRatskellerwirtDombacherbeigestellt ;dieTafelmusik
besorgtederrum .Hofkapellmeister. W.Dreschermitseinervor¬
züglichenKapelle.WähranddesMahleserhobsichBürgermeisterDr.Weiskirchner
undsprachfolgendenToast:AlsBürgermeisterderReichshaupt-und
ResidenzstdtWienbegrüßeichSieaufsherzlichsteundgebemeiner
FereudeundmeinemSbezeAusdruck,daßSiediealteKaiser¬
stadtanderDonaufürdieAbhaltungIhresKongresseserkoren
haben.IchdankeIhnen ,daßSiesofreundlichwaren,meiner
Einladungzufolgen.WennwirhierinWienauchnichtgeradeses
seltenGelegenheithaben,TeilnehmeranverschiedenenKongressen
undBeratungenenunserenMauernversammeltzusehen,sogereicht
esunsheutezurbesonderenFreude,ausallerHerrenLänderVer¬
tretereinervornehmenIndustriebeiunsbegrüßenzudürfen,wel-¬
cheindenösterreichischenLandenseiturdenklichenZeitenange¬
siedeltistundeinesderedelstenErzeugnisseunseresheimi¬

Flachsspinner-KongressewarenheuteMittagsGästederStadtWien.SchenBodens,denFlachsverarbeitet.DieGründerderheimischenFlachsindustrieblickenaufVäterund/Großväterzurück,dievor
80und100JahrennochselbstdenWebstunlbedienten.Allediese
unternehmendenMännerhabenihroLebensarbeitderBegründungder
österreichischenLeinenindustriegewidmetundmitdazubeigetragen,
maencherGefährdunghatdieösterreichischeLeinenindustrieihren
kannmitFugundRechtalsExportindustrierühmlichgenanntwerden.
WennichvondenVäternundUrgroßväterngesprochenhabeblicken
wiraufvieleDzennienzurückundkonstatieren,daßdieEntwick=¬
lungdieserIndustriedieRegierungszeitunsereserhabenenMonar¬
chenumspannty,desmächtigenSchütterevonIndustrieundGewerbe,



-HerrErichMeller,bisherMitglieddesHofopernorchesters
undderWienerPhilharmonikerwurdeabHerbstalsSolokorrepetiter
andieHofoperverpflichtet.
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WIENERSTADTRAT
Sitzungvom17 .Juni.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHoßundRain.
StR.PoyerbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen

BelduchtunginderLautensackgasse,DraxlergasseundPierron¬
gasse/im13 .Bezirk.DieKostenbetragen760K.(Ang. )
berichturo1913derstädt ,VolksbåderzurKenntnisgenommen.
ErhaltungdesMariaJosephinumsåderKinderspielplatz16.Be¬
zirkGalitzinstraße2zurVeranstaltungeinesSchulschlußfestes

überlassen .

stenvon46. 500Kgenehmigt.
igderAlleegassevomKarolinenplatzbiszurTheresianumgasseStellenzu.

Im. BezirkwirdmitdenKostenvon25.450Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesSth.GrünbeckwirddieSchwimmhalleBezirksvertretungssitzungen.DieBezirksvertretungDöblingimneuenaBadeinHernalsdem1.WienerAmateur-SchwimmklutuehältamFreitag,den19..M.umhalb5Uhr,dieBezirks-¬eeraFreod vertretungBrigittenauamFreitag,den26 . . M.um6Uhrnachs
unterdenvomMagisträtevorgelegtenBedingungenüberlassen.DieArmenratsstellenim17.Bezirkwerdenvon150auf160

vermehrt.
badfürdasJahr1913wirdzurKenntnisgenommen.NacheinemBerichtedesStR.SchneiderwirdfürFerial¬
herstellungenimSchulgebäude20.BezirkWasnergasse33,äm
Karajangasse14einBetragvon4250Kbewilligt.StR.BrauneißbeantragtdemHandelsgremiumdes12. ,13.,14.und15.BezirksdieBewilligungzurFührungdesstädtischenFichteinsämtlichenKnaben-undMädchenklassengewidmet,wobei
WappensinderGenossenschaftsfahnezuerteilen.(Ang)

DasvonSth.Dr.HaasvorgelegteProjektfürdieKanalz
neubauteninderOustozzagassevonderWeißgürberländebiszur
Custozzagasse11undinderMarkhofgassevonN213bis17
im3.BezirkwirdmitdenKostenvon4600Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesStR-SchwerwirdderAnkaufeines
Grün(AntonGrafAuersperg)fürdiestädtischenSammlungenbewilzRittlerweileerschieneneLandesausschußJohannMayerinliebens-

iedrJosefstraßezwischenTaborstraßeundRueppgassewird
denKostenvon12. 560Kgenehmigt.
zwischenderEngerthstraßeunddemHandelskaiim2 .Bezir:
WirdmitdenKostenvon62. 000Kzugestimmt.
demzurDemolierunggelangendenHause17.BezirkHernalser
Hauptstraße26fürdiestädt.Sammlungen.(Ang.)DasvonStR,HeindlvorgelegteProjektfürdie

NacheinemBerichtedesStR.OppenbergerwirdderJahreseolzstöckelpflasterungderRotentumstraßezwischendemStefans=deraltenAnstalt672ZöglingeundzwarinderKnabenabteilung
NacheinemBerichtedesStR.DechantwirddemVereinaurplatzeunddemLichtenstegim1.BezirkwirdmitdenKostenvon556undinderMädchenabtsilung116zumeistschulpflichtigenAltere

32. 800Kgenehmigt.

befrisdigt.BeidieserGelegenheitsollausdrücklichsthervorgehoben
DemProjektefürdieUmpflasterungderAunstellungsstraßeWerden,daßdieAnstaltnichtetwaeinenBesserungsanstaltfürbe¬reitsabgestrafte,vielfachschonverkommeneJugendliche

ist ,sonderneineErziehungsanstaltfürsolcheKinder,die
StR.SchwerbeantragtdanAnkaufeinerKreuzweggruppeausverwahrlostoderderVerwahrlosungausgesetztsind,dæsiealsoinersterLiniedenZweckhat,vorbeugendzuwirken.DieAufnahme

unterliegtkeinerbesonderenSchwierigkeitinsoferndasKindnach
Niederösterreichzuständigist .ImHJahre1913befandansichin

inderneuenAnstalt268meistüber14JahrealteKnabenundim
Schlosse108MädchenimAufnahmsaltervon14bis18Jahren,zusam¬

Straßenaufecbrifttafeln.InderheutigenStadtratssitzungführtemenalso1048Zöglinge;70%allerZöglingesindWiener.Mitdem
DasProjektfürdieNeupflasterungderTheresiengasseimStR.SchwerüberdieneuerlichwiederholtvorkomsendeunkorrektebestenDankeunddeminnigetenWunsche,esmögedieseersteundgegenwärtiggrößte,öffentlicheFürsorgeanstaltOesterreichsin

BezirkBeschwerde.VB.HoßsagteeinestrengeUntersuchungundihrensegensreichenBestrebungendiegrößtmöglicheUnterstützung18.BezirkzwischenJörgerstraßeundSchumanngassewirdmitdenbzw.unorthographischeAusführungneuerStraßentafelnim1.
DasvonStR.SchmidvorgelegteProjektfürdieAsphaltie-dieErteilungderentsprechendenZufträgeandiekompetentenallerwärtsfinden,verabschiedetensichdieInspektorenvonLan-¬desausschußMayerunddemDirekterHuemer.

BesuchderBezirksschulinspektoreninEggenburg.Vorkurzem
DerSaisonberichtüberdasalteHernalserVoll-undsStattetendie.-8.LandesschulinapektorenderLandeserziehungs-¬anstaltinEggenburgeinenBesuchab ,derGelegenheitbot ,diese

großzügigeWohlfahrtseinrichtungdesLandasNiederösterreich
genauestenszubesichtigen.DenTeilnehnernhattensichLandes¬
schulinspekterTrautzlundzweiWienerBezirksschulinspektoren
augeschlossen .DerVormittagswardemHospitierenbeimUnter¬
derverdienstvolleDirektorHaneHuemerdiefachgemäßeFührung
übernahm.DieInspektorenkonntensichselbstüberzeugen,welch
schwierigeAufgabedieLehrerzubewältigenhabenundwelch
schöneErfolgesieerzielten.DieVorführungenimTurnenunddiemilitärischenUebungenschulmündigerKnabenzeigtenvongroßer
Strammheitundwurdenvoneinererstvorkurzemzusammengestellten

PortraitssowieeinerSammlungvonBriefendesDichtersAnastasiusWöglingskapellerechtgutbegleitet.AmNachmittagübernahmder
würdigsterWeisedieFührungdurchdieWerkstättenundWirtschafts

DerFirmaGerlach4WiedlingwirddieBewilligungngfäumederAnstalt.IhmgebührtinersterLiniedasVerdienst,ligt .

tionvonBildernausdemstädtischenMuseumerteilt.DasvonStR.WagnervorgelegteProjektfürdieHerstellung
vonAsphalttrettoirenlängsderungeradennummeriertenHäuser

diesesInstitutimmodernstenSinneausgestaltetzuhaben,so
daßesgegenwärtigimStandeist ,1200ZöglingenUnterkunftzu
gewähren.DieTeilnehmerwarenvondemGesehenenaufshöchste
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Fuhrwerksverkehr.DerMagistrathatdenFuhrwerkenallerArt
dieDurchfahrtdurchdiezwischenderSkodagasseundderKupka¬
gasselängsdesGebäudesdes . . k.militärgeographischenIn¬
stitutes 8 .BezirkHamerlingplatz3 verlaufendeFahrbahngdes
Hamerlingplatzesverboten.BieZufahrtzumGebäudedes. . k.
militärgeographischenInstitutes8 .BezirkHamerlingplatz3
wirdhiedurchnichtberührt.UebertretungendiesesVerbotes
werdenmitGeldhis zu 400KodermitArrestbis zu 14Tagem

bestraft .
AuswärtigeKongresse.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VB .HoßzumX .InternationalentierärztlichenKongreßinLondon
1914denVorstandderMagistratsabteilungIXObermagistratsrat
Dr .KonstantinMayer,VeterinäramtsdirektorNr .Nemeczekund
ObertierarztDr .FranzSpindlerundzurTagungderKonferenzfür
Landes-undStädte-StatistikinBregenzam7 .bis10 .Juli

BesichtigungderSchrebergärtenanlageimRosentaleinHütteldorf.
BürgermeisterDr .WeiskirchnerhattheutemitdemerstenVizebür¬

germeisterHierhammerdie SchrebergärtenimRosentalebei
Mütteldorf,welchevondemVerein„SchrebergärtenfürWienund
Umgebung“angelegtwordensind,besichtigt.AnderBesichtigung
hahmen der Vorsteher des 13 .Bezirkes Karlinger und des16 .
BezirkesPriedl ,GemeinderatSchimsk,BezirksratMeixnerdes
16 .Bezirkes,derMagistratsreferentfürWohnungefürsorgeund
SchrebergärtenMagistratssekratärDr .Sagmeister,Stadtgarten¬
direktorHybler,. a .teil .DerBürgermeisterwurdebeimEingang
zudenfestlichgeschmücktenAnlagenvomVereinsobmannJulius
StraußghitelunddenFunktionärenempfangen ,welcherihrer
FreudeAusdruckgaben,denBürgermeisterinihrerKoloniebegrü¬
Benzukönnen.BürgermeisterDr .Weiskirchnererklärte ,daßer
alswarmerFreundderSchrebergärtenmitRücksichtaufdienotz
wendiggewordeneRegelungdieser FrageWertdarauflege ,sich
peraönlichzuinformierenundnahmsodannunterFührungderFunk¬

denMagistrats-SekretärDr.KarlHubmayerderMagistratsabteilungtibnäreineigehenderWeiseeineBesichtigungderAnlagenvor.Wiederholtgaber seinerBewunderungüberdieSchönheitdesBlu¬
XXIentsendet. menflorsunddas reiche Wachstumder FrüchteAusdruckunderstaun¬

Mittelstandssanatorium .WiebekanntbeabsichtigtdieMittelstands-te ,alserhörte,inwelchemZustandesichdieFlächenochvor
SanatoriumGem. . .,welcherdieWienerAerztekammer,dasmediziswenigenJahrenbefundenhatte.ZumSchlussederBesichtigungüber¬
nischeDektorenkollegium,diewirtschaftlicheOrganisationderreichtederVereinsobmanndemBürgermeistereingeschmackvollaus-¬
AerzteWiens,derOesterreichischeAerntevereins-Verband,etznggestattetesAlbummitschönenAufnahmenderlandschaftlichmale¬
finanziellangehören,dieErbauungeinesMittelstandssanatoriumsrischgelegenenKolonieunderbatseinweiteresWohlwollenfür
im19 .BezirkanderRuthgasseEckeScheibengasseundverlängerten
Dyonisius-Andrassystraße.DerBausollandasstädtischeWaisen¬hausaufderHohenWarteangrenzen.DerStadtrathatinseinerletztEinrichtungennichtentbehrenkönneunddaßdieSchrebergärtenmit
tenSitzungnacheinemBerichtedesStR .Barondieprinzipielle
ZustilungzudemProjekteerteilt .DasHauptgebäudewirdaußer
demHochparterre2 Stockwerke ,ein Tiefparterre -undeinMansar¬
dengeschoßenthalten,einNebengebäudesollfürdieUnterbringung
derPflegeschwesterndienen.
KlubderBeamtenderHauptkassaderStadtWien.InfolgsPensio-¬
nierungundMandatsniederlegungdesHauptkassen-Vizedirektors
KarlParzerwurdeninderletztenaußerordentlichenHauptver¬
sammlungdesKlubsderBeamtenderHauptkassederStadtWien
zumObmannHauptkassen-OberkontrollerGeorgeGroh ,zumObmann¬
SteklvertreterHauptkassen-AdjunktHansLuley ,zumersten
SchriftführerHauptkassen -KontrollorTheodorGiesraugewählt.

dieSchrebergärten.BürgermeisterDr.Weiskirchnerführteinsei¬
nerErwiderungaus ,daßdiemoderneMillionenstadtderartiger

dazubeitragen,daßdieGroßstadtnichtzueinemsteinernenMeere
werde,VorallemabermüsseimInteressederKinder,derHoffnung
unsererZukunft,aufeinegedeiblicheEntwicklungdieserInstitu¬
tion gesehenwerden .- DerBezirksvorsteherdes 13 .Bezirkesgab
gleichfallsseinerGenugtuungüberdasGessheneAusdruckundver¬
sichertedieVertreterdesVereinesseinerFörderung.Nachmenr
stündigemVerweilenentferntesichderBürgermeisterunterder

HochrufenderzahlreichversammeltenJehrebergärtner.
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Sitzungvom19 .Juni

VorsitzendeBgM. Dr.Weiskirchner ,die VB .HierhammerundHoß.
StR .BaronbeantragtdieUeberlassungeinesToilesdes

Türkenschanzparkesim18 .BezirkzurVeranstaltungeinesFestes
durchMitgliederdesOrtsschulratesunddesLehrkörpersdes

18 .BezirkesAng .
DieAbteilungderLiegenschaften. Z.394desGrundbuches

Unter-Döblingim19 .Bezirkeswirdgenehmigt .
NacheinemBerichtsdesStR .LachantwirddieAbteilung

derLiegenschaften. Z.6 ,195und420inGersthofauf28Bau¬
stellenund2 Baustellenteilegenehmigt.DieLiegenschaften
befindensichzwischenderErndtgaese,Bastiengasse,Witthauer¬
gasseundHerbeckstraße.

DemProjektefürdieKeupflasterungderwheresiengasss.
—18 .ezirkzwischenJörgerstraßeundSchumanngassewirdmit

de .Jostenvon46. 500Kzugestimmt.
NacheinemBerichtedesStR.GötzwirddasProjektfürdie

NeupflasterungderTannbruckgasseim12 .BezirkzwischenRatschkyz
undRellingergassemitdenKostenvon17 . 000Kgenehmigt

DemvonStR.GrünbeckvorgelegtenProjektfürdenSanalneubau
ir derOdoakergassevonderNeuenRoterdstraßebiszurSeeböck¬
gasseim/y16 .BezirkwirdmitdemErfordernisvon8500Kzuge¬

gitternabgefriedetsind .DasOffiziersgebäudeenthältdie
DiensträumeundWohnungender OffiziererundUnterbeamten,das
Mannachaftsgebäude,dieGerätehalle ,denKurnsaal ,dieWerkstät
ten ,unddenMannschafts-TagraumimErdgeschoß,fernereinen
großenSchlafsaal für 60 Mann ,Wasch -undBaderäume ,Lehr ,und
KrankenzimmersowieeineKücheim1 .Stock ,endlicheinen
SchlauchtaschraumimDachgeschoß .InderMittedesMannschafts¬
gebäudeserhebtsichderSteigerturmmiteinerUebungsfront.Der
großeHofdientteils als Jebungsplatz,teils ist ergärtnerisch
ausgestaltet.InderMittederEinfriedungsmauerzwischenden
Ausfahrtstorenist ein Torwächterhäuschenerrichtet .Under
Architektur der Gebäudewurdeauf malerische Massenwirkungge¬
segen ,wezunamentlichdiehohenrotenDächerundderTurmbeiz
tragen .AneinerEckedesOffiziersgebäudeswurdedieFigur
einesFeuerwehrmannesangebracht,diederakademischeBildhauer
TheodorIglerausgeführthat .DieBeheizungerfolgtdurchGas¬
öfen ,die BeleuchtungimallgemeinendurchelektrischesLicht ,
DerBaugrundbesitzt einenWertvon307 . 000K ,die Kostendes
Bauesundder Einrichtungbetragenrund620 . 000K .In derneuen
HauptwachewurdeeinemoderneFeuermeldeanlageengerichtet,deren
KostensicheinschließlichdererforderlichenLeitungenaufung=¬
fährf 209 . 000Kbeliegen .DurchwesentlicheVermehrungder
FeuermeldeautomatenunddurchHerstellungeinesweitverzeigten

stimmt¬
NacheinemBerichtedesSth.KnollwirddieAnlagevon

23EinzelgräbernanderlinkenFriedhofplankeimFriedhofin
Hirschstettengenehmigt.

StR.KleinerbeantragtdieHolzstöckelpflasterungder
biatzesvorderMariahilferkircheim6 .BezirkmitdenKosten
von16. 800K.

DieHerstellungeinereisernenGitterabfriedungundeiner
RandpflanzungfürdenSpielundEislaufplatz6 .BezirkLinke
WienzeileeowieAufstellungdesHydrantenunddieAufstellung
vonBänkendaselbstwirdmitdenKostenvon4720Kgenehmigt.

V EineneueHauptfeuerwachederStadtWien.IndemBestrebenden

Leitungsnetzjesin denauf die BezirkeMariahilfundNeubzuund
TeilederBezirkeMargareten,Meidling,RudolfsheimundFünfhaus
sicherstreckendenAusrüstungsgebietedieeerFeuerwehristeine
rascheAlærmierungderBerufsfeuerwehrgewährleistet.

DerHauentwurfwurdevomStadtbauamteunterderOberleitung
desOberbauratesPürzlvondemBauinspektorGöllerunddem
ArchitektenPellerausgearbeitet.DieständigeBauaufsichtführten
dieIngeniepreFürstundUrban .DasReferatimStadt -undGemeinz
derateerstattetendieStadträteSchwerundKleiner.DieErle¬
digungalleraufdenBaubezüglichenGeschäftsstückeunddie
Berichterstattung im Magistrate oblag demVorstand derMagistrats - ¬

abteilungIVMagistratsratDr .Madjera,mitdervorbereitenden
BearbeitungdieserStückewarMagistratszekretärDr.Klausbetraut.Die RechnungsrevisionbesorgteOberrevidentPetrak.

MorgenSamstag;11UhrvormittagsfindeteineBesichtigungFeuerschutzder westlichenBezirkewasentlichzu verbessern ,hat
dieserHauptfeuerwachedurchdenGemeinderatstatt .derGemeindera'iie ErrichtungderHauptwacheMariahilfbeschlos¬

ttaden .DieseHptwachederBerufsfeuerwehrwurdeaufjenemTeile Dienstjubiläum.DieBeamtinderstädt.Stellwagenunternehmung
derehemaligenGumpendorferSchlachthausrealitäterrichtet ,wel =paulaMittlervollendetegesternihr25 .Dienstjahr,auswelchemchervonderLinkenWienzeile ,Wallgasse ,Mollardgasseund Anlasseihr mehrfacheEhrungenzuTeilwurden .Dievorgesetzte
Eisvogelgassebegrenztist .SiebestehrauseinemzweistöckigenDirektionwidmetederpflichttreuen,eifrigenBeamtinnebst
OffiiersgebäudeundeinemeinstöckigenAnstaltsgebäude ,welcheTortender besonderenAnerkennungeine Remunerationundauchdie
zweiSeiteneines1800mmessendenHofesabschließenwährenddieLeileginnenundKollegenfandensichmiteinerEhrengabeein.zweianderenSeitendesletzterengegendieWienzeileundEis¬

3
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AusdemHathause.DerGemeinderathältinderkommendenWoche
bekanntlichvonDienstagbis FreitagtäglichSitzungenab .

tritt .
DerStadtratamDienstag ,MittwochundFreitagVormittags
zuBeratungenzusammen.- AmDonnerstagvormittagsfindetdie
feierlicheEnthüllungundUebergabedesSaardenkmalssimWwrt¬
heimsteinparkstatt .

ZurKstastropheinFischamendBürgermeisterDr.Weiskirchner
hat andenKriegsministerv .KrobatinausAnlaßderLuft¬
schifferkatastrophein FischamendimNamenderSadtWienein
Beileidstelegrammabgesendet.
EntfallenderEmpfang.WegendlenstlicherVerhinderungdes
BürgermeistersDr .WeiskirchnerentfälltderüblicheMontag-¬
Empfangan22 .. M.imRathauee.
DieneueHauptfeuerwacheinMariahilf.Heutevormittagsfandeine
BesichtigungdervorkurzemfertiggestelltenHauptfeuerwacheam

Mariahilfergürtelin derNähederStadtbahnstationGumpendorfer -¬
straßestattEshattensicheingefunden:StatthalterDr .Freih.
v .Bienerth ,BürgermeisterDr .Weiskirchner,StadtkommandantFZM.
Tikullil,dieVizebürgermeisterHoßundRain,dieGemeinderäte
Angermayer,Brauneiß ,Daberkow,Dobek ,Jung ,Kleiner ,Leitner .
AndreasMayer,JosefMüller ,Neustadtl,Penz ,Schelz ,Siegmeth,
Spalowsky,Wessely,WettengelundWiesinger,Bezirksvorstaber
Bergauer,dieBezirksvorsteher-StellvertreterGlasundKlebinder,
OrtsschulratsobmannZeithammel,vonderBolizeiZentralinspekter
Dr .Pamer ,OberinspektorDrLosik ,BezirksinspektorDriHerzmann
unddie RevierinspektorenJaniezekundSchramm ,PaterFellner ,
Stadtbaudirektor Goldemund ,Obermagistratsrat Dr .Nüchtern ,Ober=¬
bauratPürzl ,dieMagistratsräteFormanckundDrMadjera,Stadt=¬
Physikuskais .RatDr .Pichler ,die MagistratssekretäreBöttger,

Dr .EbermannundDr .Klaus,DirektorBader,Feuerwehrkommandnt
. R.Chitil ,derKommandantdesVerbandesderWienerfreiw.Feuer-¬

wehrenKantnermitseinemStellvertreterSchnobl,etz.-Brand¬
direktorJenischbegrüßteanderSpitzederdienatfreienFeuer-¬
wehroffizieredieFestgäste.DerMagistratsreferentMagistratsrat
Dr .Madjeraführtein einerAnspracheaus :DieGemeindeverwaltung
vonWiendarfeasichmitvollemRechtezurEhreanrechnen,daß
sieschonseitJahrenmitaufmerksamemOhrdenForderungender
ZeitlauschtunddaßsiedengrößtenAufwandanArbeitundGeld-¬
mitelnnichtscheut,umderStadtinjederHinsichteinenderdaßderBauunddieEinrichtungdemZwecke,HabundGutderMit-¬
erstenPlätzeimReigendermodernenGroßstädtezusichern ,Auch
dieses Haueist ein Gliedin der KettevonhervorragendenWohl¬
fahrtseinrichtungen,welchedieGemeindeEieninsLebengerufen
hat .DasFeuerlöschwesenstehtinengsterVerbindungmitdemge-

sämtenKulturlebenundjeweiterdieKulturfortschreitst,umse
größerwirddieMengewertvollerKulturgüter,diejedoch
denAngriffenderElementeausgesetztsind .DieGrößedesScha¬
dens ,dendieseAnzurichtenvermögen ,wächstdahermitderwach¬
sendenKultur .UmsovollkommenermüssendarumauchdieEinrich¬
tungensein ,durchwelchedieseKulturgütervordemFeuergeschützt
werdensollen .DasFeuerwahrwesenverzeichnetin denletzten
JahreneinenenormenAufschwung .DiemoderneFeuerwehrist mitist dieselbeauchim13 .BezirkaneinemschwarzenZwergspitz
Gerätenauegerüstet,derenMschanismuszudenansehnlichsten

DasneueHeimwerdesicherlichOffiziereundMannschaftzu
fröhlicherzielbewußterArbeitanspornen.

DerStatthalterDr.Freih.v .BienerthsprachdemBürger¬
meisteralsOberhauptderGemeindevertretungdieAnerkennung
überdenschönenBanunddiemoderneEinrichtungaus.

Hundswut.AußervielenFällenvonHundswutinanderenBezirken

ausdemHause13 .BezirkNeueWeltgasse18aufgetreten.Die
LeistungendesMaschenenbauergehören,derenBedienungeinedreseHundebesitzerbesondersjeneausdererwähntenGassewerden
SummevonWissenundGenauigkeiterfordert ,derenWirksamkeitaber
aucheineaußerordentlicheist .DieserVervollkomanungderderateHundin darNachtvom13aufden14 . . M.vomHauseantwichen

inderenInneneinrichtungundAnlageallenAnforderungenentspresBezirksamteefürden13 .BezirkoderdemBezirks-Polizei-Kommis¬
chendsondernauchäußerlich schmuckundder Stadt zur Zierde ges Ssriate Hietzing angezeigtwerden .

reichendstehtdasneueGebäudeda .SchonderäußereAnblickbe¬
weist ,daßderverderblichsGrundaeatzendlichumgestoßenworden
iet ,alsmüsseeinöffentlichesGebäudeexnMustervonGeschmack-Stöbergasseim5 .RezirkdurchUebelständebeiderLagerungund

einZeugnisdavongeben,wiewarmdenjenigendieesschufen,dasDemgegenüberteiltunsdieBezirkevertretungMargaretenmit:WohlihrerVanerstadtamHerzengelegenist .

FestgästendenDankfürihrErscheinenausundgabdanneineeinmstrengstenAuftrag,dengesammeltenKehrichtzurGänzewegzu¬
gehendeErläuterungderAnlageundderEinrichtungderAnstaltschaffen.WenntatsächlicheinUebelstandbesteht,sosindhiefürErversichertezumSchlusse,daßdiestädtischeFeuerwehrnachwieinersterLiniePrivatpersenenverantwortlichzumachen,welche
veralleihreKräfteeinsetzenwerdeumihrerPflichtganzund
vollsuanteprechenundschleßmiteinemHochaufdenBürgermeister
unddenStadt -undGemeinderat.

DieHerrenbesichtigtensodanndasHaus,woraufderBürger¬
meistereinenProbealarmanordnete,derzurvollstenZufriedenheit
ausfiel .ImHofewurdesodannein interessanterVersuchzurLö=¬
schungeinesBenzinbrandesmitdemvondenBrandmeisternderstädt .
FeuerwehrStanzigundKönigerfundenenSchaumlöschverfahrenge-¬
macht.DieErfindungbestehtdarin ,daßindieSchlauchlinieein
Apparateingeschaltstd in welchemdie darinonthaltenenSub¬
stanzendurchWasserdruckinSchaumverwandeltwerden,welcherbis
zueinerEntfernungvon30mgescbleudertwerdenkann.

germeisterDr.WeiskirehnerdanktezumSchlusssöffent¬
lichdemStatthalterunddemStadtkommandantanfürihrErscheinen,
sprachdenBeamtenunddenMitgliedernderstädt .Feuerwehrseinen
bentenDankunddieAnerkennungausundgabdemWunscheAusdck.

bürgerzuschützen,stetsinvollstemMaßedienenmögen.Dieneus
Feurrwachesei einBeweis ,daßdieGemeindevertretungallestut ,

dasFeuerwahrweseninWienzueinemmustergiltigenzumachen.

hieraufmitdemBeifügenaufmerksamgemacht,daßderbetreffende
muaucheineVervollkommnungderOrganisationentsprechenundWär .EventuelleverdächtigeErkrankungenvonHundenanErschei-¬

dieseist beiderungeheurenAusdehnungdermodernenGroßstadtnungen,welcheaufderRückseitederQuittungfürdieHundemarke
nuraufdemWegederDezentralisationzuerreichen.Nichtnurangeführtsind ,wollensofortdemAmtstierarztdesmagistratischen

AusdemBezirkMargareten.VereinigenTagenistineinerWiener
TageszeitungBeschwerdegeführtworden,daßdieBewohnerder

losigkeit,NüchternheitundStillosigkeitsein .DasGebäudewirdVerführungdesKehrichtesinempfindlicherWeisebelästigtwerden

DergesamwelteStraßengehrichtwirdtäglich6Uhrfrühausden
BranddirektorJeniechsprachdenExzellenzenunddenübrigsSammelkistenantferntundhatdasStraßenreinigungspersonaleden

dieanderStöbergasseliegendenunverbautenBaugründetrotzdes
bestehendenVerbotesalsAblagerungeplatzfürBettenstroh ,Haus¬
kehrichtetzebenützenundallegewißnurimInteressederBevöl¬
kerungerteiltenWarnungengänzlichunbeachtetlassen.
VerbandderFleischhauerundFleischselcher.AmMittwoch,den
24 . . M.findet im Saale des Stiftskellers inKlosterneuburg

ciedritteVersammlungdesVerbandesderFleischhauerundFleisch¬
selcher-Genossenschaftenin Niederösterreichstatt .Aufder
Tagesordnungbefindensich nebstdemTätigkeitsberichtedesVer¬
bandsvorstehereSchedlundVorlagedesVoranschlages,dieReferate
„ DiezukünftigenHandelsverträge"(BerichterstatterSekretär-¬
StellvertreterderHandels-undGewerbekammerDr. v.Sauter,Ver=¬
bandsvorsteherSchedlundVerbandsvorsteher-StellvertreterRudolf
Vieröckl,Wien) ,„ DieSchlachtungenderLandwirte“(August
Narnleitner ,St .PöltenundAdolfSchödl ,Mistelbach ) ,„Die
VergebungvonFleischlieferungenfürärarischeundsonstigeIffent :
licheInstitute '( GRFerdinandEderundMatthiasGrubitsch,Wien)
und„BeratungübereinVerbandsergen “(Verbandsvorsteher-Stellver¬
treterRudolfVieröckl,Wien)



NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.GRTHAUSDerundverantw.RedakweurFrauz GrünbeckdieWahldesFranzDenninger,AloisGratz,JosefS4Jahrg .Wien ,Montag,22 .Juai1014. Schefzick,JosefSchuller ,FranzSchuster ,FranzWeninger,Johann
itadtischeStraßonbahnanWegeneinerRegulierungderLand-¬ WickenhauserundAugustWüßzuArmenrätandes17 .Bezirkesbestä¬straßeHauptstraßebeiderInvalidenstraßeim3 .Bezirkverken=¬tigt .rendieZügederLinie0mitDienstag,den23.. M.bieaufwei¬
teresnichtüberdenStubenringundüberdieWollzeile,sondernSchulschlußfeier.Samstagnachmittagswurdeindervolkshalledes
fahrenüberdieEintereZollamtsstraßeundRadetzkystraßevom RathausesdieSchlußfeierdes20 .Schuljahresdervereinigten

fachlichenFortbildungsschulenderFleischhauerundFleischselcherundzumKai.
Wiensabgehalten,zuwelcherua .HandelskammerratWeissenberger,Zentralsparkassg.VomStadtratewurdeindasKuratoriumder
GenossenschafskommissärDr .Fenel ,derPräsidentderReichsvereines

ZentralsparkasseeinstimmigStR .Dechantgewählt. derFleischverarbeitendenGewerbeOesterreichsVorsteherVieröckl,
VeterinäramtsdirektorDr .NemeczekmitseinemStellvertreterZumInternationalenFlachsspinnerKongreß.DerVorsitzendedes
Bausenwein,FunktionärederBerufs-undEirtschaftsgenossenechafsJeutsenenSrinnerverbandesJansenhatanBürgermeisterDr. ten ,eineAbordnungdesKlubsderFleischhauersöhne,etz .Derge¬WeiskirchnerimNamenderdeutschenKollegeneinDankschreiben
schäftsführendeVorsteher-StellvertreterderFleischhauer-Genos¬fürdenEmpfangimRathausegesendetinwelchemesheißt :Der
senschaftSchedleröffnetedie FeiermiteinerherzlichenBegrü¬EmpfangindemschönenWienerRathauswargeradezuüberwältigendBungderGäste,desLehrkörpersundderSchüler,woraufDirestorundwirdalleneinenbleibendenangenehmenEindruckhinterlassanHankeanläßlichdes20jährigenBestandeseineneingehendenintesAbernochmehralsdasfestlicheGeprägegatwohlalleHerzendieressantenJahresberichterstattete .DieKlassenanzahlist von6soüberausnatürlicheundherzlicheArt ,mitwelcherEuerExzel¬
auf12 ,dieAnzahlderSchülervon312auf510innerhalbder20lenzunsempfangenundbegrüßthaben,imSturmfürWienunddie Jahre gestiegen .Währenddieser Zeit haben9087Lehrlinge ,PersönlichkeitvonEuerExzellenzgewonnen.ManhattedasGefühl, 318Gehilfenund141KaseierinnendieSchulebesucht.DirektordaßessichimvorliegendenFallenichtnurumeinenformellen
HankegedachtesodanninanerkennendenWortenderUnterstützung ,Empfanghandelte,sonderndaßmaninEuerExzellenzeinefürdie
welchersichdieAnstaltseitensderverschiedenenBehördenundVerhältnissederIndustriemitfühlendeundsoverständnisinnige
derbeidenGenossenschaftenerfreut ,insbesondereseitensdesPersönlichkeitvorsichhatten ,welchesichsorechteindieVer¬ Fachschulausschusses,dessengegenwärtigerObmannSeefrieddurchhältnisseunsererIndustrieeinzufindenverstanddurchGedanken. volle20JahreihmangehörtundderwärmsteAnwaltderSchuleist .undEmpfindungsgleichheit.AlleFestteilnehmersindmitvollem
DemLehrkörpergehörendurchdieganzen20JahredieOberlehrerHerzenundmitdemEmpfinden,neuewertvolleBympathiengefundenAntenHofbauerundZimmermannundDirktorHankean .KaiserlicherunddieschonbestehendeInteressengemeinschaftzwischendeut¬
RatWeissenbergerübermitteltederVorstehungunddemLehrkörperschenundösterreichischenSpinnergruppenganzwesentlichgeför¬die bestenWünschederHandels -undVewerbekammerFerfolgreidertzuhabendurchdenWienerKongreß,indieHeimatzurückge-¬

kehrt .- DerPräsidentdesVereinesderFlachsspinnerOesterreichschenTätigkeitundPräsidentVieröcklrichtetealsVorsteherder
vdek .hatfolgendesSchreibenandenBürgermeistergerichtet:UnmittelbarFleischselcherbeherzigenwerteMahnungenandieSchüler,diein

nachdemAbschlußderWienerTagungdesinternationalenFlachsspinderSchuleerworbenenKenntnissenochzuerweiternundbesonders
ner-Kongressesstehend,fühlenwirunsgedrängt,EurerExzellennsichkaufmännischauszubilden,umfürdenschwerenExistanzkampf
fürIhreBeteiligunganunsererBeratungundfürdenwahrhaftgläßgerüstetzusein.SodannerfolgtedieVerteilungder91Prämien

u ,zw .erhielten die Lehrlinge Heinrich Gräßle( Fleischhauer ) ,zendenEmpfangderKongreßmitgliederimWienerRathauseden
FranzGastgebundKarlNachbargauer(Fleischselcher )dieMeidallewrmstenundaufrichtigstenDanknichtnurimNamendesVereines,
derHandds -undGewerbekammer,Fleischhauer-LehrlingJosefAppelJndernallerKongreßteilnehmerzumAusdruckzubringen.Die diesilberneMedaillederGenossenschaft.NamensderAusge¬seitensEuerExzellenzbezw.derStadtWienunseremKomgreßer¬ zeichnetenbrachtenderErssprämiierteGräßleundFleisch¬wieseneGastfreundschaftwirdallenunvergeßlichsein ,denenes
selcherlehrlingGottliebTichacekdenDankandieGenossen-¬gegönntwar ,andiesernachjederRichtunghingelungenenTagungschaft,denLehrkörper,dieMeisterundLehrfrauenzumAus¬teilzunehmen.Wirsindauchüberzeugt ,daßdieunezuteilgewordene
drucke.InseinemSchlußwortkonstatierteVorsteherAufnahmedazubeitragenwird ,denausgezeichnetenRuf ,dessensich
Schedl,daßdieFachschulesichzueinerMusteranstaltentwi¬WienalsKongreßstadtseitlangemerfreut ,zubefestigenunddie
ckelthabedankderunermüdlichenTätigkeitdesLehrkörpersAnziehungskraftdiesereinzigschönenStadtaufdasinternationale

Publikumzusteigern .

undderLeiter,denenerdenbestenDankderGenossens.
aussprachNacheinemherzlichenAppellandieSchülerdankte
erallenKörperschaftenfürdieSubventionenundPrämienund

schloßmiteinembegeistertaufgenommenenHochaufden
KaiserworaufdieVolkshymnegesunganwurde.- DieSchülerar¬
beitensindmorgenundMittwochvon4 bis7 Uhrabendsinden
RäumenderFachschule9 .BezirkSchwarzspanierstraße15zur
freienBesichtigungausgestellt.
Ernennungen .DerStadtrathaternannt:MacheinemBerichtedes
VB .HierhammerdenMagistratssekretärGustavWagnerumMagi¬
stratsrat ,nacheinemBerichtedesVB.Hoß :Steueramts-Oberkon¬
trollor Josef OrtnerzumVizedirektordes Steueramtes ,
BauadjunktFranzOesterreicherzumstädtischenIngenieur,

die

ArchivpraktikantDr.RichardMattiszumAssistenten,Vaterinär-¬
amtepraktikanteGeorgDauscherundFranzLichalzustädtischen
Tierärzten( 10 .Rangklasse) ,MarktamtsoffizialPhilippFärber
zumKommissär ,dieSteueramtsoffizialeOttoWinklerundLeo
SekorazuAdjunkten,dieSteueramts-AkzessietenJosefPanak,
GeorgGimbosiaundBrunoStenglzuOffizialen,dieprovisorischen
AkzessistendesZentral-Wahl-undSteuerkatastersJosefHeumann,
OttokarRichterundAugustBosakzudefinitiven
Akzessisten,dieKanzlistendesZentral -Wahl-undSteuerkata¬
stersKarlTkadletz,HeinrichBöhmundKarlSpitzmüllerzupro¬
visorischenAkzessisten,demprov.städt.TierarztAlbertKastner
unddemSanitätsstationsleiter AlfredVocknerwurdedasDefini¬
tivumverliehen.
Fensionierung.VomStadtratewurdedemAnsuchendesBezirks-¬
wahlkatssterbeamtenTheodorStumpfeumVersetzungindenbleiben¬
denRuhstandFolgegegeben.
ForderungdacheinerHaltestelleinMatzleinadorf.Am25 .. M.
findeteinekommissionalleVerhandlungüberdasProjektder
Südbahn-GesellschaftfürdieVornahmeverschiedenerAusgestaltun¬
genindenStationenMatzleinsdorfundMeidlimstatt .VonderGe-¬

meindeWienwurdewiederholtinsbesondereüberInitiativedes
StR.WippeldieErrichtungeinerHaltestelleamMatzleinadorfer
Platzegefordert.DerStadtratbefaßtesichinseinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedesStR .Schmidneuerlichmitdieser

AngelegenheitundbeschloßvomMagistrateeinediesbezügliche
EingabeandasEisenbahnministeriumunddieSüdbahnausarbeien
zulassen ,welchenochvordenFeriendenStadt -undGemeinderat
beschäftigenwrd.

unDieathav.stellungdnunter2
hatin derletztenZeitmehrfachgroßeAueflugsfahrtendure
führt ,indemsie Gesellschaftenvon200bie300Personenmit
vierspännigenundzweispännigenSonderwagenindieLobau,in
dasstädtischeBrhansnachRannersdorfsowiezurBeichtigung
derEisfsbrikderApprovisionierungsgewerbebeförderte.Die
klagloseBewältigungsolcherMassentransportegibtAnlaßzu
immerneuenAnfragenwegenVornahmesolcherFahrten ,die
nichtalleinimZentrumderStadtzurBesichtigungvonSehene¬
würdigkeiten,sondernauchin dieunmittelbareUmgabungWians
zurDurenführunggelangen.
NeusGasdenbenennung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .OppenbergerdievonNe101derSchüttelstraßegegendie
PrinzenalleeabzweigendeneueGasseim2 .Bezirknachdemverz
storbenenverdienstvollenGemeinderatLukschmit„Lukschgasse"

benannt.
DieBezirkevartretungFloridadorfhältamDönnerstag,den25. .M.
nachmittagshalb3UhreineSitzungab.



n verane .Sed
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ENERSTADT
Sitzungvom23.Juni.

VorsitzendedieVBe.Hierhammer,HoßundRain
NacheinemBerichtedesStR .BrauneiswerdenFerialherst

lungenimSchulgebäude14 .BezirkKauergasse3/5mitdenKosten
von6200KundimSchulgebäude14 .BezirkSochehauserstraße3/5
mitdenKostenvon4990Kbewilligt.

StR .DechantbeantragtFerialherstellungenimSchulgebäude
18 .BezirkKöhlergasse9 mitdenKostenvon5180K .(Ang. )

NacheinemBerichte des StReTomolawarddieHerstellung
desSpielhofesin derKnabenvolksschule18 .BezirkSchopenhauer¬
straße66-Leitermayergasse45mitdenKostenvon1000Kgenehmigt

StR .KnollbeantragtderOrtsgrruppeXXIdesVereinesZur
PflegedesJugendepielesdenJugendspielplatzanderFultongass
im21 .BezirkvonAprilbisEndeOktoberanWochentagenzzuüb

lassen. (Ang. )FürdieRenovierungdesGemeindegasthausesinLeopoldauim
21 .Bezirkwerden6000Kbewilligt

NacheinemBerichtedesSth.Heindlwerden5462Kals
MehrerfordernisfürdieRegulierungdesHohenMarktesim1 .Bezirk
durchEinbeziehungder Holzstöckelpflasterungbewilligt .

NacheinemBerichtedesVBHoßwirdeinZuschußkreditvon
450Kfür dasersteHalbjahr1914für dieHerstellung ,Erhaltung
undAuswechslungvonAuslaufbrunnenbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR .Braunwirddiegärtnerische
AusgestaltungdesSchugebäudesin KaiserEbersdorfim11 .Bezirk
mitdenKostenvon2831Kgenehmigt.

StR.GrünbeckteantragtdieSchwimmhalleimneuenHernalser
Badedem1 .WienerAmateur- Schwimmklubzur Veranstaltungeines

internationalenMeetingsam27,und28. . MzurVerfügungzu
stellene(Ang. )DemProjektefürdieRegulierungundNeupfiasterungderHer

e im16 .BezirkzwischenHabicherundPanikengassewirdmit
Kostenvon72,500Kzugesticmt.
DasProjektfürdenHanalneubauinderStraßeIIind

nderGüpferlingstraßebiszurStraßeI im17 .Be
it den Kostenvon18 . 000Kgenehmigt.

richtedesStR .SchwerwurdeMalerW
rtigungeinesBildesvomEucharistis

t fürdie18
ptstraßevonderKi

ge 813
91 . 000K .( Ang. )erschenDieKostenbelaufensichNacheinemBerichtedesStR .Dr .HaaswerdendemStude

heimdonanneum3 .BezirkSchwalbengasse13500Freikartenfü
dasStrombadMaiserJosefbrückezur Verfügunggestellt .

rialherstellungenimSchulgebäude5Bezirk
raße40werden6150Kbewilligt.

StR.WippelbeantragtStraßenherstellu
gasezwischenderQuellenstraßeundderTrostgasseim10.

onderTrostgassebiszurWindtengtraßemitdenBe
6920Kbezw.7760K.(Ang.

AEgacheinemBerichtedesVB.Rainwirddiexdes
euundTorfmüllFabrigermächtigt,ande

sstellungRrucka d .Leitha “durchundGewer
lungvonFabrikepfodukienteilzunehme

FürFerialherstellungenimSchulgebäude8 .BezirkAlbertz
52werder4220Kbewilligt.
schesStrandbadGänschäufel.InfolgederwarmenWitterung

hatderBesuchdesstädt .StrandbadesGänsehäufelindenletzten
TageneinerascheSteigerungerfahren .AmSonntagden21. M.

den10743Badegästegezählt .AuchdieSchuljugendmachtvon
derBewilligungzumunentgeltlichenBesuchedesKnabenbadesauf
erInsaleifrigGebrauch.AmMontag,den22 .dM.besucht

kindermitihrenLahrerndieBadeanstaltInder
en245unentgeltlicheSchwimmlektionenerteilt

wurdederBerichtüber
chenVolkebäderimJahre1913vorge¬Besuch der st

legtDie17Volksbüderwurdenvon3 ,107976Personengegenüber
3 ,148 .706Persanenimdahre1912besucht .DenstärkstenBesuen
wiesdasVolksbadim7 .Bezirk ,273 .190Fersonen,aufVonder
WehltatdesunentgeltlichenBadensmachten202.212Schulkinde
Gebrauch.InsgesamtbetrugdieAnzahlderBadegästeindenJa

s191338,199,683Personen.DerBerichtwurde



„ ¬
Mittwoch ,24 .

StadtratbeschloßnacheinemBeri
dieWiederbestattungderLeichenStR
derFriedleinEhrengrab( Ne71GruBildhauer

e zuwidmenriZent

rraichischesSchulmuseum.IndenRäumendesSchulm
6 .Bezirk Hwydngasse19 kann die Ausstellung desZentralve

tädtischenKnabenhortebis15 .Juli . J .täglichvorund
hmittagabeifreiemEintrittbesichtigtwerdenBeiderEr¬

öffnungderselbenwurdeauchdieAbteilung„KrippeundKinder=¬
garten "vonderPrinzeseinHannaLiechtenatein,Abg.DreV.
Dacchle ,VizebürgermeisterHoßBezirksschulinspekterZickero ,
ZentraldirktorkaisRatAichhornua .besucht.MitInteresee

is äußertesichdiePrinzessinsehrlebandüber
sthodischangeordnetenBeschäftigungsmitteldesVereinee
indergärtenundBewahranstalteninOesterreich,dieArbeit

Bildungsanstalt,. a .DieGehschule,dasModell
rgartene ,fernerdieMitteilungdesDirektorde

r ,daßmehrereArbeitenbeiderAusstellunginPets
bheAuszeichnungenerhielten,fandendenBeifallderBe

tischehader.Sth.Oppenbergerlegteinderletzten
SitzungdenBerichtüberdenBesuchderstädt .StrombäderAugart

geundSophienbrückein der abgelaufenenWintersaisonver ,
Bäderwurdenvon1030bezw.396Personenindergenannten

Zeitperiodebesucht .DermittlereTagesbesuchbetrug9Personen
r BerichtwurdezurKenntnisgenommen.



ATRAU
ggeberundvoranta
däurg .Wien,

rar -Denkmal .In AnwesenheitdesBrgermeistersDr .Weiskirchener
fandheutemittagin feierlicherFeisedieEnthüllungdes
litUnterstützungdesUnterrichtsministeriumsundderGemeinde
ienvomBildhauerFranzSeifertausgeführtenDenkmalesfür
Werdinandv .SaarimWertheimsteinparkestatt .DerFeierwohnten
ei :VizepräsidentWagnerv .Kremsthalin Vertretungder
tatthalterei ,Scktionsrat v .Millenkovich in Vertretungdes

inisteriumsfürKultusundUnterricht, ,dieGemeinderäteAltmayer,
Sektionerst Rittmv .Felgel ,leis Eder ,undRykl, /KanonikusLandorfer ,vomHofburgtheaterder

iterarisch-artistischeSekretärDr .RosenbaumundFrauWildbrandtneradischerSchriftsteller -undJournalisten)Kränzeaufden
VizepräsidentderConcondiaBernhardMünz,vomWienerGoethe-Vereinge
rof .Dr .Ritterv .Weilen ,vonderGrillparzer-GesellechaftProf .ap
r .EmilReich ,vomWienerZweigsereinderdeutschenSchillerstif-¬
zungRegierungsratDr .Glossy,dieSchriftstelberWolfangMadjera,2
lax Kalbeck ,PaulWilhelm ,Himmelbauer,Naaf ,Kitir ,StübbenGünther

len.InseinerWien
dämmertderAbend,-dochmorgenflammtwieder tatbeFrührot¬

UndbeifernemGeläutsegnetDichheißDeinPoet."
MögederSegendesDichtersnichtbloßaufdiesemPlatze

ruher ,auchüberderganzenStadt ,dieersoheißgeliebt ,die
auchwirmitallenFasernlieben,mitwelcherdieBürgerverz

ohenwindHewurdenhieraufvonderStadtWien,vondennver-¬
schiedenenwiesenschaftlichenKorporationenen(Concordia
ZweigvereinderSchillerstiftung,Grillparzergesellschaft , undZyliScheffelbund,Burgtheater,Männergesangsverein,Vereinöster=

huleen

derWienerBürgervere
sdchrechtzahlreich
Samstag,den27 .i .
sichbishalb8Uhrfr
BahnhofinderCumberl

die
ungfür

ederversa

1 desDenkmalesniedergelegtundmiteinemweihevollen
derSängerschloßdieerhebendeFeier.

auer ,PayervonThurn ,Dr .Bettelheim,Prof .HammerundFrimbergr
fofratMaresch,OberlandesgerichteratDr .Wrany,Prof .Gregori,
schauspielerinHermineRollet ,Hof -undGerichtsadvokatDr.Reisch,
räsidialvorstandFormanek,MagistratsratDr .Ehrenberg,der
Jirektorderstädt .SammlungenProbst ,dieRegierungsrätePompe
andStockert ,denjaminSchiervomMänner-Gesangsverein,Maler
eur ,namenederBezirksvertretungBezirksratDirekterWerner,
onderFamdiewareinNeffeHauptmannv .SaarsowieKarolinev .
aaranwesend,fernerwarenerechienen:ElisevonGomperz,Dr.
hilippv .GomperzundVizepräsidentRichardLieben .DieFeier
urdeeingeleitetmiteinemChor„DieEhreGottes“gesungenvon
inerDeputationderausden5DöblingerGesangsvereinenbestehens
enSängervereinigung(Vorstand-StellvertreterPrüger )Birøigiert
vonChormeieterSchremmer.

DerObmanndeeDenkmalkomiteesSchriftstellerKarlv .Thaler
lielt einelängereAnsprache,in welcherer dasLebenSaarsskizs
zierte undinsbesondereseineLiebezuseinerVaterstadtundzum
BezirkeDöblinghervorhob .Erbat zumSchlussedenBürgermeister
iasDenkmalindieObhutderGemeindeWienzuübernehgen.

Bgm. Dr.WeiskirchnererwiderteGernekommeichdemWunsche
desDenkmalkomiteesnachundübernehmedasDenkmaldesvaterländt
schgroßenDichtersindieObhutderGemeindeWien.Ichdanke
denlerrenvomKomiteefürdieLiebeundTreuendiesieunserem
DichtererwiesenhabenundbeglückwünschedenBildhauerzuseinem
schönenWerk .( Beifall )IchübernahmedasDenkmalmitumsogrößerer
FreudeundGenugtuung,als sichdochumeinenösterreichischen,
umeinenwienerischenDichterhandelt.WerseineWerkedurchblät¬
tert findetdarineinösterreichisches,einalt WienerBilders
buch.MitGefühlundGlückhabenSiediesenPlatzausgewählt,
dieEmpfindungen,diedenDichterbeseelten,könnenhierwirmit

BürgermeisterDr.WeiskirchnerihreisedesKalsarsnachIsch
hatheutenachstehendenAufruferlassen :„ AndieBevölkerungWiens

NachWochenbangerSorgeumdie GesundheitunseresMonarchen

seaufderHohenWarteeinvonde
AndrassydemAndenkenseinerveret
täterinGräfinFranziskaAndrassy

lenthülllt.werden.

Verb

deunsWienerndie freudigeBotschaft ,daßSeineMajestät
unserheißgeliebterKaisergenesen ,daskaiserlicheLustschloß
Schönbrunnverlassenwird ,umindenwaldumkränztenBergenseiner

nzin IschedauerndeErholungundKräftigungzufinzSop .
enerundmitihnenalle Völkerunserssaltehrwürdigen
gleitenimGeisteihrenKaiserundHerrnmitdemheiben,

augjelerstemHerzenkommendenWunsche,daßihnendaskostbareLeber
ihres Kaisernbis an die äußerstenGrenzen ,welchedieVorsehung
demMenschenbestimmt ,erhalten bleiben möge ,zumWohleOester¬
reicheundzumHeiledergesamtenzivilisiertenWelt,dieinFranz
JosefI .denFriedenskaiserehrtundschätzt.

Mitbürger!Wiener!Uns,denendieväter¬
licheFürsorgeSeinerMajestätstetsinbesonderemMaßezuteil
wurde,ist eseinHerzensbedürfnis,derFreudeüberdieGenesung
unseresKaisersAusdruckzuverleihen.IchladedieWienerBevölkerungein ,SeinerMajestätbeider
AbfahrtnachIschi ,diemittelsHofsonderzugesamSamstag,den

27 . M.um8Uhr10MinutenvormittagsvomPenzingerBahnhofe
erfolgt,ihreHuldigungdarzubringenundgebegleichseitigbekannt,
daß der kaiserliche LeibwagenfolgendenWegnehmenwird :Hofalles-¬
Penzingerstraße- Deckmanngasse-Cumberlandstraße .DieVereine,Korporwtionen,etz . ,welchesichandieserHul
digungbeteiligen ,nehmenin denvorbezeichnetenStraßennachden
FeisungenderPolizeiorganeundderdurchAbzeichenkenstlichen
Ordnerbislängetenshalb8Uhri ühAufstellung,DieBezirka-,Ortsschul-undArmenräte,sowiedieMitglieden
derBürgervereinigungversammelnsichindem

enzingerBahnnofeinderCumberlar
owiedieBeziDieMitgliederdesWienerGemein

ühimreserviertenRaumbeimPenzingger
landstraße,woselbstderBannerträger

bereißsum7Uhrgestelt ist .Kleidung:GehrockmitAbzeIcheen
nder

rDankmel.Samstagvormittagswirdim4 .städtWaiisenhau¬
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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom26 .Juni.

VorsitzendedieVizebürgermeisterEoßundRain.
DasvonStR .GötzvorgelegteProjektfürdenKanal

IgrazSinger' scheSchulstiftung.AusdenErträgnissendieser
Stiftung wurden in der Kuratoriumssitzung vom24 Juni . J .

22Stipendienà200Kund6Reisestibendien/à600KanVolks-¬
schul-undBürgerschullehrpersonenanöffentlichenLehranstalten
inWienverliehen.
KirchenmusikinderPfarrkircheGersthofamMontag,den29,. M.

Wurmbstraßeim12 .BezirkwirdmitdenKostenvon12 . 500Kge -umhalblOUhrvormittags :Introitus undCommunio-Choral,Gregorius
MessevonHHabert,Graduale:MissiautemvonHabert ,Offertorium:

neubauin derWageneeilgassevonderLehrbachgassegegendie

nehmigt.
NacheinemBorichtedesStn.BaronwirddasProjektfürdieOmiDeusvonWeinzierl,TantumergoinEsvonSchubert.

ErweiterungdesHeiligenstädterFriedhofesmitdenKostenvon
21. 950Kgenehmigt.DemvonStR.NemetzvorgelegtenProjektfürdieRegulierung
undNeupflasterungderSpengergassezwischenderArbeiterund
Stolberggasseim5.BezirkwirdmitdenKostenvon57.500Kzuges

stimmt.Sth.SchneiderbeantragtdieNeupflasterungderSalzachstraße
zwischendemAllerheiligenplatzundder Traisengasseim20 .Bezirk
mit den Kostenvon 22 . 400K .( Ang. )

DemProjektefürdieNeupflasterungderWexstraßeim20 .Be¬
zirkvonderKlosterneuburgerstraßebiszurBurghardtgassewird
mitdenKostenvon33. 000Kzugestimmt .

NacheinemBerichtedesStR.WagnerwirddieVerbesserungder
öffantlichenBeleuchtunginderLeopoldsgasseim2 .Bezirkgeneh¬

migt .
DemProjektefürdieAdaptierungdesSchulgebäudes2.Bezirk

Dazmanitengasse26wirdmitdenKostenvon1900Kzugestimmt.
DasvonStR .WippelvorgelegtePröjektfürInstandsetzungss

arbeitenimZentralPferde-Schlachthansim10 .Bezirkwirdmit
denKostenvon28. 600Kzedotgenehmigt.umFürdieHolzstöekelpflasterungdesKeplerplatzesimZuge
derGudrunstraßeim10 .Bezirkwerden22. 000Kbewilligt.

DasvonSth .PoyervorgelegteProjektfürdieUeberführung
derAmeisgasseim13 .BezirküberdieWestbahneinschließlichder
RampenherstellungzurCumberlandstraße ,EinwanggasseundLinzer¬
straßeundfürdieNeupflasterungderCumberlandstraßezwischen
AmeisgasseundWeinzierlgassewirdmitdenKostenvon144. 420K

genehmigt.NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddasProjektfürdieRegulierungundUmpflasterungderUngargasseim3.Bezirk
zwishenInvalidenstraßeundSechskrügelgassemitdenKostenvon
41. 000Kgenehmigt.DasvonStR.HeindlvorgelegteProjektfürdieRegulienng
desKopalplatzesim1 .BezirkwirdmitdenKostenvon56. 600K

genehmigt.



RATEHermnégeterandverarie,Ferak edlerelarlieaufdar24 .Jahre.Fer ,Snastor.27 .fun104. AusdanRathauss.DerGeseinderethäitinderkonnendenFochd
im4 städtischenWai

Sitzungab ,dafürfindeninderübernüchstenWoche
. ZamDienstag,den. ,undFreitag,den10.JuliSitzungen

atatt .AufderTagesordnungderselbenbefindetsich . adie

EnthüllungdesvondemverblichenenGrafenDionysAndrassydem
AndenkenseinerverewigtenGemahlinderGräfinFranziskaAndrassy
gewidmetenDenkmalesstattAufdemvomWaisenhausdirektorJosef
DubrawafesslichgeschmücktenDenkmal-Platzehattensicheingez

WahleinesStadtratesanStelledeszumVizebürgermeistergewäll-funden:ExzellenzLudwigv.ThalcoezyinVertratungdertenStadtratesRain.-DerStadtrathältinderkommendenWoche,ungarischenAkademiederWissenschaftan,Ministerialratdasun-¬
amMittwoch,DonnerstagundFreitagSitzungenab.-AmMittwochgarischenJustizministeriumsDr.JosefFreih.v.Leva,gräfl.den1.JuliabendswerdendieTeilnehmeramI .Int:KaufmannstageAndrassyscherGüterdirektorHerzmitdenGüterbeamtenKostenszkyimRathausefestlichempfangenwerden.-Donnerstagden2.JuliundMayer,derBruderdesDirektersHerzSekretärdeskikGewer¬

kommunalenbeförderungsamtesDr.Herz,FrauDr.MaxRichtergab..SarkanyerfolgtdieüblicheUeberreichungvon

21 .BezirkesJchannGalldasDiplom,andieVoreitzendeder
OrtsgruppeMargarstendeschristl .WienerFrauenbundesToni
Schmolek,andenGroßJedlersdorferMännergesangeverein„Gesel¬
ligkeitsbund",andenBezirks-,Ortsschul-undArmenratdes
7 .BezirkesFranzEdl.v .Schrank,andenBezirksratMichael
Holddes7 .Bezirkes,andenBezirksratdes13.BezirkesJohann
Wimpissinger,andenArmenratdes6 .BezirkesAdolfMarek,anden
städt .Bürgerschuldirektor. R.FranzHoffmannundanFrauAdel-¬
heidRichterdegoldeneSalvator-Medaille,andenViclin-¬
VirtuosenAugustWilhelmDuesbergdiegroßegoldeneSalvator-¬
Meidalle;demgewesenenBürgermeisterundEhrebürgerder
chem.GemeindeUnterSt .VeitHeinrichSchönich,demderGemein¬
deratdasBürgerrechtmitMachsichtderTaxsnverliehenhat,
wirdderBürgereidabgenommen.

AuszeichnungenanverdienteFunktionäre,u.zw.andengeweseneninVertretungdesFrauenvereinesvonDobsina,Vizebürgermeister
Armenratdes14.BezirkesAdolfHlobilundandenArmenratdesHoß,StadtratBaron,dieGemeinderäteSiegmethundDaberkow,Be¬zirkevorsteherKuhn,dieBezirksräteMusilundMausberger,Bezirks¬

polizeileiterRegierungsratPompe,ObermagistratsratDr .Dont,
OberbauratKinzer,dicMagistratsräteDråKubitschek,Dr.WeiserBraubhrentorDubrgia ,undDr .Ehrenberg,/Bezirkeschulinspektorkais .RatKundi,Präsidenttregenhaben.
desWienerTierschutzvereineskais .RatPuchtainVertretungdes
WienerunddesungarischenLandes-Tierschutz-Vereines,dieMagi¬stratssekretäreDr.BeneschundBöttger,. .a.SämtlicheZöglin=TaisenmädchenAureliaWallasprachnuneinvonGeneraldirektor
gedesKnabenwiasenhauseswarenunterderLeitungdesWaisenhaus-¬
direktorssowiedieZöglingedesMädchenwaisenhausesunterFührungorteebenfallseinenKranzandieStufendesDenkmales.MitderOberinJulianaTomaerschienenundgruppiertensichimkreissusdasDenkmalEröffnetwurdedieFeierdurcheinenBegrüßungschoreinemvondenWaisenknabengesungenenSchlußchorvonArtur

Elternentbehrenmüssen,hierHeimundPflegefinden.(zuPra
Bitterlichgewendet)IchbeglückwünscheSiesehrgechrtarHer
ProfessorzudiesemaußerordentlichgelungenenWerle.SiehabenmitwarememEmpfindendieIhnengestellteAufgabegelöstundIhrerSchöpfungeinenSeelenadelaufgeprägt,derstetsderedlen
FörderinderNotleidendeneigenwar.EswäreeinePflichtverges¬
senheitwürdeichbeiderheutigenFeiernichtauchdesverewigten
GemahlesdeshochgebornenGrafenDionysAndrassygedenken.Duret
seineWidmungdieserRealität,aufderwirunsjetztbefinden.
wurdeesmöglich,diesesWaisenhausderReichshauptstadtzuerbau
e .DeranmichgerichtetenBitte,dasDenkmalindieObhutder
GemeindezuübernehmenkommeichmitbesondererFreudenach;scienSieversichert,daßwirbemühtseinwerden,dasDenkmalstetszubewahren,daßesspäterenGenerationenvonderedleres
WohltäterinZeugnisgibt.IchmöchtezumSchlusseallenverbind¬lichDanksagen,selbstverständlichauchdemHerrnWaisedhaus¬
leiterunddenKindern,diezurVerschönerungdesFestesbeige¬

SodannlegteYEGüterdirektorHerznamensderAndrassyschen
BeamtenschafteinenKranzmitgelb-blauenSchleifennieder.Das
desFreßvereinesinLinzPesendorferverfaßtesDankgedichtund

Intstädt.AuskunftastelleEirgermeisterDr.WeiskirchnerhatT

fürden7.JulidenAusschußdesösterreichischenStädtetagesnach
Wieneinberufen,umüberdieeventuelleAbhaltungeinesösterreiz
chischenStädtetagesimheurigenJahrezubeschließenundumzudemvondemBudapesterBürgermeisterBarczyausgehendenPro¬
jektederSchaffungeiner chenAuskunfts¬
stelleStellungzunehmen.DerZweckdieserAuskunftsstelleist
AuskunftüberInternationalestädtischeFragenzuerteilenundzu
vermitteln.SiesollfernerdieMöglichkeitschaffen,daßbei
InternationalenAusstellungenundKongressen,diestädtischeAnge-¬

legenheitenbetreffen,eingemeinamesVorgehenvereinbartwird.
MitgliederderInternationalenstädt.Auskunftestellesindder
deutscheStädtetag,derÖsterreichischeStädtetagundderungart¬

cheScädtebund.DerVorstanddesdentschenStädtetsgeshatbereits
ungsentwurfdieserAuenftsstelle

hren,hatMagistrat

gennociviertee

vonMerz,dendieWaisenknabenunterLeitungdesMusiklehrerzsFranzHenschelnahmdieerhebendeFeierihrEnde.
FischerprächtigzumVortragbrachten.SodanntratBildhauerProf.VarlegungderMarkttagedes
Bitterlich,derSchöpferdesDenkmales,vorundhieltfolgende
Aneprache:DionysGrafAndrassy,derallgemeinbekannteWohltäterlagungderMarkttagedesZentralviehmarkuesSt.matdiesesDenkmalerstehenlassenzurEripnerunganseineverewig-¬
teGemahlinFranziskaGräfinAndrassy,

demDenkmaleeineidealerAuffassungzuGrundezulegen,der-¬selbehatsichbemüht,dieserAufforderungnachzukommen.DasWerk
istnunmehrvollendetundichbittedenHerrnBürgermeisterim
GedenkenandieManendesedlenGrafenundderhochherzigenGräfin

diesesDenkmalindieObhutderGemeindeWienübernehmenriwollen.-NunmehrgabVB.HoßdasZeichenundesfieldieHülle.
DasDenkmalausweissemMarmor,eineidealeFrauengestaltmitKind,
alsPersonifikationderCharitas,darunterdasMedailonportraitder
verewigtenWohltäterinfandallgemeineBewunderung.-SodannergriffundTietz,vonderMagistratsabteilungIXMagistratssekretärDr.
VB.HoßdasWortundsagte:EserfülltmichmitbesondererFreude
EnVertretungSr.ExzellenzdesHerrnBürgermeisters,derdurch
dringendeAmtegeschäfteverhindertistunddurchmichseinFern¬
bleibenentschuldigenläßt,diesemschönenFestebeiwohnenzukönz
nen.GiltesdochdemAndenkeneineredlenFrau,einerWohltäterinbewogenhabendieHerreneinzuladen,ihreAnsichtenübereinelicht

ahmarkte.
imStadtrats-SitzungssaaleeineEnquetebetr

enschheit,diedurchihrenhochherzigenSinnesermögli
meWienerKinder derliebevollanops

ausschußObmannOR.Dr.Klotzberg,Obmann-StellvertreterStR.ErhatseineredlenVeranlagunggemaßdenBildhauerbeauftragt,Dechant,dieGemeinderäteWessely,Knoll,SchelzundOberleuthner,Treitag,Vorstaher-StellvertreterSchedlundGR.EdersowieVor-¬

vonderGenossenschaftderFleischsalcherVorsteherVieröckl,
Vorsteher-StellvertreterGehrigundObmanstellvertreterder
HeistervereinigungKrautstengl,vonderKlosterneuburgerFleischs

hauergenossenschaftVorsteherTentschert,vomGremiumderVien¬
händlerKommerziralratSaborskyunddieHerrenGeiringer,Straßer
NübelundKommissärDr.Roßkopf,vomVeterinäramtDirektorDr.
Nemeczek,vomMarktamtVizedirektorSpringundOberinepektor
EntenfellnerBürgermeisterDr.WeiskirchnerbegrüßtedieHerren
undsetztedieGründeauseinander,welchedieGemeindeverwaltung

leVerlegungderMarkttagezuäußern.DerVertraterdes
rRübenleltetesodanndieBeratungenein

irchne1Pürs caesket imalsichvorerstbezüglinzwelterLinieüberdieFestsetzungdesTages
markt.DergeschäftsführendeVorsteherderFleischhauer-Genoss
senschaftSchedlsprachsichfürdieBeibehaltungdesjetzigen
Standesaus.EineVerlegunghättesofortzurFolge,daßsämtliche
Provinzmärkte,diemehroderwenigervonWienathängen,ihre
Markttageebenfallsverlegenmüßten.DieKollisionmitdeneben=¬
fallsamDonnerstaginBudapeststattfindendenMarktebergedieuGefahrinsich,daßderWienerMarktachwächerbeschicktwirdund
dieWienerFleischhauervielleichtgetwungensind,inBudapertVieheinzukaufen.DerVorsteherderGenossenschaftderFleischsel-¬
cherVieröcklsprachimgleichenSinne.KommerzialratSaborkaky
erklärte,daßindervorliegendenFrageeineEinigungimVien¬
händlergremiumnichterzieltwerdenkönnte.ErpersöslichseifürdieVerlegungdesHindermarktesvonMontagaufDonnerstagunderregtefolgendeWocheneinteilungan :MontagundMittwoch
frei,DienstagSchweinemarkt,DonnerstagRindermarktundSchweine-
nachmarkt,FreitagKälbermarktundSamstagKontumazmarkt.Vorsteher
TentschertderKlosterneuburgerFleischhauergenossenschaftsprachsichgleichfallsfürdieBeibehaltungdesMontagalsRindermarkt¬
tagausundbemerkte,daßauchdieFleischbauergenpssenschaftvon
MödlingzudemselbenEntschlussegekommenwei.AuchdieHerrenen

StraßerundTietzvomViehhändlergremiumsprach/sichfürdie
BeibehaltungderjetzigenMarkttageaus.VorsitzenderGemeinderat

geDr.Klotzbergresumierte,daßsichdieMehrheitderVersammlungrafürdieBeibehaltungdergegenwärtigenMarkttageausgesprochenhabe.EewurdesodannüberdieFestsetzungdesMarkttagesfürden
derSitzungnahmenteil:vomgemeinderätlichenApprovisignierungs =Kontumazmarktverhandlt.KommerzialratSatorkkysprachsichfürSamstag,eventudllFreitagaus,GremialmitgliedStrasserfürden
vonderGenossenschaftderFleischhauer:dieVorsteher-StellvertressteherTentschertfürDonnerstag,VorsteherVieröcklfürDonners-¬terSchedlundGemeinderatFerdinandEder,AusschußmitgliedBahrertageventuellFreitag.Vorsteher-StellvertreterSchedldanktezum
duddieMitgliederderWirtschaftsgenossenschaftKantnerundKießl.SchlussedemBürgermeisterunddemApprovisionirungsaussohußfürdieEinberufungderEnquete,woraufVorsitzenderGR.Dr.Klotzbergerklärte,daßdirvorgebrachtenAnregungendenAemterndieGrundlagefürdiezustellendenAnträgegebenwarden.

GaleriederEhrenbürger.DerNyadtratbeschloßnacheinemBerichtedesStR.SchwerdieAnfertigungvonkünstlerischenBildniesenallernochlebendenEhrenbürgervonWienfüreinezuschaffende
GalerieindenRepräsentationsräumendesneuenRathauses.Die
AusführungderBildnissewurdeübertragen:MalerHochschadtner
(EhrenbürgerPrinzAlcisvonundzuLiechtenstein),MalerGsur
(ExzellenzDr.v .Wittek),MalerLöffler(Herrenhausmitglied
LudwigLobmeyr)undMalerProfessorJungwirth(ExzellenzGraf
HansWilozek



IENERRATHAUSKORRESTONDENZ.
Herausgeberundverantw .RedakteurF .Micheu.

Wien,29 .Juni1914.-Abendausgabe.
BürgermeisterDr .Weiskirohner ,der heuteNachmittagsweiters /
nachWienzurückgekehrtist ,hat angeordnet ,dassdie

BezirksvertretungenamMittwochTrauersitzungenabhalten .
EinehalbeStundevor der für morgen11Uhrvormittagsanbe-¬

raumtenTrauersitzungdesGemeinderateswirdderStadtratzu
eineraußerordentlichenSitzungzusammentteten.

EinefürDienstagabendsinAussichtgenommenege
mütlicheZusammenkunftderMitgliederdesWienerBürger
klub mit den Mitgliedern der antisemitischen Vereinigung
desn .ö .Landtagesentfälltselbstverständlich.

DerköniglicheKommissärderStadtRomhatanBgm
Dr .Weiskirchnereinin warmenWortengehaltenesBeileids-¬
telegrammgesendet,inwelchemerdemtiefenSchmerze
Ausdruckgiebt .



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,29 .Juni 1914 vorm .

AusdemHathausewirdunsberichtet :
BürgermeisterDr .Weiskirchner,welchersichgesternzu

einemkurzenBesucheseinerGemahlinnachHallbegebenhat ,wurde
nochgesternnachmittagsvomRathauseaustelegraphischver¬
ständigt .ErwirdheutenachmittagsinWieneintreffenunddas
WeitereVerfügen.Aufden4EcktürmendesRathauseswurden
Trauerfahnengehißtundeswurdeweitersangeordnet,
ansämtlichenstädtischenöffentlichenGebäudenschwarzeFahnen
auszusteckensind .

UebertelephonischeAnordnungdesBürgermeisterswirdderA
Gemeinderatmorgen( Dienstag )vormittagssich zu einerTrauer¬
sitzungversammelnunddieKundgebungdesGemeinderateswird
durcheineDeputationdemKaiserübermitteltwerden.

DerFürMittwochin AussichtgenommeneEmpfangdesKaufmanns¬
tages im Rathause unterbleibt .Die für Donnerstag anberaumtenUeber
reichungvonAuszeichnungensowiediesonstigenFeierlichkeiten
desersten Donnerstagswurdenbis auf weitersverschoben.

AusBerlinist nachstehendeDepescheandenBürgermeister
eingelangt:DieerschütterndeNachrichtvondemjähenHinscheiden
desimganzendeutschenReichesohochverehrtenThronfolgers
undseinerGemahlinhat die BürgerschaftBerlinsinschmerzlichste
EmpörungundtiefsteTrauerversetzt,diesichauchäußerlich
imLebender Reichshauptstadtkundtut .Mitderverschwisterten
KaiserstadtvomHerzensicheinsfühlendsendetBerlindenAus-¬
druckinnigstenAnteils an demschwerenLeideOesterreich- ¬

UngarnsundseinesinGottesHeimsuchungensotreubewährten
Herrschers.MagistratundStadtverordnetenversammlungderHaupt¬
undResidenzstadt:Wermuth.Michelet.



IENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Dienstag ,30 .Juni 1914 .Vormittags .

DieTrauersitzungdesGemeinderates.

Die Stadt Wiengab heute durch den beredten Mundihres ge¬
wähltenOberhauptesdemSchmerzeAusdruck,überdentieftraurigen
Verlust ,welcherdenKaiser ,dasReichunddieHauptstadtberoffen.
Um11Uhrvormittagstrat derGemeinderatzueineraußerordentlichen
Sitzung im Gemeinderats - Sitzungssaale zusammen .DieGemeinderäte

die Bezirksvorsteher und

warensämtlichin Trauerkleiderschienen ,auch/dieOberbeamtender
Stadt ,welchesichimSaaleeingefundenhatten,sowiedieGalerie¬
besucherwarenschwarzgekleidet.

MittieferBewegunghörtedieVersammlung,welchesich
vondenSitzenerhobenhatte ,die nachstehendeAneprachedes
BürgermeistersDr .Weiskirchneran:

RededesBürgermeistersliegtbei.

DieSitzungwurdehieraufsofortgeschlossen.

VorderGemeinderatssitzungtratderStadtratunterdem
VorsitzedesBürgermeistersDr.WeiskirchnerzueinerTrauer¬
Sitzungzusämmen,welcherdie 3 Vizebürgermeisterundsämtliche
Stadträteanwohnten.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhieltdem
verstorbenenThronfolgerundseinerGemahlineinentiefempfundenen
Nachruf ,welchervonderVersammlungstehendangehörtwurde.



adErzherzogFranzEerdinand .
In Beantwortungder Håpesche ,welcheBürgermeisterDr .

eiskirchner im Anschlussean die heutige Trauerkunggebungdes
emeinderatesandenKabinetsdirektorsendete ,ist Mnachmittags
mAllerhöchstenAuftragenachstehendesTelegrammausSchön¬
runn an den Bürgermeister gelangt :

Se . . undk .Apost .Majestäthabendie Kundgebungder
rauerdesGemeinderatesderReichshaupt- undResidenzstadt
Viensowie der WienerPevölkerunganläßlich des ruchlosenAtten¬
ates allergnädigstzurKenntnisgenommenunddankenherzlichst
für die bei lieser GelegenheitneuerlichzumAusdruckegebrach¬
ten Gefühle loyaler Gesinnung und dynastischer Treue .

Die Gemeindekollegien der Stadt München( Oberbürgermeister

r .v .Borscht ,1 .VorstandSchwarz)richtetenHachstehendes
Pelegramman den BürgermeisterDr .Weiskirchner :2 %Monate
sind erst dahingegangen ,seitdem die Pevölkerung MünchensSr .
k .u .ke Hoheit dem Erzherzog - Thronfolger vonOesterreich

eine überaussympathischeAufnahmebereitete unddabeidie
herzlichenBeziehungender Zusammengehörigkeitzwischen
Desterreich und Bayern zu freudigem Ausdrucke brachte .Aber

auchin tiefemschwerenLeideoffenbartensich dieseEmpfindungen
ler Zuneigung und Freundschaft ,als sich die schreckliche
Kundein unserer Stadt verbreitete ,daß ruchlose Mörderhand
tem teuren Lebendes edlan Fürsten und seiner hohenFrauGe¬
nahlin ein jähes Ende gesetzt .München gedenkt in diesem namens

losenUnglückmitinnigerAnteilnahmeundWehmutdestrauernden
isterreichischen Kaiserhausesunddes klagendenösterreichischen
olkes ,sprichtderVertretungderStadtWienundihrerBürger

schaft das aufrichtigste eileid aus undwünschtdenSegen
Gottes auf die herab ,die er so schwergeprüft .



MeinesehrgeehrtenHerren!
Im Herzenvol .efster Trauer ist heute derGemeinderatder . F.
Reichshaupt u mesidenzstadt Wien verxammelt ,um seinem namen¬

losen Schmerze über das jähe Verhängnis Ausdruck zu geben ,das
uns Wiener und das ganze Reich getroffen hat .Einemruchlosen
Verbrechenist unser geliebter Thronfolger und seine hoheGemah¬

lin zumOpfergefallen ,imSüdendesReiches ,in denGrenzlanden,
welchedurchdie Fürsorgeunseres erhabenenMonarchenvorJahr¬
Zehnten der Kul tur erschlossen worden sind .Ein Mann ,ausgestattet
mit denhöchstenTugenden ,mit unerschütterlichemPflichtbewußtsein
und eisernem Arbeitseifer ,ein Mannvon treuem soldatischen Geiste
und dtrengem Familiensinn ist gemeuchelt worden .Uns Wienernwar

ErzherzogFranz Ferdinanddes geliebten MonarchenHerold ,derBanner
träger der ruhmvollen österreichischen Fahne ,der unermüdlicheVor¬
kämpferfür des ReichesWehrkraftundSchlagfertigkeit ,dieHoffnung
undderStolzOesterreichs.

AllgemeinistdieAbscheuvorderruchlosenTat ,allgemein
der Schmerzunter allen Völkerndes Reiches ,die denErzherzog
dahinsinken sahen ,als er sich seiner militärischen Aufgabeals

Armeeinspektorder bewaffneten Machtmit ganzer Kraft widmete ,und
die Herzogin ,als sie in den neuen Reichslanden Arme undLeidende

aufsuchte ,umihnen Trost und Hilfe zu bringen .Aber woderHerz¬
schlag des Reichespocht ,in der alten HabsburgerResidenz ,in
Wien,woKaiserundVolkeineFamiliebilden ,dalähmtederschreck-¬
liche Gedankealles Leben und nur der eine Wunscherfüllte die
Hunderttausende :Hineilen zu den armen ,verlassenen Waisen ,denen
die besten undliebreichsten Eltern geraubt wurdenundihnenLiebes
und Gutes tun ,und hineilen zu d guten alten Kaiser und ihmdie
Herzen aller seiner Wiener auften und ihm sagen ,wie wir alle ihn
lieben undwiewir alle so gerneihmdenSchmerznehmenmöchten ,der
ihn wiederheimgesucht.

Vor3 Tagenhabendie Wienesunseremlieben guten Kaiserdas
Geleite gegeben ,ihm nach seiner Genesung zugejubelt und ihmdie
innigsten Wünschemitgegeben ,als er nachbangenMonatensichwie¬
der in seine heimatlichen Berge zumSommeraufenthaltbegebenhat .
Undder nunnachsokurzerZeitzurückgekehrtist ,wehenvon

denHäuserndeschwarzenTrauerfahnenundstummeTrauerist indie
Stadt eingekehrt .In der FreudewieimSchmerzbleibenwirWiener
treuunseremKaiserundunseremKaiserhauseunddie
Liebedes Volkesumschließtbesserals WallundGrabendaskaiser¬
licheHaus .AndieserSchutzwehrwerdenalle AngriffeaufdasVater¬
anduhnmächtigzurückprallen .ImSchmerzezeigt sich wiederdie

urtrennbareEinheitdes ReichesundseinerVölker.
UnsergeliebterThronfolgerErzherzogFranzFerdinandisttot ,

aberder Geist ,dener wiedererweckthat ,lebt ,undwenndieGe-¬
hichte einmal von den Großenerzählen wird ,die ihrer Zeitdie
Richtunggaben ,unddenErfolgvorbereiteten ,- dannwirdsieden
NamendesErzherzogsFranzFerdinandnennen,

Unvergeßlich wird aber auch der Nameder Herzogin vonHohen¬
bergbleiben ,die in TreueundLiebeihrenGemahlbegleiteteund
mit ihmden Todfand .

Ich bitte Sie ,meinesehr geehrtenHerren ,zuzustimmen ,daßich

den. Ausdruckunserertiefen TrauerSeinerMajestätunsaremAllergnä-¬
digstenKaiserundHerrnunterbreiteundandieKabinettskanzlei
folgendeDepescheabsende:

„ AnSe .Exzellenz Herrn Kabinettsdirektor Freih .v .
Schießl ,Hofburg.

Erschüttertvontiefster TrauerunterbreitetderGemeinde-¬
rat der . k .Reichshaupt -undResidenzstadtWienSeinerMaje-¬
stät die innigste Teilnahmeder WienerBevölkerungan dement¬
setzlichen Unflück ,von welchemdas geliebte Kaiserhausund
dasVaterlanddurchdenjähenTodSeiner . . k.Hoheitdes
durchlauchtigstenHerrnErzherzogEhronfolgersundseiner

hohenGemahlinbetroffen wurdeGott schütze SeineMajestät
in demgroßenLeide ,das ihmneuerdingsbeschiedenwurde ,die
unwandelbareLiebeundTreueseinerVölkeraberverleiheSeiner
Majestät die Kraft ,den schweren Schlag zu überwinden !

Bürgermeister Dr .Weiskirchner . "
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uie Mittwoch,den1hältDieBezirgsvertretungInnereStadt
deJeeineSitzungab
DasFundbureauderstädtischenStraßenbahnenistvonheutean
ndemHause6 .BezirkRahlgasse1 ,zuebenerErdeuntergebracht

DieGesundheitsverhältnisseWiensInderletztenSitzungder
städtischenAmtsrundAnstaltsärzteerstatteteObersanitäsrat
OberstadtphysikusDr .BöhmdenSanitätchauptrapportfürdenMonat
Mai . J .ImKrankenstandwareingeringerRückgangzukonstatie-¬
ren.IndiearmenärztlicheBehandlungsind10967Fällegegen
11416imVormonateund10. 870imMaidesVorjahreszugewachsen
AufdieentzündlichenKrankitenderAtmungsorganeentfielen
2446,aufjenederVerdauungsorgane1456,aufLungentuberkulose
undSkraphuloss699Fälle .Inallenöffentlichenundprivaten
KrankenanstaltenwurdenimBerichtmonate20497Personenbehand-¬delt .DieGesundheitsverhältnisseindenstädtischenHumanitäte
anstaltenwarennormale .WegeneinerziemlichbedeutendenAusbrei-
tungdesScharlachsisteineSteigerungderZahlderInfektions
fällegegendenVormonatzuverzeichnengewesen,da930Anzeigen
gegen835imVormonsteund1074imMaidesVorjahreseingelaufen
sind.Insgesamtwurden930Infektionskrankheitefällegemeldetund
zwar:anScharlach583,Dyphtherie282,Abdominaltyphus32(dar¬
unter27ortsfremd),Wochenbettfieber12 ,ägyptischeAugenentzün¬
dung19 .DieSterblichkeitwarungewöhnlichniedrig ,asstarben

enanbeidenTagenietvährendderpauerderUetungeninder
Zeitvon6Uhrfrühbis1UhrnachmittagsdieFloß-undSchiffahrt
mitAusnanmefürPereonen- ,undDampfschiffe
inderDonaustrockevonderneuenStraßenbrückeinLinzbiszum
stromabwärtigenEndederSoldateninseluntersagtWährendder
UebungenwirdseitensderübendenAbteilungenbeiderAgentieder
. D. G.inLinzundamabrwärtigenEndederSoldaten¬inseljeeineTelephonstationstabliertsein ,umdenBrückenkom¬

KommandojeeinesOffiziers4KilometerstromaufwärtsderaltendesBezirkes,insbesonderedesBezirksteilesPenzingwerdenbehufs
Linzerbrücke(beimsogenanntenUrlaubsstein)undamEndeder
SoldateninseljeeineStromwachemiteinerZillepostiertsein .sundheitihrerHunde,insbesondereeventuellenBißverletzungen
DievondenStremwachengehißteroteFlaggeistdasZeichen,daßderselbendiegrößteAufmerksamkeitzuzuwenden,sienurmiteinem
dieUebungenimGangesindunddemgemäßalletalwärteodernau¬
wärtskommendenFahrzeugejederArtdieWeiterfahrtsofortein¬
stellen,bezw,zulandenhaben.FürdasPassierenderKriegsbrü¬
ckedurchdiePersonendampferundDampfschiffeohneAnhangwird
inderBrückeein40MeterbreiterDurchlaßeingebaut.Dieser
DurchlaßwirdzurZeitdeeFälligwerdensderregelmäßigenPosts
schiffeundzwarjeeinehalbeStundevorundnachFälligwerden
geöffnet;währenddieserZeitkönnenauchsonstigeDampfschiffe
ohneAnhanginderTal-oderBergfahrtdenDurchlaßpassieren.Da
Durchlaßdarfsolangepassiartwerden,alsbeiderTelephonstationderStadtaufdenSärgendesErzherzog-Thronfolgersundseiner
nächstderDampfschiff-AgentiederDonau-Dampfschiffahrts-Gesell¬
schaftundbeiderStromwacheamunterenEndederSoldateninsel
jeeinerot-weißeFlaggegehißtwird.DerDurchlaßist
talabwärtsnurmitsehrlangsamerRäderbewegung ,bergaufnurmit

ImBerichtmonatewurden43gerichtlicheund49Sanitätspolizeili¬
cheObduktionenvorgenommenVondenstädt .Sanitätsstationenwurde
imabgelaufenenMonate3570Transportedurchgeführt.- ImAhschlus
seandieSitzunghieltPrivätdozentDr.ViktorA.RusseinenVors
tragüberdengegenwärtigenStandderLehrevonderEntstehungund
BedettungderTyphusbazillenträger .
NeueWaisenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.

ere

GrümbeckdieWahlderMarieDeskoezil,BettiNowakundHosefa
StaulzuWaisenrätinnenunddesJosefStangelberger,PaulWenz
undLeopoldAmryzuWaisenrätendes16 .Bezirkesbestätigt.
BauvonKriegsbrückenüberdieDonau.VondenPionierbataillone
Ng2und10werdenam1 .und2 .JulibeiTagUebungenimBauvor
KriegsbrückenüberdieganzeDonaubreiteeinenhalbenKilometer
abwürtsderLinzerneuenStraßenbrückedurchgeführtwerden.Die

nachfolgendeVerfügungengetrofs

14wissenschaftlicheVersammlung,inwelcherProf.Dr.PostolkaaufGrandpersönlicherWahrnehmungenüber„diefleischhygienischenJnglück,welchesdasKaiserhausundmitOesterreichalleguten
VerhältuisseNordamerikas"sprach,ab .Ausgehendvonderseiner-¬
zeitigensensationellenEnthüllungUptonSinclairsindemWerke

tragandeeinBildderungaheuerennordamerikanischenGroßschläch¬tereien ,insbesonderejenerChicagos,vonderenGrößemaneinen
beiläufigenBegrifferhält ,wennmanhört ,daßdieSchlachthäuserRuhestandFolgegegeben.
samtViehmarktvonChicagoaufihremeigenenTerritoriumeine
Bahngeleiseanlagevon300englischenMellenLängebesitzen,in
welche26HauptlinienNordamerikaseinmünden.IndiesenSchlacht=Verhandlungenstattfinden.
häusernkönnentäglich75. 000Rinder,300,000Schweine,125.000
Schafeund6000PferdegeschlachtetundzufertigenProduktenver¬
arbeitetwerden.InjedemEinzelbetriebeistdasPrinzipderAr-¬
beitseihteilungbiszumAeußerstendurchgeführt,Besonderefällt
dieGleichmäßigkeitundRuhederBetriebe,dießrößeundtadellose

nheitderKühlräumeauf;ännlichesgiltmitgeringerA
vondenübrigenTeilendesBetriebes,sodaßmanwohlgerechter¬
weisesagenmuß,daßdievonSinclairgschildertenVerhältnisse
indenSchlachthäusernChicagosheutederGeschichteahgehören.
DieUntersuchungdergescrlachtetenTierewirdvonTierärzten
durchgeführtundberuhtebenfallsaufdemPrinzipederArbeitstei=¬

lung

mandantenüberdenSchiffs-undFloßverkehrzuverständigen.VonHundswut.Im13.BezirkewurdeaneinemHundeausderPfadenhauer-¬denübendenBataillonenwerdenzurSicherungderBrückenuntergasseneuerlicheinFallvonWutfestgestellt.DieHundebesitzer
HintanhaltungeinerweiterenVerbreitungderWutersucht ,derGe-¬

bißsicherein,nichtabstreifbarenMaulkorbundwomöglichnuran
der Leineauf die Gassezu führen ,umein Entweichenundstunden¬
langesHerumzvagierenderTiere,wodurcheineBerührungmitwüten¬
denHundenleichtmöglichwird,hintanzuhalten.Anzeigenüberver¬
ichtigeErscheinungensindbeimAmtstierarztedesmagistratischen
lezirksamtesoderbeimzuständigenk .k .Bezirks-Polizei-Kommissa-¬
riate zuerstatten.adErzherzogFranzFerdinand.DasGemeinderats-Präsidiumwird
namensderStadtWienzweiprachtvolleBlumengewindeindenFarben

Gemahlinniederlegen.DerPräsidentdesMunizipalratesvonParisMr.Adrien
MithouardhatanBgm. Dr.WeiskirchnerfolgendesBeileidstelegramm
geschickt:DerMunizipalratnimmtimNamenderBevölkerungvon
ParisAnteilanderTrauerderVölkerOesterreichsundbittetsie
dieVersicherungseinerschmerzlichenSympathieentgegenzunehmen

DerBerlinerLehrer-GesangvereinhatanBürgermeisterDr.
WeiskirchnerfolgendesTelegrammgerichtet:Zudemschrecklichen

DeutschengetroffenhatbittetderVereinEuerExzellenzundder
KaiserstadtWienherzlichenAnteilaussprechenzudürfen.enen Ar

„DerSumpf,RomanausChicagosSchlachthäusern“entrolltederVor-Pensionierungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.HoßdemAnsuchendesRechnungsrevidentenRobertFloquetunddes
Kanzlisten1 .KlasseIgnazHießumVersetzungindenbleibenden

BeimGemeindevermittlungsamtWähringfindenimMonateJuli.J.
anjedemDonnerstag ,. i .am . , . ,16 . ,23 .und30 .Juli

Ernennungen.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesVB.
HierhammerderMagistrats-KonzipistDr.AdolfNeuhuberzumKommis
sär ,hacheinemBerichtedesVB .HoßderKanzleiakzessistKarl
KloßxundderHauptkassen-AkzesistAugustSchumacherzuGffizial

MaidesVorjathres ,alsoduurchschnit
lich9Personentäglichweniger.AnderSterblichkeitwardasmi halberKraf
licheGeschlechtmit52,88,dasweiblichemit47,12%beteiligt
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